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Du willst was für die Jugend in deiner Gemeinde tun?
Du bist zwischen 12 und 19 Jahren alt? 
Du hast Ideen, die Du gerne umsetzen möchtest?
Du willst Spaß haben mit Gleichgesinnten?

… Dann bewirb dich für den Jugendgemeinderat der Gemeinde 
Neuried!!!

Der Bewerbungsschluss ist am Mittwoch, 23.03.2016. 
Die Wahl findet am 25. und 26. April 2016 statt. 

Bewerbungen bitte in der Realschule, im Juze, in den Rathäusern 
abgeben oder per E-Mail an k.ringwald@neuried.net.
Alle Neurieder Jugendliche, die zwischen 12 und 19 Jahren alt 
sind, dürfen wählen und sich zur Wahl stellen. 

Infos und Bewerbungsbögen (siehe Seite 5) gibt es in der Real-
schule Neuried, den Rathäusern, dem Jugendzentrum, über 
facebook: https://www.facebook.com/jgrneuried sowie über die 
Homepage der Gemeinde Neuried www.neuried.net und bei 
Kathrin Ringwald unter der Telefonnummer: 07807/97-140.
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Taxi Nowak
Telefon 
0 78 07 / 94 99 77
Krankentransporte

Karin von Benckendorff
Häusliche Pflege, Lindengasse 4, Neu-
ried-Altenheim, Tel. 0 78 07/ 95 78 09
Tagespflege 0781/63934958
Büroöffnungszeiten: Werktags, 8.30 – 12.30, 
Di., 14 – 17 Uhr und nach Vereinbarung. 

Häuslicher Krankenpflege- und 
Sozialdienst
Bernd Bitsch, Ölerweg 6,
Schwanau-Allmannsweier,
Telefon 0 78 24 / 33 80
Kooperationspartner des Therapiezentrums 
chronischer Wunden Stefan Bahr.

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst/Tagespflege

Ambulante Kranken- und
Altenpflege, Intensivpflege
Karin Blome-Peppmüller
Haselweg 42, Neuried (Altenheim)
Tel. 07807/9563370 
24 Std, Tel. 07852/936117 

Notrufe
Gemeinde 9 70
Polizei-Notruf 1 10
Polizeiposten 07807 /957 99-0
Feuerwehr-Notruf 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0781 / 19222
Störungsnummer
Abwasserverband Neuried-
Schutterwald 01 71 / 7 67 99 46
Abwasserverband Ried
f. OT Schutterzell 01 70 / 9 02 63 17
Telefon-Seelsorge 07 81 / 1 11 01
Weißer Ring 07 81 / 96 66 73 33
Infoline 
Häusliche Gewalt 07 81 /9 19 52 22
Notdienst 
Wasserversorgung 0176/11979744
Störungs-Nummer
des E-Werks 0 78 21 / 2 80-0
kostenlose badenova-  
Störungs-Nummer 0800/2767767
Tierschutzverein Offenburg - Zell a. H. e.V. 
 Tel. 0781/33 33 3
Hospizgruppe Neuried  0176/86497313

Online-Störmeldung
Beschädigungen und Störungen an öffent-
lichen Einrichtungen können über die 
Homepage der Gemeinde Neuried  
www.neuried.net (Startseite) gemeldet 
werden. 

Sozialstation Ried

Diakonie
Telefon   07824/6497-0
Rufbereitschaft  0170/5602591
Häusliche Krankenpflege
Wir vermitteln auch:
-  Dorfhelferinnen
-  Essen auf Rädern
-  Nachbarschaftshilfe
-  Hausnotruf
Tagespflege im Ried 07824/6497-15
Tagespflege im Demenzzentrum
07824/6497-16
Einsatzleitung der Dorfhelferinnen
Tel. 07824/664443
Kooperationspartner des Therapie
zentrums Chronische Wunden –  
Stefan Bahr, Telefon 07821/9089519

Ärzte

Wenn Ihre Arztpraxis am Wochenende, 
an Feiertagen oder unter der Woche 
geschlossen ist, können Sie sich an den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst wenden.
Patienten können ohne vorherige Anmel-
dung zu den Öffnungszeiten direkt in die 
Notfallpraxen in Achern, Lahr, Offenburg 
oder Wolfach kommen. Telefonisch errei-
chen Sie den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst über die zentrale Rufnummer: 

116 117

–  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 
12, 77654 Offenburg

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr
–  Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 

77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 
bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 
Uhr 
– Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 9 bis 21 Uhr

Die Vermittlung des augenärztlichen Not-
falldienstes an Wochenenden und Feierta-
gen erfolgt über das Deutsche Rot Kreuz

01805/19292460

Der zahnärztliche Notfalldienst ist an 
Wochenenden und Feiertagen unter der 
Rufnummer

01803/222 555-11
zu erreichen.

Tierarzt

05. und 06.03.2016 
beim Haustierarzt zu erfragen

Apothekendienst

Apotheken-Schnellfinder
Unter der Tel. Nr. 0800/0022833 oder aus 
dem Mobilnetz Tel. Nr. 22833 (Kosten max. 
69ct/Min) erfahren Sie die dienstbereiten 
Apotheken in Ihrer Umgebung. Homepage 
für Apothekennotdienste: www.aponet.de

Die jeweils aufgeführte Apotheke über-
nimmt den Notdienst außerhalb der 
geschäftlichen Öffnungszeiten. Beginn 
und Ende jeweils 8.30 Uhr.

04. März 2016
Löwen-Apotheke, Hauptstrasse 25
77749 Hohberg-Niederschopfheim
Tel. 07808/7139

Löwen-Apotheke, Wilhelmstrasse 9
77654 Offenburg, Tel. 0781/36141

05. März 2016
Rhein-Apotheke, Hauptstrasse 56
77743 Neuried-Ichenheim, Tel. 07807/2166

06. März 2016
Stadt-Apotheke, Hauptstrasse 43
77652 Offenburg, Tel. 0800/2487700

07. März 2016
Apotheke Haaß Ortenberger Straße 
Ortenberger Straße 13, 77654 Offenburg
Tel. 0781/91933500

08. März 2016
Schwarzwald-Apotheke, Hauptstrasse 19
77652 Offenburg, Tel. 0781/24864

09. März 2016
Rhein-Apotheke, Hauptstrasse 56
77743 Neuried-Ichenheim, 
Tel. 07807/2166

10. März 2016
Sonnen-Apotheke, Im Kaufland
Marlener Strasse 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781/68620

Ansonsten weisen wir auf die dienstha-
benden Apotheken im Raum Lahr, Kehl 
und Offenburg hin. Diese werden in der 
Tagespresse und an den Diensttafeln der 
Apotheken bekannt gegeben.
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Ortschaftsratsitzung im OT Altenheim
Am Mittwoch, den 09. März 2016 findet um 20.00 Uhr im Bür-
gersaal des Rathauses Altenheim eine öffentliche Ortschaftsra-
tsitzung statt.

Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen!

TAGESORDNUNG
TOP 1: Fragestunde
TOP 2:  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letzten nichtöffent-

lichen Sitzung
TOP 3: Baugesuch-Nr.: 65-15
   Baugrundstück:  Gemarkung Altenheim, Kehler Str. 59, 

Flst.-Nr. 285
   Bauvorhaben: Errichtung eines Poolhauses
TOP 4:  Nutzungsregelung Badeseen Wacholderrain und Fohlen-

garten
   hier:  Regulierung des Tauchens
     Zufahrtsregelung zum Fohlengarten  
TOP 5:  Bebauungsplan „Forum am Rhein“, Neuried-Altenheim
    Behandlung der eingegangenen Stellungsnahmen und 

Satzungsbeschluss     
TOP 6:  7. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 

Neuried
TOP 7: Informationen der Ortsverwaltung
TOP 8: Anfragen aus dem Ortschaftsrat
TOP 9: Fragestunde

Gemeinde Neuried
Wahlkreis 51 - Offenburg

Wahlbekanntmachung
1.  Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von 

Baden-Württemberg statt. Die Wahlzeit dauert von 08:00 bis 
18:00 Uhr.

2.  Die Gemeinde ist in 7 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt. In den 
Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 
21. Februar 2016 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, indem der/die Wahlberechtigte 
wählen kann.

  Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 17:00 Uhr im Rat-
haus Altenheim, 1. Obergeschoss, Zimmer 14, Kirchstr. 21 in 
Neuried-Altenheim.

3.  Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetra-
gen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe 
Nr. 4).

  Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen und die 
Wahlbenachrichtigung abzugeben.

  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.

  Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt 
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem 
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindli-
chen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der 
Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, 
für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wäh-
lers/der Wählerin hinweisenden Zusatz erhält. Bei Briefwahl 
gilt außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derar-
tige Äußerung befindet sowie bei jeder sonstigen Kennzeich-
nung des Stimmzettelumschlags.

  Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer 
Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist.

4.  Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, kön-
nen an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausge-
stellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises

 oder

 b) durch Briefwahl

 teilnehmen.

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeister-
amt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5.  Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stim-
me allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnis-
se verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/
einer anderen erlangt hat.

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis der 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wir mit Frei-
heitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetz-
buchs).

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag,  Herr Alexander Erb (Ichenheim und Schutterzell) und  
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 0 78 21 / 9 20 99 11, Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Frau Silke Wickert (Altenheim, Dundenheim, Müllen) 
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefon: 07 81 / 5 04-14 52, Telefax: 07 81 / 504-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: alexander.erb@reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Gemeindeverwaltung Neuried, Telefon 0 78 07  / 97-0
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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6.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

Neuried, den 02.03.2016

gez. Jochen Fischer
Bürgermeister

Tasthilfe Stimmzettel
Die an den Stimmzetteln zur Landtagswahl abgeschnittene obere 
rechte Ecke führte in letzter Zeit zu vermehrten Nachfragen beim 
Wahlamt.
Bei dieser fehlende Ecke handelt es sich um eine ertastbare 
Kennzeichnung, welche für die Verwendung einer Stimmzettel-
schablone für sehbehinderte oder blinde Menschen benötigt 
wird. Sämtliche Stimmzettel zur kommenden Landtagswahl ent-
halten diese Kennzeichnung von Amts wegen.

Das Wahlamt

Zeugenaufruf
Am Samstag, 27.02.16, um 09:45 Uhr, wurde auf dem Parkplatz 
vom Neukauf Kohler in Neuried-Altenheim ein Fußgänger von 
einem Pkw leicht erfasst.
Zeugen des Vorfalles werden gebeten, sich mit dem Polizeiposten 
Neuried, Tel. 07807/957990, in Verbindung zu setzen. 

Zeugenaufruf
Am Montag, dem 29.02.2016, in der Zeit zwischen 09.00 – 
09.30 Uhr, wurde in Neuried-Altenheim, Schaflacher Weg, Park-
platz beim KIK-Markt, ein dort geparkter VW Touran angefahren. 
An dem Fahrzeugheck entstand hierdurch ein Sachschaden von 
ca. 1500 Euro. Der Unfallverursacher entfernte sich im Anschluss 
unerlaubt. Zeugen, welche sachdienliche Hinweise zu dem Unfall 
machen können, werden gebeten sich mit dem Polizeiposten 
Neuried, Tel. 07807/957990, in Verbindung zu setzen.  

BLHV Achern
Am Dienstag, den 08.03.2016 findet von 09:00 – 12:00 Uhr im
Landwirtschaftsamt in Offenburg ein Sprechtag des BLHV Achern 
statt. Um telefonische Terminvereinbarung unter der Telefonnum-
mer 07841/2075-0 wird gebeten.

Schnuppervorlesungen für Schülerinnen 
und Schüler ab der 11. Klasse

Bachelor of Arts
„Gehobener Verwaltungsdienst – Public Management“
Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
30. und 31. März 2016
Schul-Osterferien
Abi - und dann? Vor dieser Frage stehen viele Schülerinnen und 
Schüler.
Ausbildung oder Studium?
Wie wäre es mit BEIDEM und dabei auch Geld verdienen?
Im Bachelorstudiengang „Gehobener Verwaltungsdienst - Public 
Management“ studieren Sie nicht nur an der Hochschule, son-
dern lernen während der Praxiszeit die vielfältigen Aufgaben und 
Ämter der öffentlichen Verwaltung kennen. Da kommt keine Lan-
geweile auf!
Als Beamtenanwärter erhalten Sie zudem monatlich rund 
1.100,00 Euro Gehalt.
Anmeldung bis 23.03.2016 unter:
www.hs-kehl.de/studieninteressierte/hochschulluft-schnuppern

Programm
09:00 Uhr Begrüßung
Vorstellung des Bachelorstudiengangs
10:15 Uhr Campus-Tour
10:45 Uhr „Alles, was Recht ist... und noch viel mehr“
Workshops
(jeder Teilnehmer kann an zwei verschiedenen
Workshops teilnehmen)
12:30 Uhr Mittagessen in der Mensa
13:15 Uhr Bibliotheks-Führung
14:00 Uhr „Wir entscheiden mit“ - Die Gemeinderatssitzung
15:30 Uhr Verabschiedung

Wann: Am 30. und 31. März 2016
09:00 bis 16:00 Uhr
Wo: Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
Kinzigallee 1, 77694 Kehl
Wie: Online unter
www.hs-kehl.de/studieninteressierte/hochschulluft-schnuppern

Fragen? Dann melden Sie sich bei uns:
Vanessa Schmidt
Pressestelle, 07851 / 894 - 141
presse@hs-kehl.de
Nóra Mühl
Pressestelle, 07851 / 894 - 141
presse@hs-kehl.de

VERANSTALTUNGEN
Datum: Veranstaltung: Veranstalter: Ort:
04.03. Weltgebetstag Ökumenische Frauen Ev. Auferstehungskirche Ichenheim
05.03. Kinderflohmarkt Ev. Kindergärten Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
06.03. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
08.03. Blutspendetermin in Ichenheim DRK Neuried Langenrothalle Ichenheim
11.03. Heimspiele TuS Altenheim Herbert-Adam-Halle Altenheim
12.03. Altpapiersammlung in Altenheim Musikverein Altenheim Ortsteil Altenheim
12./13.03. Fußballgolf Saisoneröffnung Soccerpark Ortenau Soccerpark in Dundenheim
12.03. Flohmarkt in Müllen Arbeitskreis „Spielplatz“ Mehrzweckhaus Müllen
12.03. Heimspiele SV Schutterzell Riedsporthalle Ichenheim
12.03. Unterhaltungsabend Ev. Kirchenchor Ichenheim Langenrothalle Ichenheim
13.03. Heimspiele TuS Altenheim Riedsporthalle Ichenheim

Weitere Info: www.neuried.net
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Bewerbung für den Jugendgemeinderat

Hiermit kandidiere ich für den Jugendgemeinderat
‐Wahl am 25. und 26. April 2016

Name, Vorname

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

Wohnort

Telefon / Handy

E‐Mail

Schule oder Ausbildungsbetrieb

Mit der Veröffentlichung von Foto, Namen und Alter bin ich einverstanden.

Datum, Unterschrift

Foto
(wird veröffentlicht)

Bewerbung nur mit Foto gültig!
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Natura 2000-Managementplan „Untere 
Schutter und Unditz“

Öffentliche Auslegung vom 22.02.2016 bis 01.04.2016 und 
Einladung Informationstermin für Bewirtschafter und 
Eigentümer am 10.03.2016
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
der Entwurf des Natura 2000-Managementplans „Untere Schutter 
und Unditz“, bestehend aus dem FFH-Gebiet 7513-341 Untere 
Schutter und Unditz und den Vogelschutzgebieten 7513-441 Kin-
zig-Schutter-Niederung und 7513-442 Gottswald wird im Zeit-
raum 22. Februar 2016 bis 01. April 2016 öffentlich ausgelegt.
Im Managementplan (MaP) sind die Ergebnisse der Kartierungen 
(2011) der geschützten FFH-Lebensraumtypen und Arten sowie 
der geschützten Arten nach Vogelschutzrichtlinie dargestellt. Er 
enthält außerdem Ziele und Maßnahmenempfehlungen für die 
Erhaltung und Entwicklung der Arten und Lebensraumtypen. 

Auslegungsorte sind:
•	 	Landratsamt	Ortenaukreis,	 Amt	 für	 Umweltschutz,	 Badstraße	

20, 77652 Offenburg, 2. Obergeschoss (Bau A) Zimmer Nr. 
270A Ansprechpartner Herr Kiefer, Tel. 0781/805-9490

•	 	Landratsamt	 Ortenaukreis,	 Amt	 für	 Landwirtschaft,	 Prinz-
Eugen-Str. 2, 77654 Offenburg, 2. Obergeschoss, Zimmer Nr. 
219, Ansprechpartner Herr Harter, Tel.: 0781/805-7164

Die Unterlagen können zu den üblichen Öffnungszeiten eingese-
hen werden. Eine vorherige Terminabsprache ist erforderlich!

Die Unterlagen stehen ebenfalls ab dem 22. Februar 2016 auf 
den Seiten der LUBW zum Download bereit unter http://www.
lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44495/ Hier finden Sie 
auch eine Übersichtskarte. Den Kommunen im Gebiet liegt der 
Managementplan auf Datenträger vor.

Im Zeitraum der Auslegung wird weiterhin eine Informationsver-
anstaltung mit Schwerpunkt Offenland / landwirtschaftliche 
Flächen angeboten, zu der wir alle Bewirtschafter und Flächenei-
gentümer einladen: Donnerstag, 10.03.2016, 13:00 Uhr bis 
17:30 Uhr, Landratsamt Ortenaukreis, Badstraße 20, 77652 
Offenburg, Kleiner Sitzungssaal. Nach einer kurzen Präsentation 
zu den Inhalten des Managementplans gibt es die Möglichkeit, an 
diesem Nachmittag Einsicht in die Karten und Unterlagen zu neh-
men. Die Mitarbeiter des Regierungspräsidiums, Ref. 56, des 
Gutachterbüros und der Unteren Verwaltungsbehörde stehen 
Ihnen in diesem Zeitraum für Ihre Fragen zur Verfügung.

Ansprechpartner des Regierungspräsidiums Freiburg: 
Verfahrensbeauftragte, Ref. 56
Claudia Leitz
0761/208 – 4150; claudia.leitz@rpf.bwl.de
Kreisbearbeiter, Ref. 56: 
Dr. Sabine Harms
0761/208 – 4130; sabine.harms@rpf.bwl.de
Siegfried Schneider
0761/208 – 4132; siegfried.schneider@rpf.bwl.de
Forstliche Fragen, Ref. 82: 
Dietmar Winterhalter 
0761/208 – 1410; dietmar.winterhalter@rpf.bwl.de

Sie haben für die Dauer der Planauslegung, also vom 22.02.2016 
bis 01.04.2016 die Möglichkeit, zum Managementplan Stel-
lung zu nehmen. Später eingehende Stellungnahmen können 
nicht berücksichtigt werden. Bitte richten Sie Ihre Stellungnah-
me an das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56, z. Hd. Frau 
Leitz, Bissierstr.7, 79114 Freiburg. Oder per E-Mail an: claudia.
leitz@rpf.bwl.de. Aus den Stellungnahmen sollte hervorgehen, auf 
welche Flächen im FFH-Gebiet Sie sich beziehen. Hilfreich ist hier 
– soweit bekannt – die Angabe der Flurstücksnummer sowie des 
Gemeinde- und Gemarkungsnamens oder die Markierung der 
angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt.

Regierungspräsidium Freiburg
Referat Naturschutz und Landschaftspflege

Sprechtag der französischen 
Arbeitsverwaltung Pôle Emploi bei der 

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeitslo-
sigkeit. 

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 15.03.2016 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.

INFOBEST Kehl/Strasbourg
Rehfusplatz 11
D-77694 Kehl
Tel. D : 0 7851 94 79 0
Tel. F : 03 88 76 68 98 
E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu

Es sind noch Tische frei!!!!!
Flohmarkt in Müllen
Der Arbeitskreis „Spielplatz“ veranstaltet am Samstag, den 12. 
März 2016, von 14 bis 16.30 Uhr, in der MZH Müllen einen Floh-
markt.
Verkauft werden kann alles!!!
(Bücher, Hausrat, Kleidung, Selbstgebasteltes, usw.)
Tischreservierungen können noch am Montag, den 7.3. zwischen 
16 und 18 Uhr, unter der Nummer 07807-792 angenommen 
werden.
Der Einlass für Aussteller erfolgt ab 12.30 Uhr

Eine Cafeteria mit Kuchen, Kaffee und anderen Getränken ist 
eingerichtet.

Kuchenspenden aus der Bevölkerung werden gerne angenom-
men. 

Auch wer nur Kuchen kaufen möchte ist herzlich willkommen!!!
Der Erlös aus der Cafeteria und den Tischgebühren  geht zu 100% 
in die Finanzierung des neuen Spielplatzes.

Lindenfeldhalle  
vom 14.03. – 16.03.2016 

geschlossen
Wegen Ausbesserungsmaßnahmen am Boden der Linden-
feldhalle in Neuried-Dundenheim ist die Halle zwischen 
dem 14.03. und 16.03.2016 für jegliche Benutzung 
gesperrt. Bei Rückfragen wenden Sie sich an Herrn Storost 
Tel.: 0176/11979718
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Flüchtlinge Neuried aktuell
Die Arbeiten am Schulgebäude in Dundenheim werden in der KW 
9 abgeschlossen. In der zweiten Märzwoche werden die ersten 
Flüchtlinge einziehen. Das Landratsamt ist sehr darauf bedacht, 
dass Familien einziehen. Die Anzahl an Personen ist auf 50 
begrenzt.

Urlaub

Arztpraxis Rozalia Volokh
Die Praxis ist vom 29.02.2016 – 11.03.2016 wegen Urlaub 
geschlossen.

Vertretung:
Drs. Krawczyk, Marlen, tel. 07854/504
Dr. Wisser, Goldscheuer, tel. 07854/208
Drs. Reinholdt-Reinke, Altenheim, tel. 07807/92670
Allgemeinmediziner Straub, Altenheim, tel. 07807/1664

Dr. med. Günter Wisser
Die Praxis ist vom 21.03.2016 – 01.04.2016 geschlossen.

Vertretung:
Drs. Krawczyk, Marlen, tel. 07854/504
R. Volokh, Marlen, tel. 07854/985898
Drs. Reinholdt-Reinke, Altenheim, tel. 07807/92670
Th. Straub, Altenheim, tel. 07807/1664

Thomas K. Straub
Die Praxis ist vom 14.03.2016 – 18.04.2016 geschlossen.
Ab 21.03.2016 sind wir wieder für Sie da.

Vertretung:
Drs. Reinholdt-Reinke, Altenheim
Dr. Wisser, Goldscheuer
Drs. Krawczyk, Marlen
Frau Volokh, Marlen
Dr. Schneider, Ichenheim
Dr. Garve, Ichenheim

 
Öffnungszeiten:
Jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr.
Das Museum bietet dazu die Möglichkeit zu Sonderführungen.
Betriebsausflüge, Klassentreffen, Vereinsausflüge oder sonstige 
Gruppen werden gerne durch das Museum außerhalb der Öff-
nungszeiten geführt.
Daneben kann man auch einen historischen Ortsrundgang in 
Altenheim, mit vielen Details zur Geschichte und Entwicklung des 
Dorfes, anfragen.

Kontakt: Heimatmuseum-Neuried@online.de oder 
07807 - 509 44 86

Aktuelle Sonderausstellung zum 1. Weltkrieg
zur üblichen Öffnungszeit zu sehen, oder als Sonderführung für 
Gruppen, nach Anmeldung.

20. März 2016 Ostercafe und Basteln im Museum

Die JuZe-Öffnungszeiten in den kommenden Tagen:

Freitag, 4. März
18 – 22 Uhr   Offener Treff

Montag, 7. März
15 – 17 Uhr   Spielenachmittag
18 – 21 Uhr   Offener Treff

Dienstag, 8. März
15 – 17 Uhr   Spielenachmittag
18 - 20 Uhr    Mädchentreff

Mittwoch, 9. März
15 – 17 Uhr   Spielenachmittag
18 – 21 Uhr   Offener Treff

Donnerstag, 10. März
15:30 – 18:30 Uhr Schülertreff

Freitag, 11. März
18 – 22 Uhr   Offener Treff
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Die Schulsozialarbeit an den Schulen in Ichenheim und Altenheim 
dient als Anlaufstelle für die Schülerinnen und Schüler bei Sorgen 
und Problemen und als Berater/Ansprechpartner für die Lehrkräf-
te und Eltern.

Die Schulsozialarbeit-Büros sind an Schultagen zu folgenden Zei-
ten besetzt:

Schule in Altenheim (Johann-Henrich-Büttner-Grundschule)
Christian Messerschmidt,
Tel.: 07807/97-515 oder 0160/1472746
Mail: schulsozialarbeit-altenheim@awo-ortenau.de
Montag: 9 – 13:00 Uhr
Dienstag: 9 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 9 – 13:00 Uhr
Freitag: 9 – 13:00 Uhr

Schulen in Ichenheim (Grundschule/Realschule)
Désirée Lehn
Tel.: 07807/97-430
Mail: schulsozialarbeit-ichenheim@awo-ortenau.de
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8 Uhr bis 14 Uhr
Dienstag, Freitag: 8 bis 13 Uhr

SCHULKINDBETREUUNG  ALTENHEIM
VERLÄSSLICHE GRUNDSCHULE
An der Grundschule in Altenheim bietet die Gemeinde Neuried 
seit 15 Jahren täglich von 7.30 - 8.30 Uhr vor Schulbeginn und 
von 12 - 13.30 Uhr Schulkindbetreuung an.

Diese beinhaltet: Hausaufgabenbetreuung, Kreativangebote, 
Bewegungsspiele, Brettspiele, Rollenspiele, musikalische Ange-
bote unter pädagogischer Anleitung!

Außerdem gibt es eine zentrale Ferienbetreuung!

Die Betreuung ist modulweise buchbar, d.h. z.B. stunden/ oder 
tageweise oder nur Frühbetreuung. Der Elternbeitrag beträgt  
1,05 € pro Stunde.

Infos über Schulsekretariat: 07807/ 97500 
email: verwaltung@buettner.schule.bwl.de

Für Sie und Ihr Kind besteht die Möglichkeit eines kostenlosen 
und unverbindlichen Schnuppertages!

Außenstelle 
Neuried

Die neuen VHS-Programmhefte liegen in allen Rathäusern der 
Ortsteile, in Kindergärten, Banken, Arztpraxen und Geschäften 
bereit für Sie. 

Goldschmieden: 
Schmuck aus Silber nach eigenem Design 
Hannes Waldschütz
In diesem Kurs wird Schmuck aus Silber (Ring, Kette, Anhänger, 
Ohrschmuck o.a.) nach eigenem Design bzw. über Anregung 
durch viele vorliegenden Bilder selbst hergestellt.  Kenntnisse der 
Goldschmiedekunst wie Hartlöten, Schmieden und Treiben von 
935 Sterlingsilber werden erlernt. 
Sa/So 12. Und 13. 03., jeweils von 10-17.00 Uhr
Schule Altenheim, Werkraum,
Kursgebühr 75,00 € + Kosten für verbrauchtes Material

Französisch I
Für Teilnehmer ohne Vorkenntnisse
Elisabeth Schwartz
Ab Mi 16.03., 10 Termine, Schule Altenheim, 
Raum 201, 69,00 €

Die vollständigen Texte zu den Kursen finden Sie im VHS-Heft
 
Anmeldungen und Infos unter Tel. 07807 2402 bzw. 0160 
97570183 oder 0781 9364200, E-Mail unter MaDoerflinger@
web.de oder anmeldung@vhs-offenburg.de

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Öffnungszeiten 
der Erdaushubdeponie 
Altenheim 

 

Montag bis Freitag von 8.00 – 12.30 Uhr 
und 13.00 – 16.45 Uhr
Jeden Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr

Folgendes kann auf der Erdaushubdeponie abgegeben werden:
- Sperrmüll allgemein
- Holzmöbel aller Art
- Metallschrott
- Kühl-/Elektro-/Elektronikgeräte
- Grünabfälle
- Wurzelstöcke
- Altholz A I-III
- Belastetes Altholz A IV
- Erdaushub
- Bauschutt (verwertbar)
- Ab sofort neu: Container für Altreifen

Bei Fragen können sie sich an die Tel. 0781/805-9600 wenden. 
Besuchen Sie auch unsere Internetseiten unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de

Annahme von Problemabfällen, Elektro-
nikgeräten und Elektrokleingeräten

Am Samstag, den 09.04.2016 können in Kehl am Parkplatz „Am 
Läger“ zwischen 09:00 – 16:00 Uhr,  Problemabfälle aus Haus-
haltungen kostenlos abgegeben werden. 
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis, steht das Abfallberater-
team des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter der Tel. 0781/805-
9600 gerne zur Verfügung.
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Gründung einer Selbsthilfegruppe 
„Klinefelter-Syndrom“ im Ortenaukreis

Nach Schätzungen leben in Deutschland etwa 80.000 Jungen 
und Männer mit dem Klinefelter-Syndrom. Symptome der Krank-
heit, die oft nicht erkannt wird, sind kleine Hoden und Zeugungs-
unfähigkeit. Weitere Symptome können Antriebsarmut, Vergröße-
rung der Brustdrüse, Muskelschwäche, Müdigkeit, Hochwuchs, 
Hodenhochstand und Testosteronmangel sein. 
Kinder fallen oft durch Kontaktarmut, Motorikstörungen, Lern-
schwierigkeiten und Sprachentwicklungsverzögerungen sowie 
eine verzögerte Pubertät auf.
„Der Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen hilft, die 
Krankheit anzunehmen, macht Mut und stärkt das Selbstwertge-
fühl. Er kann Eltern die Angst vor der Diagnose nehmen und 
nützliche Informationen für die Alltagsbewältigung geben“, so 
Hector Sala von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im Land-
ratsamt Ortenaukreis. Bei ihm gibt es Informationen zur geplan-
ten Gruppe unter der Telefonnummer 0781 805 9771.

Landratsamt und Sparkasse schreiben 
Integrationspreis 2016 aus 3.000 Euro für 

vorbildliche Projekte
Das Landratsamt Ortenaukreis und die Sparkasse Offenburg/Or-
tenau schreiben auch dieses Jahr und damit zum dritten Mal den 
Integrationspreis Ortenau aus, um die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit Migrationshintergrund im Ortenaukreis noch 
intensiver zu fördern. Dabei sollen innovative Ideen, Engagement 
und gelungene Integrationsprojekte anerkannt und finanziell 
gewürdigt werden. Der Integrationspreis Ortenau 2016 wird von 
der Sparkasse Offenburg/Ortenau gestiftet. Auch in diesem Jahr 
winken den drei besten Projekten Preisgelder von insgesamt 
3.000 Euro. Die Bewerbungsfrist endet am 31. März.
Aufgerufen sind alle Einzelpersonen, Vereine, kirchliche oder kari-
tative Träger, Schulen, Kindergärten, Unternehmen, Organisatio-
nen, Kommunen, Firmen, Verbände und sonstige Initiativen, die 
ihren Sitz im Ortenaukreis haben. Die durchgeführten Integrati-
onsleistungen, Projekte oder Aktivitäten müssen im Ortenaukreis 
stattgefunden haben. Ausschreibungstext und Bewerbungsformu-
lar sind auf der Internetseite http://www.ortenaukreis.de/helfen 
unter „Aktuelles“ abrufbar. Das Bewerbungsformular kann durch 
aussagekräftige Berichte, Zeitungsartikel, Fotos etc. ergänzt wer-
den.
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury aus Mitarbeitern des 
Landratsamtes und der Sparkasse Offenburg/Ortenau. Der erste 
Preis ist mit 1.500 Euro dotiert, der zweite Sieger erhält ein Preis-
geld in Höhe von 1.000 Euro und der Drittplatzierte darf sich über 
500 Euro freuen. 
Die Verleihung des Integrationspreises Ortenau findet am Mitt-
woch, 11. Mai, um 16 Uhr im Rahmen der diesjährigen Einbürge-
rungsfeier im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in Offen-
burg statt. 

Hinweise für die Betreiber von 
Eigenwasserversorgungsanlagen zur 

Durchführung von 
Trinkwasseruntersuchungen 

Die Untere Gesundheitsbehörde im Landratsamt Ortenaukreis 
weist auch in diesem Jahr die Betreiber von Kleinanlagen auf die 
wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten auf der Grund-
lage der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) hin. 
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden Anla-
genarten unterschieden:
1.  Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an Drit-

te:
  Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 

m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentli-

chen Tätigkeit  genutzt werden (dezentrale kleine Wasserwerke 
nach § 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV). In diesem Zusammen-
hang wird darauf hingewiesen, dass vermieteter Wohnraum 
unter die gewerbliche Nutzung fällt.

2.  Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an 
Dritte:

  Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 
10m³ Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden (Kleinanla-
gen zur Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV). 

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:

Art der Klein-
anlagen zur 
Trinkwasser-
versorgung

Untersuchungsumfang
Unter-

suchungs-
turnus

Mit Abgabe an Drit-
te gemäß § 3 Nr.2 
Buchstabe b Trink-
wV

Eine routinemäßige Unter-
suchung gemäß Anlage 4 
Teil I a) zur TrinkwV : Kolo-
niezahl bei 22° und 36°C, 
coliforme Bakterien, Esche-
richia coli, Enterokokken, 
Ammonium, Oxidierbarkeit, 
elektrische Leitfähigkeit, 
pH-Wert, Färbung, Trübung, 
Geruch, Geschmack 

Jährlich

Eine umfassende Untersu-
chung *gemäß Anlage 4 
Teil I b) zur TrinkwV (sofern 
2015 nicht schon durchge-
führt) oder ggf. Untersu-
chungen auf einzelne Para-
meter mit Grenzwertüber-
schreitungen aus der 
Umfassenden Untersu-
chung 2015

Ohne Abgabe an 
Dritte gemäß § 3 
Nr.2 Buchstabe c 
TrinkwV 

Koloniezahl bei 22° und 
36°C, coliforme Bakterien, 
E. coli, Enterokokken

Jährlich

Färbung, Trübung (NTU), 
Geruch, Geschmack,  
Ammonium, Oxidierbarkeit, 
elektrische Leitfähigkeit, 
pH- Wert Eisen, Mangan, 
Nitrat, Calcitlösekapazität, 
Säurekapazität, Calcium

In maximal 
3 - jähr igen 
Abständen

Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für alle 
Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die umfassende Untersu-
chung im Jahr 2015 noch nicht durchgeführt worden ist, muss 
diese unverzüglich nachgeholt werden. Der Betreiber der Wasser-
versorgungsanlage hat dafür Sorge zu tragen, dass die Untersu-
chungsergebnisse innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Abschluss der Untersuchung dem Landratsamt Ortenaukreis, Amt 
für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,  Badstraße 20, 77652 
Offenburg, vorgelegt werden. 
Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befunde vom 
Untersuchungslabor elektronisch über das in Baden-Württemberg 
standardisierte Verfahren LABDÜS oder über eine andere kompa-
tible Schnittstelle an das Landratsamt übermittelt werden. Eine 
solche Befundübermittlung ist kostenfrei.

Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse nicht 
fristgerecht vorgelegt werden, kann eine gebührenpflichtige 
Untersuchungsanordnung erfolgen. Sollte die vorgeschriebene 
Trinkwasseruntersuchung nicht durchgeführt werden, stellt dies 
eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann.
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Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV hinge-
wiesen, wonach der Unteren Gesundheitsbehörde die Inbetrieb-
nahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme sowie der 
Eigentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen ist. 
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die Trinkwas-
ser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen Tätigkeit 
abgeben, eine Informationspflicht über die Wasserqualität gemäß 
§ 21 TrinkwV gegenüber den versorgten Abnehmern. 
Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Wasserwirtschaft und Bodenschutz, während der Geschäftszeit 
ist: 
Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668; 
juergen.burg@ortenaukreis.de
Der Wortlaut der geänderten Trinkwasserverordnung kann unter 
der Homepage des Umweltbundesamtes oder des DVGW abgeru-
fen werden. 

45. Warentauschtag am 12. März in 
Achern-Mösbach, Ettenheim, Haslach, 

Kehl und Offenburg-Zunsweier
Der 45. Ortenauer Warentauschtag findet am Samstagnachmit-
tag, 12. März 2016, an fünf Standorten im Ortenaukreis statt: In 
der Drei-Kirschen-Halle in Achern-Mösbach, der Stadthalle Etten-
heim, der Markthalle in Haslach im Kinzigtal, der KT-Halle in Kehl 
und in der Festhalle in Offenburg-Zunsweier. Jeweils von 13.00 
bis 14.45 Uhr ist Warenannahme, von 15.00 bis 16.00 Uhr ist 
Warenabgabe. Mit dem Warentauschtag sollen noch funktionsfä-
hige Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besitzer keine 
Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel zu schade 
sind, einen neuen Besitzer finden.

Artikel, die für den Tausch in Frage kommen, sind etwa Geschirr, 
Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, Klein-
möbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug, Bastel-
bedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte und Dreirä-
der. Kleidungsstücke können nur angenommen werden, wenn sie 
sehr gut erhalten und sauber sind. 

Nicht angenommen werden verschmutzte Gebrauchsgegenstän-
de sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bildschirme und 
Drucker. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Teppichbö-
den, Federbetten oder selbst aufgenommene Videokassetten 
werden ebenfalls nicht angenommen. Auch größere Gegenstän-
de, wie Kühlschränke oder Sofas, dürfen nicht in die Hallen 
gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich angeboten 
werden.

Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen, so viel er tragen kann, 
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, 
bezahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist kostenlos.

Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form statt. 
Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu einer 
beliebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt, bei der jedes Mal 
weit über tausend Besucher Waren bringen und holen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen 
und Vereine die Warentauschtage vor Ort. 

Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internetseite des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-orten-
aukreis.de eine kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenkbör-
se, in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.

Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Abfallbe-
rater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-
9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.

Informationsveranstaltungen  
zur grafischen Antragstellung  

mit FIONA 2016 
Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflächen im 
FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage zur Abgabe des 
Gemeinsamen Antrages bilden. Hierzu bietet das Amt für Land-
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis im Großen Sitzungssaal 
des Landratsamtes in der Badstraße 20 in Offenburg folgende 
Informationsveranstaltungen an:

Grünlandbetriebe:
Fr. 04.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gemischtbetriebe:
Mi. 09.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Ackerbaubetriebe und ökologische Vorrangflächen: 
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Das Amt für Landwirtschaft bittet, den bereits zugesandten „Weg-
weiser durch FIONA 2016“ zur Schulung mitzubringen. Es ist 
keine telefonische Anmeldung erforderlich. 

Zusätzlich bietet das Amt für Landwirtschaft Einzelplatzschulun-
gen an:

Tagestermine von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do. 10.03.2016, Fr. 11.03.2016, Mo. 14.03.2016, Di. 15.03.2016, 
Do.17.03.2016, 

Tagestermine von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi. 16.03.2016, Do. 17.03.2016

Abendtermine von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr 
Di. 15.03.2016, Mi. 16.03.2016

Samstagstermine von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Die Fiona – Einzelplatzschulungen finden im EDV-Raum (Zi.001) 
des Amtes für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in 
Offenburg statt.
Die Einzelplatzschulung kostet fünf Euro. Eine Anmeldung unter 
Tel. 0781 805 7100 ist erforderlich.

Am 05.03.2016:
Herrn Benjamin Biegert,
Hauptstraße 13, zum 80. Geburtstag

Gefunden im OT Altenheim:
- 1 Kinderuhr

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0.
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Fundsachen im OT Altenheim:
Bei folgenden Fundsachen, welche in der Zeit vom 01.06.2015 
bis 27.08.2015 aufgefunden wurden, ist die Aufbewahrungsfrist 
abgelaufen:
- 2 Rettungswesten
- Mehrere Schlüssel
- 1 Geldbetrag
- 1 Radkappe
- Mehrere Herrenfahrräder
- Mehrere Damenfahrräder
- Schmuck/ Accessoires
- Verschiedene Kleidungsstücke

Die o.g. Gegenstände werden sofern sich die Eigentümer nicht bis 
zum 15.04.2016 melden, an die Finder ausgehändigt. 

Zu erfragen auf dem Bürgerbüro Altenheim, Tel. 97-0.

Gefunden im OT Ichenheim
1 Kindermütze blau/weiß gestreift
(auf dem Wirtschaftsweg zw. Dundenheim – Ichenheim aufgefun-
den)

Zu erfragen im Bürgerbüro Ichenheim, Tel. 07807/97-314.

Herzliche
Einladung
jeweils 19.30 Uhr

Montag, 29. Februar
Wenn etwas in Bewegung kommt (Sacharja 1,7‐17)
Evang. Gemeindehaus, Meißenheim ‐ Pfrin. Christine Egenlauf

Mittwoch, 02. März
Wenn man sich öffnen kann (Sacharja 2,1‐9)
Evang. Gemeindehaus Nonnenweier ‐ Pfrin. Marie Jakobi ‐ Pastoralassistent Sebastian Kinast

Dienstag, 08. März
Wenn Gott neue Kleider bereithält (Sacharja 3)
Evang. Gemeindehaus Altenheim ‐ Pfrin. Renate Malter

Donnerstag, 10. März
Wenn Frieden greifbar wird (Sacharja 9,9‐10)
Evang. Gemeindehaus Allmannsweier ‐ Pfr. Hans‐Rudolf Pfisterer ‐ Diakon Werner Kohler

Montag, 14. März
Wenn Siege wehtun (Sacharja 12,9 ‐ 13,1)
Evang. Gemeindehaus Ottenheim ‐ Pfr. Michael Ott

Freitag, 18. März
Hände weg von meinem Augapfel (Sacharja 2,10‐17)
Evang. Gemeindehaus Ichenheim ‐ Pfr. Heinz Adler

Der Prophet Sacharja

Pfarramtsbüro Altenheim
Tel.: 07807/788, Fax: 07807/955556
www.ev-kirchengemeinde-altenheim.de  
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Montags, mittwochs und freitags jeweils von 8.30 bis 11.30 Uhr

Freitag, 4. März  2016
16.30 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum 
      

Sonntag,  6. März 2016
10.00 Uhr  Gottesdienst unter Mitwirkung des 
     Gesangvereines Altenheim (Gemischter Chores und 

Young Xang)
     (Prädikantin Frau Kunz) - An der Orgel: Susanne Holt-

haus

10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 8. März 2016 
19.30 Uhr  Ökum. Bibelwoche im Gemeindehaus                
     mit Pfrin. Malter aus Allmannsweier. Thema: „Wenn 

Gott neue Kleider bereithält (Sacharja 3)

Kirchliche Nachrichten
Am vergangenen Sonntag, 28. Februar 2016 haben wir im Gottes-
dienst das Kind Kim Luisa Rösch, Tochter von Nicole Fink und 
Patrick Rösch, getauft. Die Familie wohnt in der Kehler Str. 39 in 
Altenheim.

Gedenkgottesdienst
Unter Mitwirkung des Gemischten Chors und des Young Xang 
gedenkt der Gesangverein Altenheim im Gottesdienst  am Sonn-
tag, den 06. März 2016 um 10.00 Uhr seinen im bisher abgelau-
fenen Vereinsjahr verstorbenen Mitgliedern.
Die Angehörigen haben dazu eine Einladung erhalten.

Bericht zur Gemeindeversammlung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Altenheim
Gudrun Dreyer, die Vorsitzende des Kirchengemeinderats begrüß-
te die Besucherinnen und Besucher und gab ihrer Freude Aus-
druck, dass Dekan Rainer Becker vom Kirchenbezirk Lahr und 
Ortsvorsteher Jochen Strosack gekommen waren.
Auf der Agenda stand die Neuwahl der Vorsitzenden der Gemein-
deversammlung. Dies war notwendig geworden, da die bisherige 
Inhaberin dieses Amtes, Andrea Ott, es aus rechtlichen Gründen 
niederlegen musste. Die Landeskirche schreibt vor, dass Angehö-
rige von Amtsträgern das Amt des Vorsitzes der Gemeindever-
sammlung nicht übernehmen dürfen. Die Gemeindeversammlung 
wählte einstimmig Sieglinde Hansert als neue Vorsitzende. Die 
Aufgabe der Vorsitzenden ist es, die jährliche Gemeindeversamm-
lung zu einzuberufen und zu leiten.

Im Zentrum der Versammlung stand das Thema Bau des neuen 
Gemeindehauses. Herr Dekan Becker stellte in einer kurzen 
Zusammenfassung die Genese der Bauplanung vor. Aufgrund 
unterschiedlicher Auffassungen über die Gestaltung des Daches 
war es zu einer Verzögerung gekommen. Der Kirchengemeinderat 
hatte vom Architekturbüro Harter und Kanzler, dem Gewinner des 
Wettbewerbs, erwartet, das von ihm geplante Dach durch ein 
anderes zu ersetzten. Das Büro hatte einen neuen Entwurf, ein 
Langhaus mit einem Satteldach vorgelegt, das jedoch nicht den 
Vorstellungen des Kirchengemeinderates entsprach. Die Vorsit-
zende gab bekannt, dass das Architekturbüro mittlerweile einen 
dritten Entwurf vorgelegt habe, allerdings nur dem Bauamt im 
Oberkirchenrat in Karlsruhe, da man in der Zwischenzeit die 
Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro aufgekündigt hatte. 
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Nach einer ausgiebigen Diskussion empfahl die Gemeindever-
sammlung schließlich dem Kirchengemeinderat, sich mit dem 
dritten Entwurf auseinanderzusetzten, auch um Mehrkosten zu 
vermeiden, die bei einer neuen Ausschreibung anfallen würden. 

Pfarrer Michael Ott informierte die Versammlung darüber, dass er 
aus gesundheitlichen Gründen in den Ruhestand gehen wird. 
Gerne würde er noch die aktuelle Konfirmandengruppe bis zur 
Konfirmation begleiten. Es ist noch unklar, wann genau er aus 
dem Dienst ausscheidet wird, dies hänge mit noch ausstehenden 
Verhandlungen mit der Landeskirche ab. 
Dekan Becker, der von der Gemeindeversammlung gebeten 
wurde, sich für eine rasche Neubesetzung der Pfarrstelle einzu-
setzen, sagte zu, veränderungswillige Pfarrerinnen und Pfarrer 
auf die demnächst vakante Pfarrstelle in Altenheim aufmerksam 
machen. Er wies aber darauf hin, dass die Landeskirche diese 
Stelle frühestens im Mai ausschreiben könne, was bedeutet, dass 
vor September nicht mit einer Neubesetzung zu rechnen sei.

Weltgebetstag 4. März 2016
Ein Gebet geht um die Welt! Am Frei-
tag, den 4. März feiern Christen in 
vielen Ländern der Erde den Gottes-
dienst zum Weltgebetstag.
Frauen aus Kuba haben in diesem 
Jahr die Liturgie vorbereitet und 
laden uns ein, uns mit ihnen zu ver-
binden. „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ unter diesem Thema 
steht der Gottesdienst der uns die 
Anliegen, die Hoffnungen und den 

Glauben der Kubanischen Frauen näher bringt. „Informiert beten- 
betend handeln für ein Leben in Gerechtigkeit und Frieden“ das 
ist die Idee des Weltgebetstages seit vielen Jahren.
Wir feiern den Weltgebetstag für alle Neurieder Gemeinden am 
Freitag, den 4. März um 19 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Ichenheim. Anschließend Treffpunkt zum gemütlichen Zusam-
mensein und Austausch im Gemeindesaal.
Herzliche Einladung! Die Frauen aus Altenheim treffen sich zur 
Fahrgemeinschaft um 18.30 Uhr am Kirchplatz zur Abfahrt nach 
Ichenheim.
 
Vorschau auf die Goldene Konfirmation
Am Sonntag, 13. März 2016 um 10.00 Uhr feiern wir im Gottes-
dienst das Fest der Goldenen Konfirmation mit Abendmahl. Herz-
liche Einladung!

7-Wochen ohne Enge – die Fastenaktion der Evangelischen 
Kirche 2016
3. Woche: Es reicht für alle (Mt 14,13–21)
Jesus fuhr er von dort weg, allein in einem Boot, in eine einsame 
Gegend. Und als das Volk das hörte, folgte es ihm zu Fuß aus den 
Städten. Und Jesus stieg aus und sah die große Menge; und sie 
jammerten ihn und er heilte ihre Kranken. Am Abend aber traten 
seine Jünger zu ihm und sprachen: Die Gegend ist öde und die 
Nacht bricht herein; lass das Volk gehen, damit sie in die Dörfer 
gehen und sich zu essen kaufen.
Aber Jesus sprach zu ihnen: Es ist nicht nötig, dass sie fortgehen; 
gebt ihr ihnen zu essen. Sie sprachen zu ihm: Wir haben hier 
nichts als fünf Brote und zwei Fische. Und er sprach: Bringt sie mir 
her! Und er ließ das Volk sich auf das Gras lagern und nahm die 
fünf Brote und die zwei Fische, sah auf zum Himmel, dankte und 
brach‘s und gab die Brote den Jüngern, und die Jünger gaben sie 
dem Volk. Und sie aßen alle und wurden satt und sammelten auf, 
was an Brocken übrig blieb, zwölf Körbe voll. Die aber gegessen 
hatten, waren etwa fünftausend Mann, ohne Frauen und Kinder.
In dieser Woche nun geht es um eine Wundergeschichte aus dem 
Neuen Testament, die seit vielen Jahren immer wieder auf die 
gleiche Weise ausgelegt wird. Diese Auslegung ist sehr populär, 
sie kommt ohne Übernatürliches aus und ruft gleichzeitig zum 
Teilen auf. Die Botschaft wird so leicht verständlich: Wenn alle 
teilen, reicht es auch für alle.

Wie auch immer man diese Bibelverse interpretiert: Es bleibt die 
Botschaft, dass Jesus seinen Jüngern sagt: „Gebt ihnen zu 
essen.“ Es bleibt bei der Aussage, dass die Jünger nachschauen, 
was sie haben und dass Jesus das teilt. Ob die 5000 Leute eben-
falls ihr Mitgebrachtes geteilt haben oder ob sich Brot und Fische 
wundersam vermehrt haben, spielt eigentlich keine Rolle. Wichtig 
ist: Alle werden satt, und Jesus ist dafür „verantwortlich“. Darum 
möchte ich Ihnen für diese Woche eine Übung vorschlagen, die 
sich direkt aus der obigen Geschichte ableiten lässt.
Inventur
So wie die Jünger nachgeschaut haben, was sie denn dabei 
haben, das sie den Leuten geben könnten, so bitte ich Sie: Schau-
en Sie mal Ihre Vorräte an! Haben Sie einen Überblick darüber, 
was Sie alles in Ihrem Kühlschrank haben? Wissen Sie genau, 
welche Vorräte sich in Ihrem Tiefkühler verbergen oder in Ihrer 
Speisekammer? In Ihrem Keller? Es sind vermutlich mehr als fünf 
Brote und drei Fische. Machen Sie Inventur und schreiben Sie 
alles auf, was Sie an Vorräten im Haus haben. Ich kann mir vor-
stellen, dass Sie dabei die eine oder andere Überraschung erle-
ben werden. Achten Sie bei Ihrer Inventur auch darauf, wie weit 
das Haltbarkeitsdatum bereits abzulaufen droht und machen Sie 
einen entsprechenden Vermerk auf Ihrer Liste. Gehen Sie ruhig 
sorgfältig vor. Wir befinden uns in der Frühjahrsfastenzeit. Das ist 
eine hervorragende Gelegenheit, einmal klar Schiff zu machen.
Ein Resteessen planen
Schauen Sie auf Ihre Liste und überlegen Sie einmal, was Sie aus 
diesen Dingen alles kochen könnten. Überlegen Sie, welches 
Rezept aus genau diesen Zutaten Sie zubereiten oder welche 
Konserven oder Gläser Sie aufmachen und gemeinsam aufti-
schen könnten. Es ist nicht wichtig, dass Sie alles verbrauchen, 
was Sie bei sich entdeckt haben Ob Sie ein Menü mit mehreren 
Gängen aus Ihren Vorräten kreieren oder ob Sie verschiedene 
Dosen mit sauer eingelegtem Gemüse aufmachen, spielt keine 
Rolle. Beachten Sie aber die folgende Regel: Es soll nichts hinzu-
gekauft werden. Nutzen Sie ausschließlich, was Sie im Haus 
haben. Nun ja, wenn Sie noch Curry brauchen, damit Ihre Kicher-
erbsen besser schmecken, können Sie den kaufen. Die Aufgabe 
aber ist: ein echtes Resteessen planen.
Einladen
Laden Sie andere zu Ihrem Resteessen ein! Essen Sie auf keinen 
Fall allein. Überblicken Sie, für wie viele Personen Ihr Resteessen 
reicht, und dann laden Sie mindestens eine Person mehr ein, als 
Sie errechnet haben. Sagen Sie Ihren Gästen ruhig gleich bei der 
Einladung, dass es sich um ein besonderes Essen handelt. Und 
bitten Sie sie nicht, dass sie selbst noch etwas beisteuern. Den-
ken Sie bitte daran, dass die Spielregeln, die ich hier vorstelle, 
allesamt Vorschläge sind. Wenn etwas bei Ihnen so nicht funktio-
niert, wie ich es vorschlage, dann machen Sie es eben ein wenig 
anders. Es geht ja lediglich darum, dass Sie dem Prinzip folgen.
er Prophet S

Die evangelische Kirchengemeinde Altenheim und die Emm-
ausgemeinde (mit Ichenheim, Dundenheim, Schutterzell) 
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kindergartenbeauftrage / 
Kindergartenbeauftragten Teilzeit, 

60%,  24 Wochenstunden
zur Ausübung von Geschäftsführungstätigkeiten für ihre Kinderta-
geseinrichtungen. Diese Aufgabe beinhaltet organisatorische, 
betriebliche, finanzielle und pädagogische Aufgabenfelder ein-
schließlich der Personalführung. Zu den beiden evangelischen 
Kirchengemeinden gehören fünf Kindertageseinrichtungen und 
ein Hort, befristet auf 2 ½ Jahre.

Aufgabenschwerpunkte sind u.a.:
•	 	Zusammenarbeit	mit	Pfarrer,	Leiterinnen	/	Leiter	und	Mitarbei-

tenden
•	Organisation,	Verwaltung,	Finanzen
•	Umsetzung	gesetzlicher	sowie	arbeitsrechtlicher	Vorgaben
•	Anmeldewesen	und	Vergabe	von	Plätzen
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•	 	Kooperation	mit	der	Kommune,	v.a.	im	Rahmen	der		Bedarfs-
planung

•	Gremienarbeit	
•	Personalführung	und	Personalentwicklung
•	 	Überprüfung	 und	 Bewertung	 pädagogischer	 Konzepte,	 in	

Zusammenarbeit mit den jeweiligen Einrichtungen

Wir erwarten:
•	 	eine	 Berufsausbildung	 im	 sozialpädagogischen-	 oder	 verwal-

tungstechnischen Bereich mit Managementerfahrung und 
Berufserfahrung 

•	Freude	und	Fähigkeiten	für	organisatorische	Aufgaben
•	Fähigkeiten	im	Bereich	Gesprächsführung
•	 	Bereitschaft,	 mit	 ganz	 unterschiedlichen	 Menschen	 umzuge-

hen
•	Personalführungskompetenzen	
•	 	Kenntnisse	 pädagogischer	 und	 rechtlicher	 Rahmenbedingun-

gen in Kitas
•	Flexibilität
•	 	Zugehörigkeit	zu	einer	christlichen	Kirche	

wir bieten:
•	 	eine	 interessante,	 verantwortungsvolle	 Tätigkeit	 mit	 vielen	

Gestaltungsmöglichkeiten
•	gute	Zusammenarbeit	mit	den	Trägern
•	Vergütung	nach	TVöD,	sowie	betriebliche	Altersversorgung

Bewerbungen bitte bis 15. März 2016 an: Evang. Kirchengemein-
de Altenheim, z. Hd. Herrn Pfarrer Ott, 77743 Neuried, Kirchstr. 
27, 07807-788, evpfarraltenheim@t-online.de 

Michael Ott  
Pfarrer Michael Ott ist über die Telefonnummer des Pfarramtes 
(788) zu erreichen. Sie können auch gerne eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen.

Sprechzeiten der Kindergartenbeauftragten 
Die Sprechzeiten entfallen bis auf weiteres wegen Mutterschutz. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Einrichtungen 
oder an das Pfarramt.

Krabbelgruppe

Die Krabbelgruppe trifft sich immer dienstags und wöchentlich 
ab 9.30 bis 11.15 Uhr im evang. Gemeindehaus in Altenheim
Wir singen und spielen mit unseren Kindern zwischen 0 und 3 
Jahren. Es gibt Gelegenheit für Gespräche, Erfahrungen auszu-
tauschen  und neue Kontakte zu knüpfen. 
Wir freuen uns auch sehr über Eltern mit noch ganz kleinen 
Babys.

Bitte für die Kinder Noppensocken oder Turnschläppchen mitbrin-
gen!

Einfach vorbeikommen! 

Für Rückfragen:   Melanie Riebel, Tel.: 0176 80038686 
      Carina Huber, Tel.:   0174 9363017

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, 
bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“  
(Johannes 12, 24)

 

 CVJM Altenheim e.V.
Christlicher Verein Junger 

Menschen
Cvjm.altenheim@googlemail.com 

Homepage: cvjm-altenheim.de

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des CVJM 
Altenheim
Am Mittwoch, 16. März 2016 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus
Tagesordnung:
Begrüßung; Andacht;
Berichte
Entlastung des Vorstands
Wahlen
Anträge, Informationen
Anträge bitte vor der Versammlung beim Vorstand einreichen.
Wir freuen uns, wenn viele Mitglieder und Freunde des CVJM 
Altenheim kommen.
Sebastian Schwarz, 1. Vorstand

Wozu brauche ich die Macken meines Partners?
Vortragsabend 
Ulrich Spanndauer, christlicher Lebensberater,  nimmt uns hinein 
in das Thema Beziehungen und stellt interessante Beobachtun-
gen auf:
1. Wir suchen uns  immer unser Defizit!
    - Was ich nicht habe, bewundere ich am anderen
2) Die Macken meines Partners, die ich bewusst gar nicht will
     - Sie bedienen meinen Lebensstil!
3) Die Macken meines Partners,
    -  Sie verhelfen mir in mein Plus und lassen mich besser da 

stehen
Dieses Thema zu durchschauen, hilft uns, uns und unseren Part-
ner bessern zu verstehen 
Denn wie ich über die Macken meines Partners denke, bestimmt 
meine Beziehung zu ihm!
Ein interessanter Vortrags - Abend umrahmt durch Marions und 
Matthias Anspiel: „Blicke in die Beziehungskiste!“

Zeit: 12. März 2016, 19.30 – 22.00 Uhr 
Ort: Marienhof bei Offenburg 
Kosten: 6,00  EZ plus: 
Referent: Ulrich Spandauer, Christlicher Lebensberater ICL, Men-
tor, Supervisor und Coach für Führungskräfte 

Eine Fahrbeschreibung zum Marienhof bei Hohberg ist unter: 
www.cvjm-marienhof.de zu finden.
Veranstalter: CVJM Landesverband Baden e.V., Team Familie 
Marienhof 

EvangElischE EmmausgEmEindE
nEuriEd

Pfarramtsbüro - Ichenheim   Tel.  07807/2163    
ekichdu@t-online.de
www.ev-kirche-Ichenheim.de
Öffnungszeiten des Pfarramts
Montags 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwochs 10.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstags 10.30 bis 12.00 Uhr

Die Pfarrei ist zurzeit vakant. Vertretung hat Pfarrer Ulrich Henze. 
Er ist in dringenden seelsorgerlichen Notfällen unter Telefon: 
0174-3442656 oder E-Mail: henze.springer@web.de zu errei-
chen. Im Pfarramt ist Herr Henze üblicherweise mittwochs von 
10.30 bis 12.00 Uhr zu erreichen.
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Laetare, 6. März 2016

Gottesdienst:
Dundenheim  9.00 Uhr – Gottesdienst, anschließend Kirchenkaf-

fee (Prädikantin Friederike Wagner)
Ichenheim:    10.15 Uhr – Gottesdienst, anschließend Kirchen-

kaffee (Prädikantin Friederike Wagner)
Schutterzell: 8.30 Uhr – Gottesdienst (Prädikantin Sonja Kunz)

Weltgebetstag 4. März 2016
Ein Gebet geht um die Welt! Am Freitag, den 4. März feiern Christen 
in vielen Ländern der Erde den Gottesdienst zum Weltgebetstag.
Frauen aus Kuba haben in diesem Jahr die Liturgie vorbereitet 
und laden uns ein uns mit ihnen zu verbinden. „Nehmt Kinder auf 
und ihr nehmt mich auf“ unter diesem Thema steht der Gottes-
dienst der uns die Anliegen, die Hoffnungen und den Glauben der 
Kubanischen Frauen näher bringt. "Informiert beten- betend han-
deln für ein Leben in Gerechtigkeit und Frieden" das ist die Idee 
des Weltgebetstages seit vielen Jahren.
Wir feiern den Weltgebetstag für alle Neurieder Gemeinden am 
Freitag, den 4. März um 19 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Ichenheim. Anschließend treffen wir uns zum gemütlichen 
Zusammensein und Austausch im Gemeindesaal.
Herzliche Einladung!

Winterkirche
Die sonntäglichen Gottesdienste in Dundenheim und Ichenheim 
finden im Rahmen der Winterkirche noch bis einschließlich 13. 
März 2016 in den jeweiligen Gemeindesälen statt. Wir bitten um 
Beachtung.

Bibelstunde der AB - Gemeinde in Ichenheim
Sonntagabend 19.30 Uhr Bibelstunde im Gemeindesaal Ichen-
heim.

Jugendkreis
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr, Gemeindesaal Ichen-
heim.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 
Uhr im evangelischen Gemeindesaal in Ichenheim. Eltern mit 
Kindern im Alter zwischen 0 und 3 Jahren sind herzlich eingela-
den! Neben dem gemeinsamen Singen und Spielen besteht für 
die Erwachsenen Gelegenheit, sich auszutauschen.
Ansprechpartnerinnen sind Silke Eckenfels, Tel. 07807-9587570 
und Michaela Baumann, Tel. 0170-5582369.

Konfirmanden
Das nächste Treffen der Konfirmanden findet am Samstag, 5. 
März 2016, von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr im Gemeindesaal in Ichen-
heim statt. Und am Mittwoch, den 9. März treffen wir uns von 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, wieder im Gemeindesaal in Ichenheim.

Seniorenkreis
Der nächste Seniorenkreis findet am Dienstag, 8. März 2016 um 
15 Uhr, im Gemeindesaal in Ichenheim statt. Dazu wird herzlich 
eingeladen.

Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
Für den Unterhaltungsabend des Evangelischen Kirchenchores 
Ichenheim am Samstag, 12. März finden noch folgende Proben 
des Kirchenchores gemeinsam mit den Gastsängerinnen und 
Gastsängern statt:
Am Montag, 7. März, treffen sich die Sänger des Tenors bereits 
um 19 Uhr zur Probe im Gemeindesaal neben der Kirche. Die 
Sängerinnen und Sänger der anderen Stimmen kommen um 
19.30 Uhr hinzu, dann wird weiter gemeinsam geprobt.
Die Generalprobe findet am Freitag, 11. März um 18.30 Uhr in 
der Langenrothalle statt.
Am Samstag, 12. März, treffen sich alle Sängerinnen und Sänger 
um 17.30 Uhr zum Einsingen in der Langenrothalle. Das Pro-
gramm des Unterhaltungsabends beginnt um 19 Uhr. 

Voranzeige Ökumenisches Taizé-Gebet
Jesus, unser Friede, dein Heiliger Geist ist ein Feuer, das niemals 
sagt: Es ist genug. Wir über die Jünger nach deiner Auferstehung 
hauchst du den selben Geist über jeden von uns.
Wir laden herzlich ein zum ökumenischen Abendgebet im Stil von 
Taizé am Sonntag, den 13. März, um 19 Uhr, im evangelischen 
Gemeindehaus in Ichenheim.
In der Stille und mit leisen Liedern, wollen wir die Gegenwart Got-
tes erfahren und dabei neue Kraft und Freude schöpfen.

Orgelkonzert auf der historischen Silbermann-Orgel in der Kir-
che in Meißenheim
Dr. Ekaterina Kofanova, Organistin und Chorleiterin an der Frie-
denskirche Bern, spielt am Samstag, 5. März, um 18.00 Uhr: 
Präsentiert werden Werke von  Dietrich Buxtehude, Johann Seb.
Bach, Louis Couperin, Georg Muffat und Georg Böhm.
Der Eintritt ist frei – um eine Spende für die Kirchenrenovierung 
wird gebeten!

Auf den Spuren von Martin Luther - 4-tägige Bildungsreise der 
Kirchengemeinde Oberkirch
Der Anmeldeschluss für die Oberkircher Lutherreise vom 5.-8. 
Mai konnte auf den 10.03.2016 verschoben werden. Wir suchen 
noch Mitreisende. Wir haben bisher 23 Anmeldungen (Reisepreis 
440,- €), ab 25 Personen beträgt der Reisepreis 390,- €, ab 35 
Personen 350,- €.
Reisezeit: 05.05. - 08.05.2016
Einzelzimmer-Zuschlag EUR 75
Abfahrt: Oberkirch mit Zustiegen
Leitung: Pfarrer Roland Kusterer, Kapuzinergasse 2, 77704 Ober-
kirch, Tel.: 07802 2291
Ansprechpartner bei Reise Mission: Frau Kristin Zettl, Tel. 0341 
308541-126
Leistungen: Fahrt und Ausflüge im Fernreisebus mit erfahrenem 
Fahrer; Unterbringung im guten Mittelklasse-Hotel im Doppelzim-
mer mit Bad oder Dusche/WC; 3x Frühstück, 1x Abendessen; 
örtliche, fachkundige Führungen und Eintrittsgelder lt. Programm 
in Eisenach inkl. Wartburg, Erfurt, Wittenberg, Torgau, Informati-
onsmaterial.

Theater "ICH - einfach untröstlich"
Am Sonntag, 13. März um 18.00 Uhr in der Evangelischen Kirche 
Kippenheim, präsentiert die Evangelische Jugend des Bezirks das 
Theaterstück "ICH-einfach untröstlich". Das selbstgeschriebene 
Stück, das sich an der diesjährigen Jahreslosung orientiert, wurde 
bereits Anfang des Jahres aufgeführt und wird nun aufgrund viel-
facher Anfragen wiederholt. In dem Stück dreht sich alles um 
Trostverkäufer, Kummerforscher und Superschurkin Ursula, die 
es sich in den Kopf gesetzt hat, den Trost der ganzen Welt zu 
rauben - ein fröhliches Stück, verknüpft mit Tiefsinnigkeit und 
vielen Denkanstößen für Menschen jeden Alters. Aktuell wird das 
Theaterstück von der Landeskirche als Arbeitshilfe verlegt. Eine 
Onlineversion mit Text, Tipps und Fotos der letzten Aufführung ist 
auf www.ejuba.de (die Seite der Evangelischen Jugend Baden) 
einsehbar.

Hauptstr. 75
77746 Schutterwald
Tel: 0781/96928-0
Fax: 0781/96928-21    

Hauptstr. 42
77743 Neuried-Ichenheim
Tel: 07807/955043
Fax: 0781/96928-21
e-mail: pfarramt@kath-shn.de
Internet: www.kath-shn.de
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Sw = Schutterwald
Ih = Ichenheim
Sz = Schutterzell
Mül = Müllen
O = Offenburg    Lan = Langhurst
Nie = Niederschopfheim   Dun = Dundenheim
Die = Diersburg    Höf = Höfen
Hof = Hofweier    Alt = Altenheim

Gottesdienstordnung
Freitag, 04.03.2016
Nie: 6.00 Uhr Morgenimpuls im Pfarrsaal
Die: 7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Alt: 16.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle des Senio-

renzentrums Neuried 
Sw: 19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Schutterwald 

im Martinskeller
Mül: 19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen Neuried, ev. Kir-

che Ichenheim
Die: 18.30 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Hohberg, ev. 

Kirche Diersburg

Samstag, 05.03.2016
Ih: 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Hof: 18.30 Uhr  Vorabendmesse mit dem Musikverein Hof-

weier 

Sonntag, 06.03.2016
Sw: 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Die: 10.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier - gestaltet vom Liturgie-

team
  - anschl, Fastenessen 
Lan: 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien
Sz: 10.45 Uhr Eucharistiefeier 
Nie: 10.45 Uhr Eucharistiefeier 
Hof: 11.00 Uhr Tauffeier 
Sz: 17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier – 
  Misereor-Fastenwallfahrt 
  ”Die Träne” 
Nie: 17.30 Uhr Familiengottesdienst im Pfarrsaal 

Montag, 07.03.2016
Ih: 17.00 Uhr Gebetsstunde der Männer 

Dienstag, 08.03.2016
Hof: 7.30 Uhr Laudes 
Sw: 14.45 Uhr  Wortgottesfeier in der Kapelle des Alten-

pflegeheims St. Jakob
Ih: 16.00 Uhr Frauen treffen sich zum Gebet
Die: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 09.03.2016
Nie: 7.30 Uhr  Eucharistiefeier Schülergottesdienst 
Sw: 14.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Krankensalbung - im 

Martinskeller

Donnerstag, 10.03.2016
Höf: 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 11.03.2016
Nie: 6.00 Uhr Morgenimpuls im Pfarrsaal
Alt: 16.30 Uhr  Wortgottesfeier in der Kapelle des Senio-

renzentrums Neuried 
Hof: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier mitgestaltet vom Gesang-

verein „Frohsinn“ Hofweier im Gedenken 
an die verstorbenen Mitglieder

Nie: 18.30 Uhr Bußgottesdienst in der Fastenzeit 

Samstag, 12.03.2016
Sw: 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Die: 17.30 Uhr  Eucharistische Anbetung und Beichtgele-

genheit
Die: 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 13.03.2016
Ih: 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Hof: 9.00 Uhr Eucharistiefeier - mit Chorgemeinschaft 
Lan: 10.45 Uhr  Eucharistiefeier 
Nie: 10.45 Uhr Eucharistiefeier
  gleichzeitig Kinderkirche
  Fastenwallfahrt „Der Überfluss“
  - anschl. Fastenessen 
Sw: 14.00 Uhr Tauffeier 
Ih: 19.00 Uhr Taizégebet im ev. Gemeindehaus
Dun: 19.00 Uhr   Eucharistiefeier – Moderner Gottesdienst 

am Sonntag-Abend

Nachrichten

Öffnungszeiten Pfarrbüros:
Büro Schutterwald:
Mo, Mi, Fr,  9.00 -11.00 Uhr
Büro Ichenheim: 
Di 16.00 - 18.00 Uhr / Do 10.30-12.30 Uhr 
Büro Hofweier:
Mo,Mi, Do 9.30 - 11.00 Uhr
Büro Niederschopfheim:
Mo,Di,Fr  10.00 – 11.00 Uhr
Mo,Mi  16.00 – 18.00 Uhr

Tauftermine
Sonntag, 06.03.2016 um 14.00 Uhr in Hofweier
Sonntag, 13.03.2016 um 14.00 Uhr in Schutterwald
Sonntag, 20.03.2016 um 14.00 Uhr in Dundenheim
Außerdem besteht die Möglichkeit der Taufe in der Osternacht

Kirchenchor Schutterwald/Dundenheim
Hallo liebe Sängerinnen und Sänger, 
nachdem wir in den beiden Generalversammlungen fast nur 
Gutes gehört haben und die Mitglieder einer Fusion der beiden 
Cäcilienvereine positiv gegenüberstehen,  steht uns bald der 
nächste Auftritt bevor. Mit großen Schritten steuern wir auf Ostern 
zu,  da werden wir im Gottesdienst am Ostersonntag in  Dunden-
heim mitwirken. Also auf geht’s fleißig zur Probe. Bitte beachten, 
dass wir am Montag, 07.März, ausnahmsweise nochmal in Dun-
denheim proben müssen, weil der Proberaum in der alten Schule 
durch die Gemeinde Schutterwald belegt ist. .
Und da sind sie, die nächsten Termine: 
Montag, 07.03.2016 20.00 Uhr
Gesamtprobe Gemeindehaus Dundenheim
Montag, 14.03.2016  20.00 Uhr
Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Montag, 21.03.2016  20.00 Uhr 
Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Sonntag, 27.03.2016  09.00 Uhr
Einsingen Kirche Dundenheim
Sonntag, 27.03.2016  10.00 Uhr   Oster-Festgottesdienst Kirche 
Dundenheim
Montag, 04.04.2016  20.00 Uhr  
Gesamtprobe Alte Schule Schutterwald
Mit musikalischen Grüßen, euer Stefan Meier, Chorleiter 

Bußfeiern in der Fastenzeit
Wir laden herzlich ein zur Bußfeier in der Fastenzeit 
am Freitag, 11.03.2016 um 18.30 Uhr in Niederschopfheim
am Freitag, 18.03.2016 um 18.30 Uhr in Schutterwald

Krankenkommunion in der Fastenzeit
In der Fastenzeit besuchen Pfarrer Emerich Sumser, Pfarrer Rein-
hold Killig, Kaplan Hannes Rümmele, Diakon Martin Jablonsky 
und Gemeindereferentin Inge Fleischmann die älteren und kran-
ken Menschen der Pfarrgemeinden unserer Seelsorgeeinheit. 
Wenn Sie vor Ostern einen Besuch des Pfarrers/Diakons/Gemein-
dereferenten wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die-
jenigen, die an Weihnachten bereits besucht wurden, haben wir 
notiert. Wir werden Sie rechtzeitig anrufen, um einen Besuchster-
min zu vereinbaren.
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Seniorenwerk Schutterwald
Jeden Mittwoch finden wieder die üblichen Treffen im Martinskel-
ler statt. Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen, Getränke und 
Brezeln, Spiele und Gespräche.
Am Mittwoch, 09.03.2016 findet um 14.30 Uhr im Martinskeller 
eine Eucharistiefeier mit Krankensalbung statt (Der Abendgottes-
dienst in Langhurst entfällt deshalb).  Hierzu laden wir herzlich 
ein. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich bei Hubert Obert, 
Tel. 52318, melden. Für das Seniorenwerk, Hubert Obert

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf 
Zum Weltgebetstag der Frauen 2016 aus Kuba
Ein Gebet geht um die Welt! Am Freitag, den 4. März feiern Chris-
ten in vielen Ländern der Erde den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag.
Frauen aus Kuba haben in diesem Jahr die Liturgie vorbereitet 
und laden uns ein, uns mit ihnen zu verbinden. "Nehmt Kinder auf 
und ihr nehmt mich auf" - unter diesem Thema steht der Gottes-
dienst der uns die Anliegen, die Hoffnungen und den Glauben der 
Kubanischen Frauen näher bringt. "Informiert beten- betend han-
deln für ein Leben in Gerechtigkeit und Frieden" - das ist die Idee 
des Weltgebetstages seit vielen Jahren.
Wir feiern den Weltgebetstag in Neuried, Schutterwald und Hoh-
berg am Freitag, den 4. März um 19.00 Uhr. Anschließend trifft 
man sich noch zur Begegnung und zum Gespräch. Herzliche Ein-
ladung!
Schutterwald: 19.00 Uhr,  Martinskeller, Bahnhofstr. 3
Ichenheim:     19.00 Uhr,  ev. Kirche Ichenheim
Hohberg:        18.30 Uhr,  ev. Kirche Diersburg

Wort-Gottes-Feier für Kinder und Familien am Sonntag, 
06.03.16 in Langhurst
Herzliche Einladung an alle Kinder mit ihren Familien zur Mitfeier 
des Kindergottesdienstes am Sonntag, 06.03.2016 um 10.45 
Uhr in Langhurst.
„Um zu sehen, wie Gott ist, erzählte uns Jesu die Geschichte vom 
barmherzigen Vater“.  Diese wollen wir hören und natürlich wer-
den wir auch wieder gemeinsam singen. Wir freuen uns auf 
Euch.

Kath. Frauenbund Ichenheim
Am Mittwoch, 9. März laden wir herzlich ein zu einem Vortrag von 
Frau Dora Lutz zum Thema: „Der Verletzlichkeit des Lebens acht-
sam begegnen –Erfahrungen aus der Klinikseelsorge“ –wie 
immer um 14.30 Uhr im Pfarrsaal.
Am Mittwoch, 16. März machen wir uns auf den Weg zum Besin-
nungstag nach Oberkirch, der unter dem Thema “jetzt ist die Zeit 
der Gnade, die Pforte der Barmherzigkeit öffnet sich“ steht. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 8.30 Uhr am Pfarrhaus, Rückkehr 
gegen 18.00 Uhr. Anmeldungen bei Gerlinde Decker unter 
07807/2733. Bei der Anmeldung ist eine Gebühr von 10 Euro 
fällig.
Auch Gäste sind herzlich willkommen.
Es grüßt das Team des Frauenbundes

Fahrzeugbörse entfällt
Die Fahrzeugbörse, der Kita St. Nikolaus, die auf Samstag, 
05.03.2016 angekündigt war, muss wegen zu wenig Anmeldun-
gen leider ausfallen.
Wir bitten um Verständnis. 
Der Elternbeirat der Kita St. Nikolaus
Adlerstraße 22, 77743 Neuried, Tel. 07807/2442

Die Misereor-Fastenwallfahrt geht weiter…
Sonntag, 06.03.2016 um 17.00 Uhr in Schutterzell „Die Träne“
Sonntag, 13.03.2016 um 10.45 Uhr in Niederschopfheim „Der 
Überfluss

Ich habe Tränen in meinen Augen
und sie spiegeln dein Gesicht.
Ganz herzliche Einladung zur Wort-Gottes-Feier "die Träne" am 
Sonntag, 06.03.2016 um 17.00 Uhr in die Schutterzeller Pfarrkir-
che.

In Momenten und Augenblicken der Stille und inneren Ruhe kön-
nen wir die Liebe und Nähe Gottes ganz besonders spüren.
Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Das Schutterzeller Gemeindeteam

Senioren Dundenheim
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Diens-
tag, 15. März 2016 um 14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. 
Johannes in Dundenheim.
Unsere neue Gemeindereferentin, Frau Inge Fleischmann wird 
sich bei uns vorstellen und über das
Thema:  „Wie uns der Glaube im Alltag weiterhilft“  zu uns spre-
chen. Anschließendwollen wir dann
 über dieses Thema gemeinsam ins Gespräch kommen.
Herzliche Einladung auch an die evang. Seniorinnen und Senio-
ren,  Lothar Kopf“

Herzliche Einladung zum Fastenessen in Diersburg
Am Sonntag, den 6.März  findet nach der Wort-Gottes-Feier um 
10.00 Uhr unser Fastenessen im Carolusheim statt. Angeboten 
werden verschiedene Suppen mit selbstgebackenem Bauernbrot. 
Der Erlös geht wie immer an die Armenküche unserer Partnerge-
meinde in Aija.
Wir freuen uns auf viele Gäste.
Das Gemeindeteam
Besuchen Sie uns auch unter: www.kath-shn.de

Freikirche der

Siebenten-tagS-adventiSten

Neuried-Altenheim, Vogesenstr.67,
Bezirkspastor Ortenau: Björn Reinhold 07807/9589103
Pastor: Willi Tytschina Tel.0781 /20391088
Gemeindeleitung:07851/78494 / 07821/ 62799

Gottesdienste immer Samstags (Sabbat) 
              9.30 Uhr  Eröffnung des Gottesdienstes
              9.45 Uhr  Missionsbericht
   9.50 -10.30 Uhr  Bibelgesprächskreise für Erwachsene
   9.50 -10.30 Uhr  Kindersabbatschule
 10.40 -10.45 Uhr  Bekanntmachungen / Pause
 10.50 -11.45 Uhr  Predigt: W. Tytschina
 
Sprüche - Kapitel 3, Verse 1-5
Vom Segen der Gottesfurcht und Weisheit
Mein Kind, vergiß meines Gesetzes nicht, und dein Herz behalte 
meine Gebote. Denn sie werden dir langes Leben und gute Jahre 
und Frieden bringen; Gnade und Treue werden dich nicht lassen. 
Hänge sie an deinen Hals und schreibe sie auf die Tafel deines 
Herzens, so wirst du Gunst und Klugheit finden, die Gott und 
Menschen gefällt.  
Verlaß dich auf den HERRN von ganzem Herzen und verlaß dich 
nicht auf deinen Verstand; sondern gedenke an ihn in allen dei-
nen Wegen, so wird er dich recht führen.  
Lilli Killius, Gemeindeleitung, Adventgemeinde Kehl-Neuried Tel. 
07851 / 78494,  lilli.killius@gmx.de

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Ichenheim, Auf der Alm 24, Tel.: 9593603

Zusammenkünfte am Wochenende:
Offenburg-West Sonntag 10:00 Uhr
Ichenheim   Sonntag 17:30 Uhr
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Die Themen lauten:
Wie man im Dienst für Gott Freude finden kann
Nicht aufhören, einander zu liebe!

Zusammenkünfte unter der Woche:
Offenburg-West Mittwoch 19:15 Uhr
Ichenheim   Donnerstag 19:00 Uhr 
Die Themen sind unter anderem:
Bibelbesprechung aus Esther Kapitel 6 - 10
Esther setzte sich selbstlos für Jehova und sein Volk ein
Nach geistigen Schätzen graben
Elia – Er trat für die reine Anbetung ein

Sie sind herzlich zu unseren Zusammenkünften eingeladen.
Warum lohnt sich ein Besuch?
Sie erfahren, wie die Bibel in unsere Zeit passt.
Sie lernen, wie man nach der Bibel leben kann.
Der Glaube an Gott wird gestärkt.
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen.
Weitere Informationen unter www.jw.org

Seniorenzentrum Neuried

Gottesdienste im Seniorenzentrum: jeden Freitag um 16.30 Uhr; 
Sie sind herzlich eingeladen.

Cafe Plauderstüble: Montag bis Freitag (außer an Feiertagen) 
von 11.45-13.15 Uhr offener Mittagstisch auch für externe Gäste. 
Das Cafe ist Dienstag bis Sonntag von 14.30 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Gerne können Sie unsere Räumlichkeiten nach Rücksprache 
auch für private Feiern buchen.

Weitere aktuelle Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unseren 
Info Tafeln im Eingangsbereich.

Ab 06.10.2015 bis 31.03.2016 haben wir eine neue Kunstaus-
stellung im Seniorenzentrum Neuried! Frau Renate Mattis stellt 
aus. Die Ausstellung kann ab 06.10. täglich von 08.00 bis 20.00 
Uhr besucht werden.

Turn- und Sportverein 
Altenheim e.V.

www.tus-altenheim.info
E-Mail: info@tus-altenheim.de

Abteilung Handball:
Die Spiele am Wochenende:
Fr., 04.03.2016
18:45 Uhr SG Meiß/Nonn - SG Otten/Alten JC (Meiß)
20:30 Uhr HTV Meißenheim 1 - TuS Altenheim 2
Sa., 05.03.2016
13:25 Uhr TuS Schutterwald - SG Otten/Alten ME *
13:50 Uhr SG Otten/Alten ME - SG Otten/Alten 2
14:40 Uhr TuS Schutterwald - SG Otten/Alten ME
15:05 Uhr SG Otten/Alten ME - SG Otten/Alten 2
16:00 Uhr SG Otten/Alten JA2 - HGW Hofweier *
16:00 Uhr HSG Freiburg - SG OttAlt/Schu MB
20:00 Uhr Hedos Elgersweier 1 - TuS Altenheim 1

So., 06.03.2016 HAH Altenheim
11:50 Uhr SG Otten/Alten MD - HSG Ortenau S
13:20 Uhr SG Otten/Alten JB2 - TuS Schutterwald 2
15:00 Uhr TuS Altenheim Da. - SV Schutterzell
17:00 Uhr SG Otten/Alten JA1 - FA Göppingen
18:50 Uhr TuS Altenheim 3 - SG Gutach/Wolf 3
12:30 Uhr TV Oberkirch - SG Otten/Alten JD1 (Ober)
14:00 Uhr TV Oberkirch - SG Otten/Alten JE2 (Ober)
14:25 Uhr SG Otten/Alten JE2 - TuS Schutterwald
15:15 Uhr TV Oberkirch - SG Otten/Alten JE2
15:40 Uhr SG Otten/Alten JE2 - TuS Schutterwald
14:30 Uhr Bittenfeld - SG Otten/Alten JB1
* = Halle Ottenheim

Fr., 04.03.2016
20:30 Uhr HTV Meißenheim 1 - TuS Altenheim 2
Die Zweite hat nichts zu verlieren
Bereits Freitagabend zur besten Derby – Zeit tritt die Altenheimer 
Zweite beim Tabellenprimus HTV Meißenheim an. Der letztjährige 
Südbadenligist hat sich den umgehenden Wiederaufstieg auf die 
Fahne geschrieben, und bis dato ist die Mannschaft auf dem 
besten Weg, ihr Saisonziel zu erreichen und nächstes Jahr wieder 
im südbadischen Oberhaus auf Punktejagd zu gehen. Die knappe 
Ein-Tore Niederlage vergangenes Wochenende beim einzigen 
ernsthaften Verfolger Helmlingen ist sicherlich eher Motivation 
als Hemmschuh, den Rest der Runde konzentriert und erfolgreich 
zu Ende zu bringen.
Dahingegen geht es bei der Reserve des TuS Altenheim um 
wesentlich elementarere Dinge als sportlichen Höhenflug. Auf-
grund der ständig wechselnden Besetzung und des dürftigen 
Trainingsbesuchs in der aktuell sehr angespannten Personalsitu-
ation ist jeder Gegner in der Landesliga eine große Herausforde-
rung, welche an sich nur zu meistern ist, wenn jeder Spieler 100 
% seines Leistungsvermögen abruft oder bestenfalls über sich 
hinauswächst. Dies gelingt jedoch nicht immer, so dass die greif-
bare Belohnung für gute bis sehr gute Leistungen ausbleibt, die 
Frustration dagegen zunehmend Einzug hält. Um dem entgegen 
zu wirken, muss sich die Mannschaft und jeder einzelne Spieler 
auf sich selbst besinnen und lösbare Aufgaben suchen, nicht nur 
den Blick auf die Ergebnistafel richten. Da kommt das Spiel gegen 
den Tabellenführer gerade recht, man hat nichts zu verlieren und 
kann sich darauf konzentrieren, ein gutes Spiel abzuliefern und 
die tolle Derbykulisse zu genießen.

Sa. 05.03.2016
20:00 Uhr Hedos Elgersweier 1 TuS Altenheim 1
TuS vor schwerer Auswärtshürde
Am Samstag steht dem Südbadenligateam des TuS Altenheim 
bereits das nächste schwere Auswärtsderby bevor. Mit dem HC 
Hedos Elgersweier wartet erneut ein Gegner, der sich gerne etwas 
Luft zum Tabellenende verschaffen würde. Denn trotz des Sieges 
in Sinzheim und dem Punktgewinn gegen HGW Hofweier konnte 
man sich in der Tabelle nicht wesentlich verbessern, da auch die 
Konkurrenz erfolgreich war. Hedos wird daher auch gegen Alten-
heim, angetrieben vom zuletzt überaus torgefährlichen Netelec, 
alles daran setzen, die Punkte zu behalten. TuS-Trainer Timo Heu-
berger, der die Gastgeber ohnehin stärker einschätzt, als die 
Tabellensituation es vermuten lässt, sieht die Partie völlig offen, 
merkt aber an: „Meine Mannschaft hat absolut nichts zu verlie-
ren. Wir werden auch diesmal jung, frech, fröhlich und frei an 
diese Aufgabe herangehen und den Grundstein zum Erfolg in der 
Abwehrarbeit legen.“ Diese hatte zuletzt Kontrahenten wie Ober-
kirch, Schutterwald oder Oberhausen in Schach gehalten. Da-
rüber hinaus entspannt sich mittlerweile die Personalsituation 
und mit Peter Sutter wird wieder ein Routinier in den Kader 
zurückkehren. Die spannende Partie steigt am Samstag ab 20 
Uhr in der Otto-Kempf-Halle.

So. 06.03.2016 HAH Altenheim
15:00 Uhr TuS Altenheim Da. - SV Schutterzell
Damen wollen Revanche
Die Damen des TuS Altenheim empfangen am Sonntagnachmit-
tag den Lokalrivalen SV Schutterzell. Anpfiff ist um 15:00 Uhr in 
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der Herbert-Adam-Halle. Nach bislang nur drei Spielen in der 
Rückrunde, hat der Gastgeber noch eine weiße Weste. Zwei Siege 
gegen Friesenheim und Gutach/Wolfach, sowie zwei Punkte am 
grünen Tisch gegen die SG Schenkenzell/Schiltach stehen zu 
Buche. Diese Siegesserie möchte die Weis-Sieben auch gegen 
den SV Schutterzell fortsetzen. Allerdings stehen die TuS-Damen 
hier sicherlich vor einer schweren Aufgabe, zumal die Gäste bis-
lang nur einmal als Verlierer vom Feld gingen und zwar beim TuS 
Schutterwald 2. Auch das Hinspiel gegen den TuS Altenheim 
konnte der Lokalkontrahent mit 20:15 für sich entscheiden. 
Daher pochen die Altenheimerinnen sicherlich auch auf eine 
Revanche. Die Mannschaft um Trainer Klaus Weis konnte sich 
nun zwei Wochen lang gezielt auf diese Begegnung vorbereiten, 
da Altenheim am letzten Spieltag erneut spielfrei hatte. Wichtig ist 
es, dass jede Spielerin von der ersten bis zur letzten Spielminute 
hellwach auf dem Feld steht und ihr komplettes Potential abrufen 
kann. In der Deckung muss agil und aggressiv agiert werden, 
wenn dem derzeitigen Spitzenreiter Paroli geboten werden soll. 
Aber auch im Angriff muss Altenheim zu seinem Spiel finden und 
die heraus gespielten Torchancen im gegnerischen Gehäuse 
unterbringen. Wenn die Weis-Sieben eine geschlossene und 
kämpferische Mannschaftsleistung aufs Parkett bringen und den 
Spielerinnen des SVS seine Grenzen aufzeigen kann, könnte mit 
Hilfe des Heimvorteils die Revanche gelingen.

So. 06.03.2016 HAH Altenheim
17:00 Uhr SG Otten/Alten JA1 - FA Göppingen
SG O/A will zurück in die Erfolgsspur
Nach zuletzt zwei Niederlagen in Folge will die A-Jugend der SG 
Ottenheim/ Altenheim am kommenden Wochenende in der 
Jugend Bundesliga wieder siegen. Am Sonntag gastiert der Tabel-
lenzehnte aus Göppingen im Ried. Gegen den Bundesliganach-
wuchs, der noch Minimalchancen auf den sechsten Platz hat, 
gewann die Schilling-Sieben das Hinspiel souverän. Damals konn-
te die SG allerdings mit einem vollständigen Kader antreten, was 
am Sonntag nicht der Fall sein wird. Gerry Sutter, Marvin Schilling 
und Maxi Fitz werden nach wie vor definitiv ausfallen, ein Frage-
zeichen steht hinter dem Einsatz von Oliver Gieringer und Noel 
Lefevre, der nach seiner Knieverletzung eventuell sein Comeback 
geben könnte. Auf jeden Fall will die SG O/A das kommende Spiel 
erfolgreich gestalten. Trainer Michael Schilling sieht jedenfalls 
trotz der Ausfälle "Genug Qualität im Kader um die Göppinger zu 
schlagen." Anpfiff dieser Begegnung ist am kommenden Sonntag, 
den 6.März um 17 Uhr in der Altenheimer Herbert-Adam-Halle.

Showndown in Dornstetten
Am Samstag, den 12.03.16 ist es soweit:
Endspiel um die Südbadische Meisterschaft der A-Mädels der 
SG O/A.
Gegner ist kein Geringerer, als die Mannschaft des Altenheimer 
Spielers Oliver Valha: Die SG Dornstetten/Alpirsbach. Gerade 
einmal ein Punkt trennt die beiden Kontrahenten, die sich nach 
einer erfolgreichen Runde beide gerne die Krone Südbadens auf-
setzen wollen. „THE WINNER TAKES IT ALL“ – selten war ein Titel 
passender.
Sowohl die Fans des TuS Altenheim, als auch die des TuS Otten-
heim haben bereits bewiesen, dass durch ihre Unterstützung 
auch die schwersten Aufgaben zu meistern sind. Und darauf hof-
fen die Mädels der SG O/A an diesem Tag: Dass sich viele 
Schlachtenbummler aus der Ortenau einfinden, um in fremder 
Halle aus einer sehr guten Runde die perfekte Saison zu 
machen.
Der Sieger der Partie ist Südbadischer Meister und Ausrichter des 
Final-Four-Turnier um den BW Pokal am 03.04.16. Um den Mädels 
die größtmögliche Unterstützung auf dieser Mission zu geben, 
setzt die SG bei genügender Beteiligung einen Fan-Bus nach 
Dornstetten ein. 
Unser Team braucht eure Unterstützung!!

Anpfiff: Sa., 12.03.2016 17:30 Uhr Riedsteighalle Dornstetten
Abfahrt Bushaltestelle Ottenheim: 15:15 Uhr
Abfahrt Herbert-Adam-Halle Altenheim: 15:30 Uhr
Fahrtkostenbeitrag: 15 Euro (zu bezahlen bei Abfahrt)

Verbindliche Anmeldung bei:
Tatjana Karkossa: 0176 3202 6191
Rolf Frenk:   0151 2077 1963
Karlheinz Jund: 0176 8341 9014
Anmeldeschluss: 06.03.2016

Die nächsten Spiele:
Fr., 11.03.2016 HAH Altenheim
20:30 Uhr TuS Altenheim 1 - TuS Ottenheim 1
Sa., 12.03.2016
17:30 Uhr SG Dornstetten - SG Otten/Alten MA
So., 13.03.2016 RH Ichenheim
12:20 Uhr SG Otten/Alten ME - SG Meiß/Nonn
12:45 Uhr SG Meiß/Nonn - SG Otten/Alten 2
13:10 Uhr SG Otten/Alten 2 - SG Otten/Alten ME
13:35 Uhr SG Otten/Alten ME - SG Meiß/Nonn
14:00 Uhr SG Meiß/Nonn - SG Otten/Alten 2
14:25 Uhr SG Otten/Alten 2 - SG Otten/Alten ME
15:20 Uhr SG Ott/Alt/Schu MB - SG Bad Rotenf/Gagg
17:00 Uhr TuS Altenheim 2 - HSG Ortenau Süd 1
12:30 Uhr SG Willst-Auen - SG Otten/Alten JB2 (KT-K)
14:00 Uhr JSG Hegau - SG Otten/Alten JA2 (Sing)
14:30 Uhr HSG Ortenau S 2 - SG Otten/Alten MD (Rht)
18:00 Uhr BBM Bietigheim SG Otten/Alten JB1
Mo., 14.03.2016
19:30 Uhr TV Sandweier - SG Ott/Alt/Schu MB

Einzug des Mitgliedbeitrags 2016
Laut unserer Satzung werden die Mitgliedsbeiträge zu Beginn des 
Beitragsjahres erhoben. Die Beiträge werden mittels dem SEPA-
Lastschriftverfahren eingezogen, Mandatsreferenz ist die Mit-
gliedsnummer, unsere Gläubiger-ID lautet 
DE65ZZZ00000208998, der Einzug erfolgt zum 16.03.2016.

Änderung der Kontonummer durch Bankwechsel etc., teilen Sie 
bitte rechtzeitig unserer Geschäftsstelle mit. Sie erreichen Nadine 
Lehmann unter der Nummer 07807/2640 oder unter geschaefts-
selle@tus-altenheim.info
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Unsere Minis und Bambinis brauchen nach den Ferien Verstär-
kung. Wer hat Lust? Schaut doch einfach mal vorbei.
Trainingszeiten ab dem 18.09.2015:
Bambinis (ab 4 Jahre):
Fr. 14.30 Herbert-Adam-Halle Altenheim
Minis-Mädchen (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 15.00 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim
Minis-Buben (Jg. 2007 und jünger):
Fr. 16.30 Uhr Lindefeldhalle Dundenheim

 

Altenheimer  
Wassersport-Club e.V.

www.altenheimer-wassersportclub.de

Am Sonntag, 10. April 2016 findet um 15:00 Uhr im Clubhaus 
am Rhein die Jahreshauptversammlung statt.
Die schriftlichen Einladungen mit Tagesordnung und Terminliste 
2016 wurden bereits per Post zugesandt.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
 
Der Vorstand

 

SV Schutterzell 1948 e.V.
www.sv-schutterzell.de

E-Mail: info@sv-schutterzell.de

Am Wochenende kommt es zu folgenden Begegnungen:
Samstag, 5. März 2016    
DJK Sporthalle am Sägeteich Offenburg    
mJD-KK-1 17:45 
ETSV Offenburg - JSG Friesenheim/Schuttern/Schutterzell
M-BK  19:30 
ETSV Offenburg - SV Schutterzell
 
Sonntag, 6. März 2016    
Kreissporthalle Schramberg-Sulgen    
wJD-KK  13:30 
SG Schramberg/St. Georgen - JSG Friesenheim/Schuttern/Schut-
terzell
Herbert-Adam-Halle Altenheim    
F-BK  15:00 
TuS Altenheim - SV Schutterzell
        

Handball Bezirksklasse Herren Offenburg-Schwarzwald
Die Herren des SV Schutterzell unterlagen in der Handball 
Bezirksklasse der Reserve der HR Ortenau Süd mit 23:25 (11:12). 
Durch die Niederlage ist wohl für die Mannschaft um Trainer Fab-
rice Daul, der Kampf um den Aufstieg abgefahren.
Nach dem Spiel sagte hierzu Markus Bürkle, in seiner Funktion 
als Vorsitzender des SV Schutterzell:“ Nach unserem Abstieg aus 
der Landesliga in der letzten Saison, war es nicht unbedingt unser 
Ziel wieder aufzusteigen. Die Vorgabe war oben mitzuspielen. 
Durch die heutige Niederlage, haben wir wohl den Anschluss an 
die Tabellenspitze eingebüßt.“ Nach dem 17. Spieltag hat der SV 
Schutterzell nunmehr sieben Punkte Rückstand auf den Relegati-
onsplatz beziehungsweise neun Punkte Rückstand auf den der-
zeitigen Tabellenführer SV Ohlsbach.
„Wir waren wie ich finde in der ersten Halbzeit die bessere Mann-
schaft,“ erklärte Markus Bürkle weiter. Der SV Schutterzell führte 
nach sechs Spielminuten durch einen Treffer von Michael Heitz-
mann mit 4:1. Stark hielt Torwart Roman Schäffer. Allerdings muss-
te sich die Mannschaft um Trainer Fabrice Daul, sich gegen die gut 
stehende Abwehr der HR Ortenau Süd, sich beinahe jedes Tor hart 
erarbeiten. Die Hausherren nahmen immer wieder den Torwart 

heraus, um so im Angriff eine Überzahlsituation herzustellen. Die 
Schützlinge um Ralf Kuhnigk dabei ordentlich aufs Tempo. Bei einer 
12:11 für Schutterzell wurden im Derby die Seiten gewechselt.
Nach dem Seitenwechsel verlief die Begegnung lange auf Augen-
höhe. Die Entscheidung fiel drei Minuten vor Schluss, als Alexan-
der Kuhnigk mit einem Siebenmeter zum 24:21 traf. Nach der 
23:25 Niederlage fügte der 39jährige Vorsitzende noch an: „ Wie 
ich meine, haben wir in der zweiten Halbzeit immer wieder einfa-
che Tore über Konter kassiert. Stark gespielt hat wie ich finde Kai 
Schrempp, der in den letzten Spielen immer stärker wird. Auf der 
Zielgeraden stand wie ich finde das Glück etwas mehr auf der 
Seite, der Gastgeber.“
HR Ortenau Süd II – SV Schutterzell 25:23 (11:12). HR Ortenau 
Süd II: Kleinert, Götz; Krieg 5, Brucker 3, Herzog, Richini 3, Kloos 
3, Wieber 1, Köbele 1, Alexander Kuhnigk 6/3, Nuvolin 1, Denny 
Wohlschlegel 1/1. Heim 1. SV Schutterzell: Schäffer, Walter; Herz-
berg, Michael Heitzmann 2, Fischinger 1, Simon Heitzmann 5/3, 
Schnak 6/2, Sebastian Hügli 1, Alexander Hügli, Bläsi, Schrempp 
5, Dieter 2, Michael Wohlschlegel 1, Ruf.

SV Schutterzell : TuS Ottenheim II 23:18 (9:9)
Beim Gipfeltreffen um die Tabellenführung in der Bezirksklasse, 
reisten die Gäste aus Ottenheim mit reichhaltiger  Oberliga-Erfah-
rung im Kader in die Riedhalle.
Schutterzell als aktueller Tabellenführ, normalerweise als Favorit 
geltend, schien vor einer schwierigen Aufgabe. Die subjektive 
Stärke der Gäste zeigte sich gleich im ersten Angriff, als Saskia 
Müller den Ball aus dem Rückraum unhaltbar in den Winkel häm-
merte. Schutterzell hielt mit geschlossener Mannschaftsleitung 
dagegen. So entbrannt ein harter Kampf um jeden Ball. In den 
ersten Minuten gab es leichte Vorteile auf Seiten der Damen des 
SV Schutterzell, da Ottenheim es selten gelang die Abwehr zu 
überwinden und falls doch, Susanne Reichenbach im Tor die Mög-
lichkeiten vereitelte. Nach 16 Minuten stand es 5:3 für die Haus-
herrinnen. Durch die Verletzung von Katharina Tscherter schien 
Schutterzell im Angriff aus dem Konzept zu kommen und Otten-
heim glich zum 5:5 Unentschieden aus. Durch Tore von Caroline 
Rheinberger übernahm nahm sogar mit 7:8 die Führung. Mit 9:9 
ging es in die Pause.
Im Zweiten Abschnitt verschärfte Schutterzell sein Abwehrverhal-
ten nochmals, selbst an der Mittellinie wurden Ottenheims 
Damen schon bedrängt. Diese konnten gegen die massive Mann-
schaftsleistung der Gastgeberinnen immer weniger ihrer individu-
elle Qualität ausspielen. Im Angriff übernahm Christiane Jäger 
Verantwortung und erzielte aus dem Rückraum etliche Tore, so 
dass Ottenheim gezwungen wurde ihre Abwehr auf sie umzustel-
len, was ihren Mitspielerinnen nun mehr Raum bot. Ab der 50. 
Minute führten die Gastgeberinne wieder mit zwei Toren. Eine 
Auszeit von Gästetrainerin Corina Heinsinger brachte nur kurzzei-
tig den 19:18 Anschluss. Schutterzell antwortet unmittelbar 
durch Claudia Bürkle mit dem 20:18. 
Danach brach Ottenheim total ein, die letzten zehn Minuten 
gelang ihnen kein einziges Tor mehr, selbst ein Siebenmeter 
wurde vergeben. Schutterzell dagegen erhöhte Tor um Tor bis zum 
23:18 Endstand.
Für den SV Schutterzell spielten:
Susanne Reichenbach, Stefanie Reichenbach, Lisa Jäger, Lena 
Himmelsbach 1, Sarah Henninger, Christiane Jäger 8, Theresa 
Kaufmann 5, Claudia Bürkle 3, Katharina Tscherter, Alina Leppert 
1, Judith Herrmann 4/1, Kim Schrempp, Alexandra Bläsi 1
Für den TuS Ottenheim spielten:
Anna Höfer, Jasmin Kchaou, Josefa Biegert, Carolin Rheinberger 
6/1, Jasmin Jentsch, Rebecca Erhardt, Verena Karkossa, Julia 
Drexler, Julia Clarke 1, Saskia Müller 7/3, Lena Hierlinger, Selina 
Ehret, Saskia Bohnert 1, Mirjam Herrmann 3

Die Abteilung Fitness des SV Schutterzell sucht eine/einen 
neue/neuen FitnesstrainerIn für sportliche Frauen von 20 bis 60 
Jahren. Trainingszeiten sind immer dienstags von 18:15 bis 
19:15 Uhr . Zeit-/Terminänderung möglich.
Abteilung Fitness:Doris Eichner Tel:07808/4318455
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FV Altenheim e.V.

Verbandsspiele:
Sonntag, den 13.03.2016
13:00 Uhr TSK Internationale 2 - FV Altenheim 2
15:00 Uhr TSK Internationale 1 - FV Altenheim 1
 
Sonntag, den 20.03.2016
15:00 Uhr FV Altenheim 1 - FC Lahr-West

Sonntag, den 26.03.2016
13:00 Uhr FV Altenheim 2 - SV Heiligenzell 2
15:00 Uhr FV Altenheim 1 - SV Heiligenzell 1
 

Jugendabteilung
Training:
Die Trainingszeiten sind auf der Homepage:  FV-Altenheim.EU  zu 
entnehmen.

Verbandsspiele:
* B1-Jugend
Samstag, 19.03.2016
14:00 Uhr SG Goldscheuer - SG Lautenbach
    (Spielstätte: Sportplatz Goldscheuer)
* B2-Jugend
Sonntag, 13.03.2016
15:00 Uhr SV Schwarzw. Bad Peterstal - SG Goldscheuer  2
    (Spielstätte: Sportplatz Bad Peterstal)
Samstag, 19.03.2016
spielfrei
* A-Jugend
Samstag, 05.03.2016
15:00 Uhr SG Waltersweier - SG Altenheim
    (Spielstätte: Sportplatz Waltersweier)
Freitag, 11.03.2016
19:00 Uhr SG Altenheim - VfR Willstätt
    (Spielstätte: Sportplatz Altenheim)
Samstag, 19.03.2016
spielfrei

Hallentraining:
* F-Jugend/Bambinis
Mittwoch 17:00 Uhr - 18:15 Uhr Altenheim
* E-Jugend
Mittwoch 18:15 Uhr - 19:30 Uhr Altenheim
* D-Jugend
Donnerstag 17:00 Uhr - 18:00 Uhr Altenheim
* C-Jugend
Donnerstag 18:00 Uhr - 19:00 Uhr Altenheim

AH - Abteilung
Training
Jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Herbert-Adam-Halle.  
 

Reservistenkameradschaft Neuried
Voranzeige:
Arbeitseinsatz am Samstag, den 12. März 2016 um 09.00 Uhr.
Wir treffen uns zur Holzbeschaffung im RK Heim.
Um rege Teilnahme bittet der Vorstand.

 

SV Dundenheim e.V.

Abteilung: Gymnastik
Unser Fitnesstraining für Frauen findet jeden Donnerstag um  
20.15 Uhr in der Lindenfeldhalle statt. In der einstündigen Trai-
ningseinheit schulen wir zu flotter Musik unsere Kondition, Koor-
dination und Kraft. Zu einer abwechslungsreichen Stunde gehö-
ren:
Bodyforming mit Gewichten oder Bändern; Rückentraining;  
Step Aerobic sowie Bauch-Beine-Po/Stretching.
Wer gerne etwas für sich und seinen Körper tun möchte, ist herz-
lich zu einer Schnupperstunde eingeladen!
Infos unter 07807/3444, Sabine Bach"

In den Schulferien findet kein Training statt

Sportfreunde Müllen e.V.

 

Generalversammlung der Sportfreunde Müllen
Am Freitag, den 8. April 2016 um 20 Uhr findet im Begegnungs-
zentrum Müllen unsere diesjährige Generalversammlung statt. 
Sie beinhaltet folgende Tagesordnung:
1.  Begrüßung des 1. Vorstandes 
2.  Jahresrückblick des Schriftführers
3.  Bericht des Kassierers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Entlastung von Kassierer und Vorstandschaft
6.  Ehrungen
7.  Sportberichte der einzelnen Abteilungen
8.  Neuwahlen (Vorstandschaft und Kassenprüfer)
9.  Verschiedenes, Anregungen und Wünsche

Über ein zahlreiches Kommen unserer Mitglieder und Freunde 
freuen wir uns sehr.

Die Vorstandschaft

Sportfreunde Ichenheim
www.sfichenheim.de

Die nächsten Spiele:
Herren
So., 06.03.2016
Kreisliga B
13:00 Uhr SF Ichenheim 2 : FV Bodersweier 2
Bezirksliga 
15:00 Uhr SF Ichenheim 1 : FV Bodersweier 1
Juniorinnen/Junioren
Sa., 05.03.2016
C-Junioren Bezirks-FS
14:00 Uhr SG Ichenheim  : SG Kappel
A-Junioren Kreisliga
15:00 Uhr SG Waltersweier : SG Altenheim
Zu den bevorstehenden Heimspielen heißen wir alle Zuschauer 
recht herzlich willkommen.
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Voranzeige Altpapiersammlung
Am Samstag, den 02.04.2016 führen wir in Ichenheim die 
nächste Altpapiersammlung durch. Hierzu bitten wir alle um 
Unterstützung, indem sie bis dorthin ihr Papier sammeln und 
gebündelt zur Abholung bereitstellen.
Danke.

TC Neuried e.V.

Arbeitseinsätze 2016
Folgende zwei Termine Samstag der 05.03 und 12.03 wurden als 
Arbeitseinsätze festgelegt.

Die Vorstandschaft

 

TV  Ichenheim

www.turnverein-ichenheim.de

Gesundheitssport

Neuer Zumba-Kurs ab März
Bei Zumba-Instructor Katrin Altmann

ZUMBA ist ein vom Latino-Lebensgefühl inspiriertes Tanz- und 
Fitness-Programm mit südamerikanischer und internationaler 
Musik und Tanzstilen (Salsa, Mambo, Flamenco, Samba und Hip-
Hop). Aus dieser Kombination entsteht ein dynamisches, begeis-
terndes und sehr effektives Fitnesstraining.
Das ZUMBA-Programm verbindet grundlegende Elemente von 
Aerobic, Intervalltraining und Krafttraining, um bestmögliche 
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer sowie 
Formung und Straffung der Figur zu erreichen.
Die Tanzbewegungen sind problemlos zu erlernen und zielen
auf das Training spezifischer Körperregionen und Muskelgruppen 
ab.

ZUMBA-Kurse sind für jedermann ohne Einschränkungen geeig-
net, weil keinerlei Vorkenntnisse im Bereich Tanz erforderlich 
sind. Bei ZUMBA-Kursen herrscht Partystimmung, sodass sich 
auch Nichttänzer, Fitness-Neulinge oder Personen, die eigentlich 
eine gewisse Skepsis gegenüber Gruppenkursen hegen, auf 
Anhieb wohlfühlen.

Für Zumba Fitness eignet sich bequeme Kleidung und Sportschu-
he.
Bitte Trinken und Handtuch mitbringen.

Kursbeginn: Dienstag, 15.03.2016
Ort: Langenrothalle Ichenheim
Kursdauer: 15 Abende á 60 Min. (Achtung: KEIN Zumba in den 
Oster- und Pfingstferien)
Uhrzeit: 19.30 - 20.30 Uhr
Kursleitung: Katrin Altmann
Kursgebühr: 
45,00 EUR (Mitglieder des TV Ichenheim)
75,00 EUR (Nichtmitglieder)

Anmeldungen
E-Mail: zumba.ichenheim@gmx.de

 

Tauziehclub
Neuried

Jahreshauptversammlung 2016:
Am Freitag, den 11. März 2016 findet die Jahreshauptversamm-
lung im Hotel-Restaurant Alessandro in Altenheim ab 19:30 Uhr 
statt. Die Tagesordnung liegt vor Ort aus. Alle Mitglieder und 
Freunde des Vereines sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft.

Reitclub Altenheim

Vielen Dank an ALLE die zu einem gelungenen Agility-Wochenen-
de mit zufriedenen Gästen und einer vorbildlichen Kooperation 
mit dem Hundsport Altenheim beigetragen haben!
 

Am Samstag, 19. April 2016 findet ab 19 Uhr die Hauptver-
sammlung mit Satzungsneufassung und Ergänzungswahl statt. 
Bitte den Termin vormerken.

Hundesportverein  
Altenheim e.V.

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde
Jetzt geht es los!

Trainingszeiten:
Welpen:  Samstag 14 Uhr
Basis:  Samstag  15 Uhr  Junghunde
       16 Uhr  Fortgeschrittene
Agility:   Dienstags  18 Uhr  Anfänger
       19 Uhr Fortgeschrittene
    Samstag 16 Uhr Anfänger
       17 Uhr  Fortgeschrittene
IPO:   Montag 18.30 Uhr
    Mittwoch 18.30 Uhr
    Freitag und Sonntag nach Absprache
   
Wir freuen uns am Samstag 5.03 euch endlich wieder offiziell 
zum Training begrüßen zu dürfen.

Das Vereinsheim ist nun auch wieder Samstag´s zu den Trai-
ningszeiten geöffnet.

Weitere Info´s findet Ihr auch auf unserer Hompage:
www.hsv-altenheim.de

Eure Vorstandschaft.
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FFW Neuried
www.feuerwehr-neuried.net

Abteilung Altenheim
Generalversammlung 
Am Samstag, 05. März 2016 findet um 19:30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Altenheim in der Badstraße unsere Generalversamm-
lung statt. 
Hierzu sind alle Aktiven, Alterskameraden, Fanfarenzug und 
Jugendfeuerwehr der Abteilung Altenheim herzlich eingeladen. 
Schriftliche Einladungen mit Tagesordnung wurden direkt ver-
teilt. 
Rudi Hansert, Abtlg.-Kdt.

Abteilung Ichenheim 
Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 12.03.2016, findet um 15:00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Abteilung Ichenheim im Feuerwehrhaus 
statt. 
Die Tagesordnung kann aus den Einladungen entnommen wer-
den.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Der Abteilungskommandant.

Musikverein
Ichenheim

www.mv-ichenheim.de

„Denn sie wissen nicht, …“
Bei der Durchsicht des Altpapiers fand sich in der Süddeutschen 
Zeitung vom 07.11.2015 ein Bericht aus einem Kölner Ballhaus 
im Zentrum der Stadt. Dort veranstaltet ein Seniorenheim hin und 
wieder einen Ausflug mit Demenzkranken. „Wir gehen tanzen!“ 
heißt der Ausflug. Die Betagten kleiden sich in festlicher Gardero-
be und freuen sich auf einen Nachmittag im schönen Saal. Ein 
Ambiente, das man im Altersheim üblicherweise so nicht vorfin-
det. Demenz ist eine große Volkskrankheit, von der in Deutsch-
land ca. 1,5 Millionen Menschen betroffen sind, bei der, Stück für 
Stück, verschiedene Gehirnareale zerstört werden. Eine Heilung 
ist trotz intensiver Forschung bislang nicht möglich. Aber: Musik 
und Bewegung, in Kombination beim Tanz, fördern eine positive 
Grundstimmung, die das Krankheitsbild hinauszögern können. 
Ein Betreuer berichtet: „Wenn die Alten die Musik von früher 
hören, kommen so viele Emotionen hoch. Sie wissen zwar nicht 
mehr, was sie mittags gegessen haben und wo rechts und links 
ist – aber wie die Melodie von „Griechischer Wein“ geht, das wis-
sen sie noch ganz genau!“

Das gibt Hoffnung und macht doch schon wieder Lust auf den 
Rosenmontag 2017, oder?

Musikprobe
Lust auf die heutige Probe haben wir auf jeden Fall. Wir sehen uns 
wieder pünktlich und vollzählig ab 19:45 Uhr im Probelokal, auch 
wenn heute Abend, im Gegensatz zur letzten Woche, der Probe 
kein Ständchen voraus geht. Letzten Freitag haben wir unserem 
Ehrenmitglied Adolf Herrmann zum 90. Geburtstag unsere musi-
kalischen Glückwünsche überbracht. Auf diesem Wege nochmals: 
„Lieber Adolf, Gratulation und die besten Wünsche vom MVI!“

 

Gesangverein 1871 
Altenheim e.V.
www.gv-altenheim.de

Bekanntmachung
In der ordentlichen Mitgliederversammlung des Gesangvereins 
1871 Altenheim e.V.  am 24. Oktober 2015 wurde dem Beschluss 
der Vorstandschaft zugestimmt, dass wir unseren verstorbenen 
passiven Mitgliedern in einem zentralen Gottesdienst im Lied 
gedenken. Der erste Gottesdienst dieser Art findet am Sonntag, 
den 06. März 2016 um 10 Uhr in der Friedenskirche statt.  Der 
Gemischte Chor und der Young Xang gedenken in diesem Gottes-
dienst gemeinsam den im bisher abgelaufenen Vereinsjahr ver-
storbenen passiven Mitgliedern. 
Die Angehörigen haben bereits eine entsprechende Einladung 
erhalten. 
Die Vorstandschaft

E

Gesang- und
Kulturverein e.V.
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   Gesang- und Kulturverein  
Schutterzell e.V.

Einladung zum Singkreis am Fr., 11.03.2016, 19.30 Uhr im 
Proberaum im Kindergarten Schutterzell, Marödelstr. 4. 
Wer Spaß am gemeinsamen Singen hat und ein bisschen 
Abwechslung zum Alltag sucht, ist herzlich  willkommen. Musika-
lische Begleitung durch das Gitarrenduo „Zupf und Klampf“ Neu-
ried.

Generationen-Gemeinschaft  
Ichenheim e.V.

EINLADUNG zur Jahreshauptversammlung
Am 04. März 2016 um 20:00 Uhr halten wir im Gasthaus Prinzen 
in Ichenheim die erste Jahreshauptversammlung der Generatio-
nen-Gemeinschaft Ichenheim e.V. nach der Gründung ab.  
Dazu laden wir alle Mitglieder aber auch Freunde und Interessier-
te herzlich ein. 
Vorgesehen ist die folgende

Tagesordnung:
1.  Begrüßung 
2.  Totenehrung
3.  Bericht des Vorstandes
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht des Schatzmeisters
6.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeis-

ters
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Neuwahl eines Schatzmeisters / einer Schatzmeisterin
9.  Neuwahl der Kassenprüfer
10. Bestimmung der Fälligkeit des Vereinsbeitrages
11. Verschiedenes; Entscheidung über vorgelegte Anträge

Wer als Mitglied Anträge zur Hauptversammlung stellen möchte, 
möge diese bis spätestens am 26. Februar 2016 beim 1. oder 2. 
Vorsitzenden schriftlich einreichen.
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Die Hauptversammlung soll auch Gelegenheit  bieten, Gedanken 
und Vorstellungen über die künftige  Arbeit und Entwicklung des 
Vereins auszutauschen. Deswegen wünschen wir uns als gesam-
tes Vorstandsteam, möglichst alle Mitglieder am 04. März mit 
großer Freude begrüßen zu können. 

Wer immer aus der Bevölkerung sich für  die im ersten Vereinsjahr 
geleistete Arbeit interessiert oder wissen will, wie es weitergeht, 
ist herzlich eingeladen, sich anlässlich der Versammlung zu infor-
mieren. Und wenn Sie sich dann  vorstellen können, ebenfalls  
einen Beitrag zu unserer Arbeit zu leisten,  freuen wir uns sehr, 
Sie als neues Mitglied willkommen heißen zu dürfen!

Der Vorstand

Einladung zur Informationsveranstaltung am Mittwoch, 
16.03.2016 um 14:30 Uhr im Generationen-Treff im Kath. 
Pfarrsaal
PATIENTENVERFÜGUNG
mit Prof. Dr. med. Günter Mangold

Am 25.11.2015 haben wir  im Generationen-Treff die Vorsorge-
vollmacht und die Betreuungsverfügung zum Thema gemacht. 
Frau Rosemarie Bartsch vom Betreuungsverein der Diakonie in 
Offenburg hat kompetent darüber informiert. 
Nun werden wir das Gesamtthema Vorsorge ergänzen mit einem 
Vortrag über die Patientenverfügung. Wir freuen uns, dass sich 
Herr Prof. Dr. med. Günter Mangold, ein ausgewiesen kenntnisrei-
cher und qualifizierter Fachmann auch auf diesem Gebiet, bereit-
gefunden hat, am 16.03.2016 im Generationen-Treff über die 
Patientenverfügung zu sprechen. Es wird auch Zeit für Fragen 
sein. 
Seit dem 01. September 2009 ist die Patientenverfügung gesetz-
lich geregelt. Sie bietet jedem die Möglichkeit, Wünsche und Vor-
stellungen für eine spätere Gesundheitsfürsorge zu dokumentie-
ren. 
Mit einer Patientenverfügung kann man festlegen, wie man ein-
mal behandelt oder nicht behandelt werden möchte, wenn man 
sich dazu wegen mangelnder Einwilligungsfähigkeit selbst nicht 
mehr äußern kann. Die Verfügung ist eine für Ärzte und Behand-
lungsteams streng verpflichtende Handlungsanweisung. In dem 
Vortrag werden die formalen und inhaltlichen Voraussetzungen 
für die Abfassung einer solchen Verfügung  besprochen. Sie sollte 
konkrete Angaben zu ihrem Geltungsbereich sowie zu den jeweils 
durchzuführenden oder zu unterlassenden Maßnahmen enthal-
ten.
Wir laden Sie zu diesem besonderen und für alle Generationen in 
jedem Lebensalter höchst bedeutsamen und interessanten Vor-
trag ganz herzlich ein!

LandFrauenverein  
Dundenheim

Ostermenu
Vorführung Ostermenü 
Haben Sie für Ostern Gäste eingeladen  oder brauchen Sie noch 
ein paar Anregungen für das Ostermenü? Dann ist unser Angebot 
genau das Richtige für Sie. Kommen Sie am Donnerstag, 
10.03.2016 um 19:00 Uhr  mit zur Vorführung „Ostermenü“  in 
das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein. Die Referentin Bar-
bara Männle  gibt interessante Tipps und zeigt, wie Sie mit guter 
Planung, stressfrei ein schmackhaftes Menü  für Ostern zuberei-
ten können.  Die Kosten betragen 9 € pro Teilnehmer. Melden Sie 
sich gleich an bei Sybille Sunderer Tel. 07807/955960
Zur gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 18.30 Uhr an der 
Lindenfeldhalle in Dundenheim.

gemütliches Beisammensein
Am Donnerstag, den 17. März treffen wir uns ab 16.30 Uhr in der 
Badner Stube zum gemütlichen Beisammensein.
Wir würden uns freuen wenn wieder viele von daran teilnehmen 
würden.

Voranzeige
Grundlagen der Fotografie
Am Donnerstag, den 7. April 2016 findet um 19.00 Uhr ein Kurs 
rund um das fotografieren mit dem Referenten Werner Erb im 
kath. Gemeindehaus statt. Der Kurs kostet 10,- Euro pro Person, 
bitte um Anmeldung  bei Sybille Sunderer Tel. 07807/955960 
Teilnehmerzahl ist begrenzt

Grundlagen der digitalen Fotografie
In diesem Kurswerden Grundlagen der digitalen Fotografie wie
- Bildgestaltung (goldener Schnitt)
- Einstellmöglichkeiten an der Kamera
- Einflussgrößen von Blende, Zeit und ISO
- Systematische Ablage der Bilder auf dem Computer
- Möglichkeiten der Bildbearbeitung
Der Kurs richtet sich an alle, die mit einer Digitalkamera (Kom-
pakt- oder Spiegelreflexkamera) fotografieren und mehr über die 
vielfältigen Möglichkeiten erfahren wollen.

Weltladen Neuried e. V.

Wenn die Schokolade keimt,
Wenn nach langem Druck bei Dichterlingen
„Glockenlied“ sich auf „Lenzesschwingen“
Endlich reimt
Und der Osterhase hinten auch schon presst,
Dann kommt bald das Osterfest.
Joachim Ringelnatz

Bei uns hat er schon fest gepresst ….. Die Schokolade keimt und 
sprießt auch schon und wir haben eine Menge schöner Ideen für 
die Osternester Ihrer Lieben. Lassen Sie sich inspirieren! Die 
beliebten Schokoladen-Osterhasen sind auch schon eingetroffen 
– nur so lange der Vorrat reicht!

Bewusst einkaufen FAIRändert die Welt!
Globus Weltladen Neuried, Hauptstraße 40 (im Löwen), 
77743 Neuried-Ichenheim
Unsere Öffnungszeiten:
Donnerstag von 15.30 – 18.30 Uhr, 
Samstag von 9.30 – 12.30 Uhr
www.globus-weltladen.de

Angelverein Dundenheim e. V.
Am 14.03.2016 findet die letzte Ausgabe der Angelkarten für das 
Jahr 2016 statt.

Die Karten können von 18:30 bis 19:00 Uhr im Vereinsheim 
abgeholt werden.
 
Mit freundlichem Gruß
Die Vorstandsschaft
Angelverein Dundenheim e. V.



Freitag, den 4. März 201624 Amtsblatt der Gemeinde Neuried

Angelsportverein Altenheim

www.angelsportverein-altenheim.de

Arbeitseinsatz
Am Samstag den 05.03.2016 findet der monatliche Arbeitseins-
atz statt! Treffpunkt 8 Uhr am Anglerheim.
Wichtig! Bitte jedes Vereinsmitglied sein weißes Buch mitbrin-
gen!
 
Außerodentliche Mitgliedersitzung
Am Samstag, den 05.03.2016, findet um 16 Uhr im Anglerheim 
in Altenheim eine außerordentliche Mitgliedersitzung statt.
Dazu sind alle Mitglieder des Angelsportvereines herzlich eingela-
den.

 

Angelverein Ichenheim e.V.
www.av-ichenheim.de

Uferzonenreinigung 2015!
Am Samstag, den 05. März 2016 treffen wir uns zur traditionellen 
Uferzonenreinigung. Mit dieser Maßnahme leistet der Angelverein 
Ichenheim einen wichtigen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz. 
Wir werden an allen Ufer unserer Vereinsgewässer Müll einsam-
meln, der dort unterm Jahr angespült oder von Badegästen, 
Kanuten und anderen Besuchern hinterlassen wurde.
Nur eine saubere Natur ist für Mensch und Tier eine Erholung. Für 
diese saubere Umwelt sind wir alle verantwortlich. Wir freuen uns 
auf tatkräftige Unterstützung unserer Mitglieder und heißen auch 
freiwillige Helfer, die einen Beitrag zum Schutz der Umwelt leisten 
wollen, herzlich willkommen. Für alle Fleißigen steht am Mittag 
eine kräftige Mahlzeit mit Getränken bereit.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Anglerheim. Bitte Eimer und entspre-
chendes Gerät mitbringen. Im Voraus besten Dank an alle Hel-
fer.

Voranzeige Anfischen 2016!
Die Angelsaison wird traditionell mit dem Anfischen eröffnet. Am 
20. März ist es wieder soweit, ab 9.00 Uhr können unsere Mitglie-
der an den beiden Angelweihern die Rute auswerfen.
Kulinarisch versorgt uns wie gewohnt die Jugendabteilung. Die 
jugendlichen freuen sich über jeden Gast der sie unterstütz.
Wir wünschen allen Mitgliedern einen schönen Angeltag,

Petri Heil.
Die Vorstandschaft

Flohmarkt für Kinderkleidung und Spielsachen am 16.04.2016  
in Dundenheim
Der Elternbeirat des Ev. Kindergartens Dundenheim organisiert 
am Samstag, 16.04. 2016 den Frühjahrflohmarkt für Kinderklei-
dung und Spielsachen ,…  in der Lindenfeldhalle.

Wenn Sie einen Tisch reservieren wollen, melden Sie sich bitte im 
Zeitraum vom 11.03.-24.3.16 bei Frau Frey Tel. 07807/9599651.
(Gerne auch auf den AB sprechen) 
Die Gebühr beträgt 6 € und einen selbstgebackenen Obstkuchen 
oder eine Torte.

Gerne verkaufen wir auch Kuchen für Ihr Nachmittagskaffee 
zuhause.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung und Ihren Flohmarktbesuch
Elternbeirat und Kindergartenteam

Generalversammlung
Am Freitag, 18. März 2016 findet um 19.00 Uhr im Gasthaus 
Schwanen in Ichenheim die jährliche Generalversammlung statt. 
Hierzu lädt die Vorstandschaft herzlich ein.
Falls noch Ergänzungen oder Änderungen zur Tagesordnung 
gewünscht werden bitten wir bis zum 15.03.2016 um eine kurze, 
schriftliche Mitteilung an Michaela Karl, Kieferweg 12, 77743 
Neuried Altenheim.
Die Tagesordnung liegt bei der Versammlung aus.

Tagesordnung:

1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht der Vorstandschaft
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht der Kassiererin 
6.  Bericht der Kassenprüfer / Entlastung der Kassiererin
7.  Bericht Arbeitskreis Dundenheim
8.  Bericht Arbeitskreis Schutterzell
9.  Bericht Arbeitskreis Ichenheim
10. Bericht Arbeitskreis Müllen
11. Bericht Arbeitskreis Altenheim und Museum
12. Bericht Trachtengruppe
13. Entlastung des Vorstands
14.  Wahlen der Vorstandschaft, des Verwaltungsrates und der 

Kassenprüfer
15. Verschiedenes 
16. Schlusswort

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Vorstandschaft

LineDance Friends Neuried e.V.
Der Verein bietet von Kindern bis zu Senioren für alle Generatio-
nen ein Bewegungsprogramm an, das gleichermaßen die körper-
liche und geistige Fitness, besonders die Ausdauer und Koordina-
tion fördert.
Linedance ist wie auch der Volkstanz in vielen Kulturen ein Grup-
pentanz. Die Tänze sind passend zur Musik choreografiert, die 
meist aus den Kategorien Country und Pop stammt.

Die LineDance Friends trainieren regelmäßig im Foyer der Her-
bert-Adam-Halle in Altenheim.
Wer Interesse und Lust zum Tanzen hat, ist  herzlich eingeladen, 
bei einem der Übungsabende mal  „reinzuschnuppern“. Auch die 
Kinder- und Jugendgruppe freut sich über Verstärkung.
Ebenso willkommen sind Fördermitglieder und gerne auch Spon-
soren.



25 Amtsblatt der Gemeinde NeuriedFreitag, den 4. März 2016

Die Trainingszeiten sind:
Montag  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr  -  Kinder und Jugendliche       
    19.00 Uhr bis 20.30 Uhr  -  Fortgeschrittene
Donnerstag 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr  -   Anfänger
    19.30 Uhr bis 20.30 Uhr  -  Fortgeschrittene
Kontakt: Sonja Roth, Tel. 07807/2401
www. linedancefriends.de

Laienspielgruppe 
Dundenheim e.V.

Laienspielgruppe-Dundenheim@gmx.de
www.laienspielgruppe-dundenheim.de

Generalversammlung der Laienspielgruppe Dundenheim e.V.
Am Freitag, 08. April 2016 findet um 19.00 Uhr unsere diesjähri-
ge
Generalversammlung im Vereinsheim in der Kleinen Gasse in 
Dundenheim statt.
Da die zwei Jahre schon vergangen sind, stehen die Wahlen der 
Vorstandschaft an!
Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden David Stocker
2.  Gedenken an unsere verstorbenen Mitglieder
3.  Bericht des Regisseurs
4.  Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
5.  Tätigkeitsbericht der Jugendleiterinnen
6.  Kassenbericht der Rechnerin
7.   Entlastung der Rechnerin
8.  Entlastung des Vorstandes
9.  Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Jahresplanung/Ausblick
11. Homepage
12. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind recht herz-
lich eingeladen.
Für das leibliche Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen.
Für die Vorstandschaft
Stefanie Bau

Bulldogfreunde 
Schutterzell e.V.

Zur Jahreshauptversammlung der Bulldogfreunde Schutterzell 
e.V. am Samstag, 12. 03. 2016 laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Gönner um 20 Uhr in das Gasthaus Prinzen in Ichenheim 
ein. 

DRK Ortsverein Altenheim
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am Mittwoch, dem 9. März findet wieder unser Seniorennachmit-
tag statt. Wir treffen uns wie immer zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr im Feuerwehrhaus Altenheim bei Kaffee und Kuchen. 

Neue Gäste sind herzlich willkommen.

Das DRK-Team

Die Neurieder Ortsverbände 
informieren:

Mehr Brustkrebs bei jungen Frauen im Südwesten 
Die Zahl junger Frauen, die im Lande an Brustkrebs erkranken, 
hat in den vergangenen fünf Jahren deutlich zugenommen. Wäh-
rend 2009 noch 259 Frauen unter 35 mit Brustkrebs in Kliniken 
Baden-Württembergs behandelt wurden, waren es nach Angaben 
der Techniker Krankenkasse (TK) und unter Berücksichtigung von 
Zahlen des Statistischen Landesamts im Jahr 2014 insgesamt 
382. Das entspricht einem Anstieg um knapp 50 Prozent. Verän-
derte Ess- und Lebensgewohnheiten könnten nach Expertenan-
sicht zum erhöhten Brustkrebsrisiko junger Frauen beitragen. Im 
Südwesten können sich Patientinnen an 53 Brustzentren wen-
den, mehr als in jedem anderen Bundesland, so die TK. Außer-
dem gibt es Selbsthilfegruppen wie beispielsweise "Frauen nach 
Krebs" und Selbsthilfeverbände für Krebspatienten. Informatio-
nen für Patienten und Angehörige gibt es auch bei der VdK-Pati-
entenberatung, Gaisburgstraße 27, 70182 Stuttgart, Telefon 
(0711) 2483395, Fax (0711) 2484410.

Musikverein 
Trachtenkapelle e.V.   

Altenheim
www.mv-altenheim.de

Am Freitag, 11.03.2016 findet um 20.00 Uhr die diesjährige 
Generalversammlung im Gasthaus "Schüll´s Winstub" statt.
Es finden Neuwahlen der Vorstandschaft statt. 
Hierzu laden wir unsere Ehrenmitglieder, passiven Mitglieder und 
Freunde des Vereins herzlich ein.
Die Tagesordnung wird zu Beginn der Versammlung bekannt 
gegeben.

Die Altpapiersammlung des Musikvereins Altenheim findet am 
Samstag, 12.03.2016 im Ortsteil Altenheim statt. Wir bitten die 
Bevölkerung, das gebündelte Papier ab 9 Uhr bereit zu halten.
Vielen Dank!

INFORMATIONSVERANSTALTUNG DER 
REALSCHULE NEURIED - ICHENHEIM

Die Realschule Neuried lädt hiermit alle Kinder, die beabsichti-
gen, ab dem nächsten Schuljahr die 5. Klasse der Realschule zu 
besuchen, zusammen mit ihren Eltern recht herzlich zur 

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  
am SAMSTAG, den 5. MÄRZ 2016
in der Zeit von 8.30 - 11.00 UHR

nach Neuried-Ichenheim ein.
An diesem Vormittag werden wir über die Realschule im Ried 
informieren, auch darüber, dass wir weiterhin Realschule sein 
werden. Zudem zeigen wir unsere Schule „in Aktion“, wir geben 
Einblicke in den Unterricht in verschiedenen Fachräumen.
Die Informationsveranstaltung beginnt um 8:30 Uhr mit einer 
informativen Präsentation in der LANGENROTHALLE. Während-
dessen werden die Kinder schon in Gruppen durch die Schule 
geführt. Kurz danach findet auch für die El-tern eine Führung 
durch das Schulgebäude statt. Parkmöglichkeiten befinden sich 
auf dem Festplatz zwischen Langenrothalle und Schule.
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Bärbel-von-Ottenheim-Schule
Gemeinschaftsschule
77963 Schwanau

Anmeldetermine für die 5. Klassen
Schülerinnen und Schüler der 4. Grundschulklassen können  für 
die 5. Klassen im Schuljahr  2016/2017 an der Bärbel-von-Otten-
heim-Schule, Gemeinschaftsschule,  an folgenden Tagen ange-
meldet werden:

Mittwoch, den 16. März 2016   
sowie Donnerstag, den 17. März 2016.

Setzen Sie sich bitte mit dem Sekretariat der Schule zur Vereinba-
rung eines persönlichen  Termins für Sie und Ihr Kind  in Verbin-
dung. (07824/64570). 
Anmeldeformulare können bereits zu Hause ausgedruckt und  
ausgefüllt mitgebracht werden.  Die Formulare sind zusammen 
mit weiteren Informationen auf der  Homepage der Schule im 
Internet unter www.bvogms.de  zu finden.
Bringen Sie bitte von der Grundschulempfehlung Blatt 4 zur 
Anmeldung mit.
Die Schulleitung

Tag der Offenen Tür am Max-Planck-
Gymnasium

Infotag für Viertklässler und ihre Eltern
(lg) Am Samstag 12. März ab 9.15 Uhr lädt das Max-Planck-
Gymnasium Viertklässler und ihre Eltern dazu ein, sich über die 
Schule aus erster Hand zu informieren.
Viele Fragen bewegen Eltern und Kinder vor dem Wechsel auf 
eine neue Schule: Was erwartet mein Kind und mich am Gymna-
sium? Wie kann ich mein Kind bei diesem Übergang unterstüt-
zen? Wo gibt es Hilfe, falls doch einmal Probleme auftauchen? 
Was macht das „Max“ zu einer guten Schule?“ Möglichst alle 
dieser Fragen sollen am 12. März beantwortet werden.
Dazu werden alle Fachbereiche und das Ganztagesangebot des 
MPG vorgestellt. Auch der Elternbeirat, der Verein der Freunde, 
die Schülermitverantwortung sowie zahlreiche Arbeitsgemein-
schaften stellen sich den Fragen der Besucher. Außerdem soll die 
Schule direkt erlebt werden können. Daher warten Mitmach-Akti-
onen, Musik, Theater, Experimente sowie Speisen und Getränke 
auf die Gäste.
Anmeldetermine am „Max“ sind Mittwoch 16. März und Donners-
tag 17. März jeweils von 8 bis 12 sowie von 14 bis 17 Uhr im Sek-
retariat.

Informationen des sechsjährige 
Wirtschaftsgymnasiums der 

Kaufmännischen Schulen Offenburg  -  
der besondere Weg zum Abitur!

Als einzige berufliche Schule im Ortenaukreis bieten die Kauf-
männischen Schulen Offenburg mit dem sechsjährigen Wirt-
schaftsgymnasium begabten Haupt-/Werkreal- und Realschü-
lern/innen sowie Schüler/innen eines anderen Gymnasiums die 
Möglichkeit, nach Abschluss der Klasse 7 innerhalb von 6 Jahren 
die Allgemeine Hochschulreife (Abitur) zu erwerben. Haupt-/Wer-
kreal- und Realschülern/innen bieten sich damit die Vorteile 
eines vorgezogenen Wechsels in eine gymnasiale Schulart. Für 
Gymnasiasten wird damit der Wechsel von einem verkürzten acht-
jährigen Gymnasium in einen neunjährigen gymnasialen Bil-
dungsgang möglich.
Anmeldungen sind noch bis zum  30. Mai 2016 möglich. 
Auskünfte und Anmeldeunterlagen erhalten Sie telefonisch unter 
0781 805-8117 oder unter www.ks-og.de.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-

amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf 
Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fens-
ter zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. Wer 
erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? Erfah-
ren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolumbien 
haben nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu tun 
hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere 
Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunika-
tion gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schul-
pflichtig und und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung 
besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 
30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer Kolumbien ken-
nen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch an der Andenschu-
le Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und weitergehende 
Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für 
Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bildung und Kultur-
dialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 
0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@hum-
boldteum.com, www.humboldteum.com

Die Agentur für Arbeit Offenburg 
informiert 

Kontakt-Börse „Deine Chance für 2017“ am Donnerstag, 10. 
März im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Arbeitsagentur 
Offenburg 
Rechtzeitig informieren, bewerben und 2017 mit einer Ausbil-
dung oder Studium durchstarten! 
Für alle Jugendliche, die im kommenden Jahr erfolgreich die 
Schule beenden und danach eine Ausbildung oder ein Duales 
Studium beginnen wollen, findet am Donnerstag, 10. März 2016 
von 13.30 bis 16.00 Uhr in der Agentur für Arbeit Offenburg, 
Weingartenstr. 3 im Berufsinformationszentrum (BiZ) eine Infor-
mations- und Kontakt-Börse statt. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung stellen regionale 

Arbeitgeber, die Studienberatung der Hochschule Offenburg, Ver-
treter der Gewerbeschule Offenburg sowie die Berufsberatung in 
Kooperation mit dem Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit 
Offenburg Ausbildungsmöglichkeiten und praxisorientierte Studi-
enmöglichkeiten für 2017 vor. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gewerbe Akademie Offenburg
Moderner Schriftverkehr
Mit Word und Excel die tägliche Büropraxis effizient und zeitspa-
rend zu bewältigen lernen Teilnehmer an der Gewerbe Akademie 
Offenburg im Modul drei „Assistent für Bürokommunikation“ ab 
dem 4. April. In einem Tages- und einem Abendkurs werden die 
Grundlagen des modernen Schriftverkehrs, die Gestaltungsricht-
linien am PC und das Einfügen von Grafiken, Drucken mit Word, 
Auto Texte und Rechtschreibung geübt. Im Bereich von MS-Excel 
zählt die Tabellenkalkulation zum Lernstoff.

Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793 111 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Wissen für Elektrofachkraft auffrischen
Wer an der Gewerbe Akademie Offenburg die Fortbildung zur 
Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten absolviert hat, kann 
jetzt am Samstag, 19. März von 8 bis 14.30 Uhr an einem Auffri-
schungskurs teilnehmen. Es werden elektrotechnische Grundla-
gen wiederholt. Auch die Vorschriften zur Sicherheit sowie die 
Neuerungen hierzu werden ein Thema sein. Geräteprüfung in 
Theorie und Praxis steht im Mittelpunkt.
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Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793 116 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Ein Lächeln in der Leitung
Wer einen Großteil seiner Arbeitszeit am Telefon verbringt, der ist 
in dem Kurs „Ein Lächeln in der Leitung – Perfekte Kundenbetreu-
ung am Telefon“ am Freitag 18. März an der Gewerbe Akademie 
Offenburg richtig. Die Teilnehmer werden ihre Fähigkeiten aus-
bauen, Telefonate auf den Punkt zu bringen. Rhetorische Kniffe 
werden ebenso geübt wie kundenorientierte Formulierungen.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Voraus-
setzungen aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert 
werden. Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen 
Zuschüssen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Tele-
fon 0781 793 105 oder unter www.wissen-hoch-drei.de

Themenabend Darmkrebs
Über die Vorsorge und Therapiemöglichkeiten bei Darmkrebs infor-
miert das Onkologische Zentrum Ortenau im Rahmen seiner Reihe 
„Leben Krebs Leben“ am Donnerstag, den 17. März um 18 Uhr im 
Ortenau Klinikum in Offenburg, St. Josefsklinik mit einem umfas-
senden Themenabend. Auf dem Programm stehen die Vorträge 
„Darmkrebs: Vorsorge kann Leben retten“ von Dr. Mathias Hofstet-
ter, Oberarzt der Gastroenterologie am Ortenau Klinikum in Offen-
burg, „Chirurgische Therapie des kolorektalen Karzinoms“ von Prof. 
Dr. Uwe Pohlen, Leiter des Darmzentrums Standort Offenburg und 
Chefarzt der Allgemein-, Viszeral- und Gefäßchirugie am Ortenau 
Klinikum in Offenburg, sowie „Onkologische Therapie nach Darm-
krebsoperation, Chemotherapie: Ja oder Nein!“ von Dr. Bernhard 
Linz vom Ambulanten Therapiezentrum für Hämatologie und Onko-
logie in Offenburg. Nach den Vorträgen stehen die Referenten für 
Fragen und persönliche Gespräche zur Verfügung. Auch die Deut-
sche ILCO e.V. Selbsthilfe Stoma/ Selbsthilfe Darmkrebs, Gruppe 
Offenburg, beteiligt sich an dem Themenabend. Der Eintritt zu der 
Veranstaltung ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Weiterbildung: Train diversity Trainers – Arbeit anders anleiten 
ab April 2016
Unternehmen, die Mitarbeiter mit Einschränkungen klug einset-
zen, entlasten ihre Fachkräfte. Das Know-How und die Best 
Practices, die die Lebenshilfe in der Ausbildung, der Beschäfti-
gung sowie der Vermittlung von Menschen mit Behinderung auf 
den ersten Arbeitsmarkt entwickelt haben, sind nun in einer pra-
xisnahen Weiterbildung gebündelt: Train diversity Trainers – Arbeit 
anders anleiten. Es ist notwendig, Lernprozesse flexibler und indi-
vidueller zu gestalten, um mehr jungen Menschen den Zugang zu 
Ausbildung und Arbeit zu öffnen. Betriebe profitieren von Vielfalt. 
Hierbei spielen kompetente Ausbilder und Anleiter eine Schlüssel-
rolle als Türöffner und wichtige Begleiter. Je größer ihre Hand-
lungskompetenz ist, desto eher lassen sich Hilfskräfte im Unter-
nehmen halten und vor allem wertschöpfend einsetzen.
Der neue Kurs beginnt im April 2016. Die Qualifizierung für Anlei-
ter und Ausbilder dauert 12 Monate und umfasst drei Module mit 
insgesamt 330 Unterrichtseinheiten. 
Die Module sind auch einzeln buchbar.
Nähere Information: 
Angela Jakowitsch, T 0781 9225-55 
angela.jakowitsch@lebenshilfe-offenburg.de. 
www.arbeit-fuer-alle.eu

Volksbund Deutsche  
Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren.
100 Jahre nach Beginn der Kämpfe um Verdun wird in den Medi-
en an diese unmenschliche Schlacht erinnert. Verdun steht syno-

nym für die Schrecken des I. Weltkrieges und für eine verlorene 
Generation.
Unser ehrenamtlicher Mitarbeiter Max Stehlin aus Rheinhausen, 
der selbst seinen Vater im Krieg verloren hat, organisiert eine 
Reise nach Verdun. 
Ich bitte Sie herzlich um Veröffentlichung des folgenden Hinwei-
ses, damit viele Menschen von der Reise erfahren und teilneh-
men können:

"Kriegsgräberfahrt nach Verdun
Vom 7. -8. Mai 2016 findet eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun 
ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit  jeden Krieges geworden. Hun-
derttausende Deutsche und Franzosen mussten dort ihr Leben 
lassen. Auch aus unseren Gemeinden sind Menschen in dieser 
Tragödie des Ersten Weltkrieges gefallen.
In Absprache mit dem Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V. organisiere ich diese Fahrt und gebe gerne weitere Informa-
tionen. Ich bitte um frühzeitige Anmeldung.
Max Stehlin, Hauptstraße 53, Rheinhausen, Tel.: 07643/ 6831."
Schon jetzt danke ich für Ihre Unterstützung und Hilfe.

Die Ortenauer Energieagentur informiert: 
Förderprogramm für Batteriespeicher mit Photovoltaikanlagen 
wieder aufgelegt!
Ab dem 01.03.2016 können wieder Anträge zur Finanzierung von 
Batteriespeichern in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage 
gestellt werden. 
Die Förderung erfolgt über die Kreditanstalt für Wiederaufbau 
(KfW) im Programm Erneuerbare Energien Speicher (Programm-
Nummer 275) mit Tilgungszuschüssen für zinsgünstige Kredite.
Die Förderung beträgt 25 Prozent der förderfähigen Kosten, das 
sind aktuell maximal 500 Euro je Kilowatt Peak PV-Leistung
Wichtige Änderungen bei der Neuauflage des Förderprogramms 
sind:
•	 	Beschränkung	 der	 Leistungsabgabe	 der	 Photovoltaikanlage	

auf 50 % der installierten Leistung (zuvor: 60 %).
•	 	Für	die	geförderten	Batterien	muss	eine	Zeitwertersatzgarantie	

von 10 Jahren vorliegen (zuvor: 7 Jahre).
•	 	Die	 Höhe	 der	 Tilgungszuschüsse	 wird	 im	 Programmzeitraum	

(bis Ende 2018) halbjährlich schrittweise von 25 % auf 10 % 
der förderfähigen Kosten. (zuvor 30%) abgesenkt

Förderfähig sind Batterie-Speicher, die in Verbindung mit einer 
neu zu bauenden PV-Anlage angeschafft werden und Batterie-
Speicher, die bei einer nach dem 31.12.2012 errichteten Anlage 
frühestens 6 Monate nach deren Inbetriebnahme nachgerüstet 
werden. Gefördert werden Anlagen bis zu einer Leistung der PV-
Anlage von maximal 30 Kilowatt.
Der Energiespeichermarkt entwickelt sich, nicht zuletzt dank der 
staatlich unterstützten Markteinführung seit 2013 dynamisch. Im 
letzten Jahr wurden über 17.000 dezentrale Hausbatteriespeicher 
installiert.

Lassen Sie sich beraten! 
Interessierte Bürger haben die Möglichkeit, sich jeden Mitt-
woch nach vorheriger Terminvereinbarung kostenfrei in Offen-
burg bei der Ortenauer Energieagentur, Okenstraße 23a bera-
ten zu lassen. Anmeldung bei der Ortenauer Energieagentur bei 
Frau Uhry-Bülow, Telefon: 0781/92 46 19-0 unter Angabe des 
Beratungsthemas. Das Beratungsgespräch dauert 60 Minuten. 
Zum Erstberatungstermin sollten relevante Unterlagen (wie z. B. 
Schornsteinfegerprotokoll, Heizkosten- und ggf. Stromrechnung, 
Gebäudepläne, Fotos) mitgebracht werden. Schwerpunkt der 
Erstberatung sind Energieeinsparmaßnahmen und Fördermittel 
für Wohngebäude. 
Im persönlichen Beratungsgespräch verschafft sich der Berater 
einen ersten Überblick über den Effizienzstandard des geplanten 
Neubaus bzw. den energetischen Zustand des Bestandsgebäu-
des und erläutert geeignete Maßnahmen zur Senkung des Ener-
gieverbrauchs. Hinweise zu Investitionskosten, zur Wirtschaftlich-
keit, zu den gesetzlichen Vorgaben, zu den passenden Förderpro-
grammen und den verschiedenen, weiterführenden Vor-Ort-Bera-
tungsangebote der qualifizierten Energieberater und Architekten 
in der Region runden die Erstberatung ab.
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Gründung im Nebenerwerb
IHK-Veranstaltung zur nebenberuflichen Existenzgründung am 
9. März in Freiburg
Die Selbstständigkeit ist für manchen Beschäftigten ein heimli-
cher Wunschtraum. Fehlt der Mut, gibt es eine interessante Alter-
native: die nebenberufliche Existenzgründung. Tipps zum Thema 
bietet die Veranstaltung der IHK Südlicher Oberrhein am Mitt-
woch, 9. März, in Freiburg.

Im Mittelpunkt des Nachmittags stehen die wichtigsten Fragen, 
die sich nebenberufliche Existenzgründer stellen sollten. Das 
Steuerrecht für Gründer ist ebenso Thema wie wichtige arbeits-
rechtliche Aspekte. Tipps gibt es außerdem für die ersten Schritte 
in die Existenzgründung. Auch Informationen zur Krankenversi-
cherung und zur gesetzlichen Rentenversicherung für Selbständi-
ge im Nebenerwerb bietet die Veranstaltung.
„Die nebenberufliche Existenzgründung ist eine gute Möglichkeit, 
eine Geschäftsidee zu testen und ideal für Gründer, die nicht die 
Möglichkeit haben, sich ihrer Idee in Vollzeit zu widmen“, sagt 
Michael Bertram, Mitglied der Geschäftsleitung der IHK Südlicher 
Oberrhein. „Mit diesem Schritt können Beschäftigte Informatio-
nen und Wissen sammeln, um sich später gegebenenfalls endgül-
tig für die Selbstständigkeit im Vollerwerb zu entscheiden.“ Bert-
ram stellt den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstal-
tung die IHK als Partner bei der Gründung vor.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 9. März, von 14 bis etwa 
18 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlin-
straße 11 - 13, in Freiburg statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 20 
Euro. Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten. Kontakt: Nicole 
Kintzinger, Telefon 0761/3858-145, 
E-Mail: nicole.kintzinger@freiburg.ihk.de.

IHK-BildungsZentrum
Online zur Ausbilderin / zum Ausbilder
Der Mangel an Fachkräften ist in vielen Unternehmen zum großen 
Problem geworden. Junge Menschen mit modernen Methoden 
selbst zu Fachkräften ausbilden zu können, ist heute ein großer 
Vorteil.
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet den Lehr-
gang „Ausbilder/in – Online mit Präsenzterminen“ an. Er ist kon-
zipiert für Unternehmerinnen und Unternehmer sowie für Ange-
stellte und Fachkräfte, die als Ausbilder tätig sein werden und 
sich auf die Ausbildereignungsprüfung der IHK intensiv vorberei-
ten wollen. Das Besondere dabei: Etwas mehr als die Hälfte des 
Unterrichts erfolgt über Online-Lernen. Das bedeutet mehr Flexi-
bilität beim Lernen aber auch eine hohe Selbstlernkompetenz der 
Teilnehmer/-innen.
Der Lehrgang startet am 13. April 2016 am IHK-BildungsZentrum 
in Offenburg. 
Die Teilnehmer/-innen erarbeiten sich auf der Online-Plattform 
des IHK-BildungsZentrums die Inhalte und überprüfen ihr Wissen 
anhand von Übungen und Aufgaben. Ein Tutor oder eine Tutorin 
beantwortet dabei Fragen, stellt Übungen für Einzel- und Grup-
penarbeiten bereit und kontrolliert die Ergebnisse. Unterstützt 
wird das Lernen durch Chats und Foren.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt  
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon  
0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

CNC-Fachkraft (IHK)
An Fachkräfte aus Metallberufen, Monteure, Maschineneinrich-
ter, Meister, Techniker und Konstrukteure wendet sich die Weiter-
bildung zur „CNC-Fachkraft (IHK)“. Der Gesamtlehrgang setzt sich 
aus drei einzeln buchbaren Modulen zusammen. Die Weiterbil-
dung beginnt am 2. Mai 2016 im IHK-Bildungszentrum Südlicher 
Oberrhein in Offenburg. Nach jedem der drei Module - Grundstu-
fe, Aufbaustufen Drehen und Fräsen - erhalten die Teilnehmer 
eine Teilnahmebescheinigung. Wer alle drei Module und einen 
Wissenstest erfolgreich absolviert, erhält das Zertifikat „CNC-
Fachkraft (IHK)“. 
Automatisierte CNC Bearbeitungsmaschinen werden heute bei 
fast allen drehenden und fräsenden Bearbeitungsvorgängen ein-

gesetzt. Die Teilnehmer des Lehrgangs „CNC-Fachkraft (IHK)“ 
lernen das Programmieren und bedienen von CNC-Werkzeugma-
schinen. Nach dem Lehrgang können sie Vorgaben aus techni-
schen Zeichnungen in Fertigungsschritte für CNC-gesteuerte 
Werkzeugmaschinen und Fertigungsanlagen umsetzen, CNC-Pro-
gramme erstellen, testen und verwalten, Störungen beheben und 
Maschinenbedienkräfte einweisen. Eine Teilnahme an den bei-
den Aufbaustufen ist nur mit Grundkenntnissen in der konventio-
nellen Zerspanung möglich.
Dieser Fachkurs kann mit 30% oder 50% durch das Ministerium 
für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds gefördert werden.
Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial gibt  
es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, Telefon  
0781-9203-0, e-Mail info@ihk-bz.de oder www.ihk-bz.de. 

Markterschließung Benelux
IHK-Veranstaltung am 8. März in Freiburg
Das Enterprise Europe Network der IHK Südlicher Oberrhein infor-
miert interessierte Unternehmerinnen und Unternehmer am 8. 
März in einer Veranstaltung in Freiburg über die Markterschlie-
ßung in den Benelux-Staaten Belgien, Niederlande und Luxem-
burg.
Mit einem Handelsvolumen von rund 250 Milliarden Euro sind die 
drei Benelux-Staaten die wichtigsten Exportmärkte für Deutsch-
land. Das Pro-Kopf-Einkommen liegt durchweg höher als in 
Deutschland. Produkte „Made in Germany“ haben in diesen Län-
dern einen hohen Stellenwert. Über alle Krisen hinweg zählen die 
Benelux-Staaten zu den robusten Märkten Europas. Gute bis sehr 
gute Geschäftsmöglichkeiten bieten sich beispielsweise in den 
Branchen (Spezial-)Maschinenbau, Elektroindustrie, Informations- 
und Kommunikationstechnik, Bio-, Pharmatechnologie und Che-
mie, Erneuerbare Energien und Energieeffizienz, Medizintechnik, 
Sicherheitsprodukte und -technologien, Lebensmittelindustrie 
sowie Bau, Möbel und Innenausstattung.
Im Anschluss an die drei Vorträge „Wachstumsmarkt Luxemburg“, 
„Wachstumsmarkt Belgien“ und „Wachstumsmarkt Niederlande“ 
bieten die Länderexperten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Möglichkeit zu 30-minütigen Einzelberatungsgesprächen. Die 
Vergabe der Termine erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der 
Anmeldungen, die Anzahl ist begrenzt.
Die Veranstaltung „Markterschließung Benelux“ findet am Diens-
tag, 8. März, von 9 bis 12 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher 
Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, in Freiburg statt. Die Teilnah-
megebühr beträgt 55 Euro pro Person für IHK-/HWK-Mitglieder. 
Anmeldungen zur Veranstaltung und den Einzelberatungsgesprä-
chen nimmt Christine Richmann, Telefon 07821/2703-692, 
E-Mail christine.richmann@freiburg.ihk.de, entgegen.

Diakonie Kork plant Gemeinschaftsschule 
Mit einer Gemeinschaftsschule will die Diakonie Kork ab Schul-
jahr 2016/2017 das Schulangebot im Raum Kehl erweitern. Nach 
dem jetzt vorgelegten Konzept können Schülerinnen und Schüler 
ab der 5. Klasse die Schule in Kork besuchen. Der Unterricht an 
der Ganztagsschule wird an drei Nachmittagen erteilt. Die geplan-
te Gemeinschaftsschule wird in kleinen Lerngruppen Unterricht 
auf den Niveaustufen Haupt-Werkrealschule, Realschule sowie 
Gymnasium anbieten und damit sämtliche Bildungsstandards 
erfüllen. Die Diakonie Kork reagiert mit den Überlegungen für die 
Etablierung einer Gemeinschaftsschule auf das Interesse von 
Eltern, die für Ihr Kind eine Schule suchen, die neben Lern- und 
Unterstützungsangeboten sowie Sport- und Bewegungsangebo-
ten das soziale Lernen stärker berücksichtigt. Gerade in den 
nördlichen Kehler Gemeinden mit dörflichen Strukturen sprachen 
sich die Eltern bei einer Befragung auch für kleinere Schulen aus. 
Auch wenn die Schule für alle Schüler offensteht, will sie konzep-
tionell an dem vertrauten sozialen Netzwerk der Schüler (Familie, 
Kindergarten, Vereine, usw.) anknüpfen. Während an den öffent-
lichen Schulen der Klassenteiler bei 28 Schülerinnen und Schü-
lern liegt, wird er an der geplanten Gemeinschaftsschule deutlich 
darunter liegen. In den inklusiv unterrichteten Klassen werden 
durchgängig zwei bis drei Lehrer unterrichten. 
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Die beantragte Gemeinschaftsschule wird räumlich und inhaltlich 
eng mit der Oberlinschule zusammenarbeiten. Die Oberlinschule 
ist als „sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum 
mit dem Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwick-
lung“ ausgewiesen. Sie hat langjährige Erfahrung im Unterrichten 
von Schülern mit Beeinträchtigungen unterschiedlicher Art. 
Zugleich haben sich die Lehrer des Kollegiums durch Außenklas-
sen an Regelschulen hohe Kompetenzen im Unterrichten von 
Schülern mit und Schülern ohne Beeinträchtigungen erworben. 
Die Oberlinschule kooperiert aktuell mit fünf Außenklassen mit 
drei Schulen, dem Einstein-Gymnasium Kehl, dem Anne-Frank 
Gymnasium Rheinau und der Werk-Realschule/Gemeinschafts-
schule in Appenweier. 
Interessierte Eltern sind mit ihrem Kind herzlich eingeladen zu 
einer Informationsveranstaltung am Freitag, 11. März 2016 von 
17-19 Uhr in der Aula der Oberlinschule (Kork, Landstraße 1). 
Schulleiterin Bettina Maria Herr wird über das Schulprojekt infor-
mieren und auch über die bisherigen Erfahrungen mit inklusivem 
Unterricht berichten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, die als 
Lernateliers ausgelegten Klassenräume im Gebäude der Oberlin-
schule zu besuchen. Auch außerhalb der Informationsveranstal-
tung gibt die Schulleitung gerne Auskunft zur Gemeinschafts-
schule und berät interessierte Eltern. Anmelden können Eltern ihr 
Kind für das neue Schulangebot am Mittwoch, 16. März 2016 
von 14.00 – 19.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
Kontakt: Diakonie Kork, Landstraße 1, 77694 Kehl-Kork, Tel. 
07851/84-5801 oder
per E-Mail: bherr@diakonie-kork.de

Eine Stimme für die Wirtschaft
Wahl zur IHK-Vollversammlung vom 2. bis 22. März
Alle fünf Jahre wählen die Mitglieder der Industrie- und Handels-
kammer Südlicher Oberrhein ihre Vollversammlung - das oberste 
Organ der IHK. Nun ist es wieder so weit: Rund 60.000 Wahlbe-
rechtigte sind aufgerufen, vom 2. bis 22. März ihre Stimme abzu-
geben.

Zur Wahl stellen sich in diesem Jahr 96 Unternehmerinnen und 
Unternehmer aus dem Kammerbezirk. In jeder der Wahlgruppen 
gibt es auf der Kandidatenliste mindestens einen Bewerber oder 
eine Bewerberin mehr als in dieser Gruppe zu wählen sind. 
„Damit können wir eine demokratische Wahl durchführen“, sagt 
Dr. Norbert Euba, Vorsitzender des Wahlausschusses. Überhaupt 
ist er zufrieden mit der großen Anzahl von Interessenten - zehn 
mehr als bei der Wahl im Jahr 2011. Auch die Vielfalt des Bewer-
berfelds gefällt Euba. „Die Kandidatinnen und Kandidaten kom-
men sowohl aus großen Unternehmen als auch aus mittelständi-
schen und kleinen Betrieben.“ Das spiegele das breite Spektrum 
der Wirtschaft in der gesamten Region Südlicher Oberrhein gut 
wider.
Die rund 60.000 Wahlberechtigten stimmen je nach Branchenzü-
gehörigkeit in einer von vier Gruppen (Produzierendes Gewerbe, 
Absatzwirtschaft (Einzel- und Großhandel), Versicherungs- und 
Kreditgewerbe sowie Dienstleistungs-, Verkehrs- und Beherber-
gungsgewerbe) ab, aufgeteilt in den Bezirk der Kammerhauptstel-
le Freiburg (Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendin-
gen, Stadt Freiburg) und den Bezirk der Kammerhauptgeschäfts-
stelle Lahr (Ortenaukreis). Insgesamt gibt es also acht Wahlgrup-
pen. Wie viele Vollversammlungsmitglieder aus den verschiede-
nen Wahlgruppen kommen, ist abhängig von der Größe und 
Bedeutung des Wirtschaftszweigs der jeweiligen Gruppe im jewei-
ligen Gebiet. Die Mitglieder der Vollversammlung wählen dann 
aus ihrer Mitte den Präsidenten und die Vizepräsidenten. Sowohl 
Vollversammlung als auch Präsidium sind Ehrenämter und setzen 
sich damit unentgeltlich für die Wirtschaft in der Region ein.
Die Wahl der 50 Vollversammlungsmitglieder erfolgt in Form der 
Briefwahl. Euba: „Die Wahlunterlagen sind verschickt, die IHK-
Zugehörigen sollten diese in den vergangenen Tagen bereits 
erhalten haben.“ Die ausgefüllten Stimmzettel müssen bis 22. 
März, 18 Uhr, bei der IHK Südlicher Oberrhein eingehen. Eindring-
lich fordert Euba, dass die Unternehmerinnen und Unternehmer 
ihre Stimme nutzen. „Schließlich haben die 50 gewählten Mitglie-

der der Vollversammlung die Interessen der rund 60.000 Firmen 
und Betriebe in der Region zu vertreten. Eine hohe Wahlbeteili-
gung ist wichtig für die Legitimation der Selbstverwaltung der 
Wirtschaft – auch wenn es sich nicht um eine politische Rich-
tungswahl handelt wie bei der Landtagswahl am 13. März.“ 
Der Staat hat den Industrie- und Handelskammern das Privileg 
eingeräumt, ihre Angelegenheiten selbst zu regeln - praxisnah 
und unbürokratisch. Ausgleichend und abwägend setzt sich die 
IHK für alle Betriebe ein. In der Vollversammlung bestimmen die 
gewählten Unternehmensvertreterinnen und -vertreter die wirt-
schaftspolitischen Geschicke der Region. Sei es in Verkehrs- oder 
Umweltfragen, in der Berufsausbildung, bei Existenzgründungen 
oder in Fragen der Außenwirtschaft. Euba: „So hat die Industrie- 
und Handelskammer beispielsweise intensiv dazu beigetragen, 
dass nun endlich die definitive Entscheidung für das dritte und 
vierte Gleis der Rheintalbahn in Form der autobahnnahen Trasse 
gefallen ist.“ Der Wahlausschussvorsitzende hofft, dass die IHK-
Mitgliedsunternehmen durch die parallel laufende Landtagswahl 
nicht vergessen, dass sie auch für das Parlament der regionalen 
Wirtschaft eine Stimme haben. Sein Appell an alle Wahlberechtig-
ten: „Nutzen Sie diese Möglichkeit und nehmen Sie Einfluss auf 
die Wirtschaft der Region und damit auf die gesamte Entwicklung 
unserer Heimat.“ 

Informationen zur Wahl, zum Wahlverfahren und zu den 96 Kan-
didatinnen und Kandidaten finden Interessierte im Internet unter 
der Adresse www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/wahl. Fragen beant-
wortet das Wahlteam auch telefonisch unter der Rufnummer 
0761/3858-108.

Einladung zur Podiumsdiskussion
"Katastrophale Erzeugerpreise in der gesamten Landwirt-
schaft. Was tun die Parteien nach der Wahl im Sinne der 
Bauern und der Verbraucher in Baden-Württemberg?"
Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern,
wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer Podiumsdiskussion 
am Montag, 7. März 2016 um 20.00 Uhr im Hotel "Bären" (gro-
ßer Stubensaal), Dorf 35 in 77784 Oberharmersbach.

Wie soll die einmalige Kulturlandschaft in Baden-Württemberg 
erhalten bleiben? Wie sollen die Bürger und Bürgerinnen weiter 
mit hochwertigen und gesunden Nahrungsmittel versorgt werden, 
wenn die Erzeugerpreise der Bauern dauerhaft die Produktions-
kosten nicht decken?

Diese und weitere Fragen wollen wir mit den Landtagskandidaten 
der fünf Parteien, die bei der letzten Landtagswahl die meisten 
Stimmen auf sich vereinigen konnten, diskutieren.
Alle Parteien haben ihre Teilnahme bereits zugesagt.

Eingeladen sind auch alle anderen interessierten Bürger/innen!

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir zum
Herbst 2016 eine/n

Zahnmed. Fachangestellte/n
(Vollzeit und Teilzeit, überwiegend nachmittags)

Ebenso bieten wir ab September 2016 einen

Ausbildungsplatz zur/zum
Zahnmed. Fachangestellten

Schriftliche Bewerbung an

Praxis Dr. Peter Spitzmüller
Meiersmattstraße 7, 77948 Friesenheim
(ab Ende 2016 im Gesundheitszentrum Hohberg)
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Osterbuffet am 27.3. von 11.30 bis 14.30 Uhr
Damit wir uns auf Ihren Besuch vorbereiten können,
bitten wir Sie vorab bis zum 23. März zu reservieren.

Offenburger Str.1 · 77743 Neuried-Dundenheim · Tel. 07807 / 50 94 474

Tapas-Antipastibuffet
am Freitag, den 11. März

Gasthaus Schwert, Neuried-Dundenheim, Telefon 0 78 07 - 807

Am Kieswerk 50
77746 Schutterwald
Tel.: 0781 / 28 41 98 95

www.westbucht.de

Unsere Öffnungszeiten im März:
Mittwoch - Sonntag ab 17 Uhr

Wir freuen uns au
f Euch

Zeugen gesucht, bei einem Vorfall
in der Baden-Arena Offenburg, am Sonntagmorgen
zwischen 2.00 – 2.30 Uhr. Tel.: 0 78 05/29 83

Suche

Scheune,
Garage

abschließbar, zu mieten für
Boot unterstellen.

Tel. 0174 /3441722

Wir suchen eine Kinderbetreuung
für unsere Kinder 5 + 7 Jahre, 1 – 2 Stunden pro Woche.

Telefon 0 78 07-305 35

Wir suchen eine Kinderbetreuung
für unsere Kinder 5 + 7 Jahre, 1–2 Stunden pro Woche.

Telefon 07807/30535

Haushaltsauflösung

Wir räumen für Sie
Haus, Keller, Speicher.

Telefon 0 78 07/ 3 06 50
oder 01 52 / 21 47 75 69

Danksagung

Tini Tscherter
† 14. 2. 2016

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Schutterzell, im März 2016 Im Namen aller Angehörigen
Die Kinder mit Familien

Besonderen Dank:
- Herrn Pfarrer Henze für die würdevolle Trauerfeier
- dem Organist Frank Spengler sowie Katja und
Katharina Tscherter für die musikalische Umrahmung

- Frau Edda Rieth für die ärztliche Betreuung
- dem Ortenauklinikum Lahr Station 6a
- dem Bestattungshaus im Ried
- dem Altentreff Schutterzell
- sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Ökonomiegebäude gesucht!
Suchen Ökonomiegebäude/Hofstelle in Neuried bald-
möglichst zum Mieten für landwirtschaftliche Nutzung.

SoLaVie – solidarisch landwirtschaften und leben
(Frau Werfl), Tel. 0781-33114

Privat
Anzeigen

Privat
Anzeigen

Gastronomie
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La Polyp
Sonn- und feiertags

Mittagsmenü

„Sonntagssuppe – Flädlesuppe“
***

„Gemischter Salat“
***

„Rinder Braten in Barolosoße“
an Saisongemüse, dazu eine Beilage

nach Wahl:
hausgemachte Bandnudel,

Pommes-Frites, Knoblauchspaghetti,
Rosmarinkartoffeln

***
„Vanilleeis mit heißen

Himbeeren”, dazu Espresso

Menü 23.90 E

Fam. Vedoato
Blumenweg 1 · 77948 Friesenheim

Tel. 0 78 21 / 6 26 62

www.la-polyp.de

Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Vertriebes suchenwir

selbständige Unternehmer (m/w)
sowie

angestellte Kundenbetreuer (m/w).

Sie sind gerne unter Menschen, sind offen für Neues und können
begeistern?Wir sichern Ihren erfolgreichen Start mit einer passenden
Einarbeitungsphase, zielgerichtet für Branchenkenner/innen oder
Einsteiger/innen, bei leistungsorientierten Bezügen.

Lernen Sie uns kennen:
Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG
Geschäftsstelle Offenburg, Hauptstraße 108, 77652 Offenburg
Herrn Arne Christof Forstner
Mobil: 0174 . 3 00 95 87
Email: arne.forstner@allianz.de
www.allianz-offenburg.de

Für uns zählen Ihre Qualifikationen und Stärken. Deshalb ist jeder unabhängig von sonstigen Merkma-
len wie z. B. Geschlecht, Herkunft und Abstammung oder einer eventuellen Behinderung willkommen.

Kundenbegeisterer
gesucht:
schwindelfrei, verlässlich,
lässt nicht locker,
mit Bodenhaftung

Patrick Pfister, Kunden-
betreuer im Vertrieb der
Allianz und Kletterer.

Firma Magestix GmbH, Hygienefachgroßhandel, Sportplatzstraße 1,
77948 Friesenheim, Tel: 07821 992665, www.magestix.de

sucht einen weiteren Mitarbeiter/-in.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen freundliche/n
engagierte/n Mitarbeiter/-in in langfristiger Vollzeitarbeit, für den
Innen- und Außendienst. Vorteilhaft wären Computerkenntnisse und
Erfahrung im kaufmännischen Bereich. FKL3 ist Voraussetzung.
Bewerbung an obige Adresse.

Wir suchen eine

Reinigungskraft für freitags

Hofbäckerei Schnebel
Hauptstraße 26 – 77743 Neuried-Ichenheim

Telefon 0 78 07-95 81 03

Sind Sie mit Ihrem Immobilienbesitz überfordert?
Wir beraten und betreuen Sie, Ihren Immobilienbesitz

sicher zu verwalten bzw. zu veräußern.
WEG-Verwaltung ab 3 Einheiten

Miethausverwaltung
Hans D. Vieser-Immobilien e.K. Inh. David Bruder
Industriestr. 15 - 77955 Ettenheim
Tel: 07822 789 4 300 Email: info@hdv.immobilien
Mobil: 0172 600 100 3 www.hdv.immobilien

Immobilien

Stellenmarkt

Gastronomie Hier könnte
Ihre Anzeige
stehen.
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Angebote vom 04.03. bis 10.03.2016

Metzgerei Ralf Grim
Schweinehals oder Rücken 1 kg 7,90
Pizzafleischkäse
auch zum Selberbacken 1 kg 7,90
Rinderbraten 1 kg 12,90
Rinderrouladen auch gefüllt 1 kg 12,90
Knackwürste 100 g 0,79
Grillbockwürste ohne Haut 100 g 0,99
Putenlyoner 100 g 0,99
Rauchlyoner auch als Portionswurst 100 g 0,99
Käse-Aufschnitt 100 g 1,29

Frische Blut- und Leberwürstle
und Leberspätzle!!!!
Hausgem. Semmelknödel – Fleischklößle –
Butterklößle – Brätknödel!

Täglich für Sie gekocht:
Mo. Schaschlik in Paprikasoße – Reis – Blattsalat
Di. Rostbratwurst – Bratkartoffeln – Spinat
Mi. Rahmschnitzel – Spätzle – Blumenkohl
Do. gebr. Nudeln mit Asia Gemüse – Putenstreifencurry
Fr. Spaghetti Bolognese – Blattsalate

Verkäufer/in für 20 Std./Woche od. auf 450-E-Basis
gesucht. Arbeitszeit nachVereinbarung.

Badstraße 2
77743 Neuried-Altenheim
Tel. 0 78 07 / 95 95 39

Behandlung von Kindern und
Jugendlichen

Aufmerksamkeitstraining
Entwicklungsstörungen
Motorische Störungen
Schreibstörungen

Behandlung von Erwachsenen
Bobath nach Schlaganfall
Neurologische Erkrankungen
Hirnleistungstraining
Handtherapie

Hausbesuche

Wir bieten Kinesiologie an

Ihr Pflegedienst aus
Altenheim

Ambulante Kranken- &
AltenPflege

AKAP

Wir pflegen gerne gut!

Wir sind Tag und Nacht
für Sie erreichbar

 07807/9563370
 0 78 52 / 936117
Karin Blome-Peppmüller

& Team
Haselweg 42 · Neuried

Am Giesen 17 · Willstätt

Grundpflege · Behandlungspflege

Abrechnung mit allen Kassen

Auf der Alm 6 · 77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807 / 949130 · 07807 / 3300

www.holzbau-blaesi.de

Von Ihrem
HOLZBAU-
Fachbetrieb

Mehr Raum, schöner Wohnen und
Heizkosten verringern: das ist
unsere Komplettleistung für das
ganze Haus. Planung, Beratung,
Projektmanagement, alles aus
einer Hand. Mit Holz stimmt die
Rechnung! Entdecken Sie unse-
ren Service und rufen Sie an:

2Rad Baumann
AltenheimTelefon 07807/955200

Voranzeige: Hausmesse am 20. März 2016

Kostenlose
Gestaltung Ihrer
Anzeigen inklusive

Gerne gestalten unsere
Grafiker bei Buchung der
Amtlichen Nachrichten-
blätter Ihre individuelle
Anzeige!
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Tagespflege

07 81 / 63 93 49 58

Augenweide • Kirchstr. 16 • 77743 Neuried-Altenheim
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 9 - 12 h und Mi., Do. und Fr. 15 - 18 h
fon 07807/958418 • www.augenweide.inventorum.com

A
Ö
f

PRODUKT DER WOCHE

Wohndecken
alle

Vom 07. - 12.03.2016

und Quilts
AU Maison • PAD • Greengate-20%

Montag bis Samstag
von 7.00 bis 11.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücks-Buffet
ab 4,90 €.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Großriedgasse 24
Neuried-Altenheim
 07807-790

Frühstücks-Buffet in
s’Rechebecke Café-Ecke

Brandschutz
Lerch

R. Lerch Im Kleibertsfeld 3 77743 Neuried

Mobil: 0160 70 77 227 E-Mail: r-lerch@freenet.de Tel.: 07807-959926

Verkauf + Wartung von
Feuerlöschern!

Änderungsschneiderei „Meral“
Laubertsweg 39 ∙ Neuried-Altenheim ∙ Telefon 0 78 07 /3 02 02

Allen Lesern ein schönes Wochenende.
Bleiben Sie gesund, und wenn es mal nicht so
ist, dann wünschen wir Ihnen gute Besserung.
Inh.: Nora Schlich
Fachapothekerin für Offizinpharmazie

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 8.30 bis 18.30 Uhr

Sa. von 8.30 bis 13.00 Uhr

Kehler Strasse 48,
77743 Neuried-Altenheim
Tel.: 0 78 07 / 92 97 -0

CKurz - Fliesen Naturstein Mosaik | Christian Kurz

Rheinstraße 24 | 77743 Neuried | Tel. 07807 509282

info@kurz-fliesen.de | www.kurz-fliesen.de
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Bei dem Treffen der 25 Handwerksbetriebe
der Handwerkgemeinschaft Ried wurde über die

noch engere Zusammenarbeit sowie die gesetzlichen
Änderungen bei Neubauten gesprochen.

Ein Dank der Bäckerei Marzluf sowie der Metzgerei
Scheidecker für die leibliche Verpflegung.

Leibiger
Telefon 01 75/55 73 18 85
– Schlüsselfertigbau
– Altbausanierung

Ihr Werbepartner für die Region
38 Amtliche Nachrichtenblätter aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige von der hohen Akzeptanz
und Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen Nachrichtenblätter
und werben Sie in einem seriösen Umfeld.

5 RENCHEN

1 ACHERN

6 SASBACH

4 KORK

2 AUENHEIM

3 BODERSWEIER

ER

13 ORTENBERG

9 GOLDSCHEUER

7 ELGERSWEIER

26 BERGHAUPTEN

27 GENGENBACH

28 OHLSBACH12 NEURIED

33 MEIßENHEIM

29 FRIESENHEIM

34 SEELBACH

35 HASLACH

36 HAUSACH

38 WOLFACH

37 SCHILTACH

30 KIPPENHEIM

31 M

RUST

AHLBERG

8 FESSENBACH

10 GRIESHEIM

BAD PETERSTAL-
GRIESBACH

25 OPPENAU

23 LAUTENBACH

22 DURBACH

24 OBERKIRCH

20 APPENWEIER15 WILLSTÄTT

16 WINDSCHLÄG

17 ZELL-
WEIERBACH

18 ZUNSWEIER

14 W
19 WALTERSWEIER

EI

21

32

BÜHL11

Gesamtauflage84.750Exemplare!

1 Achern, Achern Stadt,
Fautenbach, Gamshurst,
Großweier, Mösbach,
Oberachern, Önsbach,
Sasbachried, Wagshurst

Auflage: 12.700

2 Auenheim
Auflage: 1.200

3 Bodersweier,
Zierolshofen

Auflage: 1.200

4 Kork, Neumühl,
Odelshofen

Auflage: 2.200

5 Renchen, Erlach, Ulm
Auflage: 2.100

6 Sasbach, Obersasbach
Auflage: 1.600

7 Elgersweier
Auflage: 950

8 Fessenbach
Auflage: 490

9 Goldscheuer, Hohn-
hurst, Marlen, Kittersburg

Auflage: 1.650

10 Griesheim
Auflage: 520

11 Bühl
Auflage: 400

12 Neuried, Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim,
Müllen, Schutterzell

Auflage: 3.000

13 Ortenberg
Auflage: 1.150

14 Weier
Auflage: 420

15 Willstätt, Eckartsweier,
Hesselhurst, Legelshurst,
Sand

Auflage: 2.400

16 Windschläg
Auflage: 800

17 Zell-Weierbach
Auflage: 1.250

18 Zunsweier
Auflage: 1.050

19 Waltersweier
Auflage: 520

20 Appenweier,
Nesselried, Urloffen

Auflage: 2.600

21 Bad Peterstal-
Griesbach
Auflage: 1.100

22 Durbach, Ebersweier
Auflage: 1.250

23 Lautenbach
Auflage: 650

24 Oberkirch, Bottenau,
Butschbach-Hesselbach,
Haslach, Nußbach,
Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten,
Zusenhofen

Auflage: 4.400

25 Oppenau, Ibach,
Lierbach, Maisach,
Ramsbach

Auflage: 1.400

26 Berghaupten
Auflage: 900

27 Gengenbach,
Bermersbach, Reichenbach,
Schwaibach

Auflage: 3.050

28 Ohlsbach
Auflage: 1.000

29 Friesenheim,
Heiligenzell, Oberschopf-
heim, Oberweier, Schuttern

Auflage: 4.000

30 Kippenheim,
Schmieheim

Auflage: 2.600

31 Mahlberg, Orschweier
Auflage: 2.300

32 Rust
Auflage: 1.800

33 Meißenheim, Kürzell
Auflage: 1.300

34 Seelbach, Schönberg,
Wittenbach

Auflage: 1.800

35 Haslach, Fischerbach,
Mühlenbach, Hofstetten,

Steinach

Auflage: 8.300

36 Hausach, Gutach,
Hornberg

Auflage: 6.200

37 Schiltach, Schenkenzell
Auflage: 1.800

38 Wolfach, Oberwolfach,
Bad Rippoldsau-Schapbach

Auflage: 2.700
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Bausanierung
Bautenschutz

Seit über

20 Jahren
in der

Ortenau

• Schimmelpilz-
sanierung

• Getifix
Innendämmung

• Bauwerksabdichtung
• Kellerinnensanierung
• Balkon- und Terrassen-

instandsetzung

…weit über 2200 erfolgreich

sanierte Objekte
Olaf Händeler
Burdastraße 25

www.getifix.de Wir bilden aus.

77746 Schutterwald
Telefon 07 81/99 17 89

Die Profis für trockene
& gesunde Häuser

Unser Wochenend-Angebot
am Freitag, den 04.03. und am Samstag, den 05.03.16

Hefestollen mit
feiner Quarkfüllung

350g nur 2,89 €

Dinkel-Rosenweck St. nur -,69 €
Dinkel-Körnerweck St. nur -,69 €
Biskuitrouladen mit

Unser Angebot der Woche
ab Freitag, den 04.03.2016

Erdbeersahne-Füllung nur1,89 €

Am 13. März ThomasMarwein wählen.

Besuchen Sie unseren

FABRIKVERKAUF
und profitieren Sie von besonders günstigen
Ab-Werk-Preisen direkt vom Hersteller.

OSTER-AKTION
07. - 24. März 2016

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Armbruster W. Teigwarenfabrik GmbH
Im Lossenfeld 17, 77731 Willstätt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 – 16.30 Uhr

Top - 1000 - Makler
in Deutschland

Quelle: Focus und Immobilienscout24

OFFENBURG WILHELMSTR. 13 0781 97060350
KEHL CENTRUM AM MARKT 07851 7079

www.bruening-immo.de

Kostengünstige Kleinanzeigen für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Wir lassen Sie nicht alleine!
Vorsorge & Pflege im Alter

Wir lassen Sie nicht alleine!
Vorsorge & Pflege im Alter

Häuslicher Krankenpflege- und Sozialdienst
Bernd Bitsch

77963 Schwanau-Allmannsweier

Allmannsweierer Hauptstraße 28
Tel. 07824/ 33 80 • Fax 07824/ 473 24

E-Mail: pflegedienst.bisch@web.de

Unser Angebot im Überblick:
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Betreuungsleistung für Demenzpatienten
• Hauswirtschaftliche Hilfen
• Palliativversorgung
• Vertretung pflegender Angehöriger/Verhinderungspflege
• Fahrdienst
• Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3
• Beratung und Organisation von Pflegehilfsmitteln

Kooperationspartner:
Therapiezentrum ChronischeWunden Ortenau
StefanBahr

Wir betreuen Sie in Schwanau, Friesenheim,
Meißenheim, Neuried, Kappel-Grafenhausen und Rust

Wir sind seit 20 Jahren

und auch weiterhin für Sie da!

Be
za

hl
ba

re häusliche Betreuung

Sie suchen eine liebevolle Pflegehilfe für
die 24-Stunden-Betreuung Ihrer Angehörigen?
Wir vermitteln in ganz Südbaden kompetente
Betreuungskräfte und Haushaltshilfen.

Gerne informieren wir Sie in einem kostenfreien
und unverbindlichen Beratungsgespräch.

Rund-um-
Betreuung

in den eigenen
4 Wänden

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

Ihre Ansprechpartner: Carolin Börsig & Kamila Krawczyk
Pflegehelden Offenburg · Telefon 0 78 05/4 89 00 37
Kostenkalkulation:
www.pflegehelden-offenburg.de/preis-kalkulation/

W
er
de
n
Si
e
Ga
st
fa
m
ili
e!

Wenn es allein zu Hause nicht mehr geht
Wenn Sie pflege- oder betreuungs-
bedürftig sind

 Sie oder Ihre Angehörigen eine
Alternative zum Pflegeheim suchen

Gastfamilie statt Pflegeheim

Herbstzeit gGmbH
Tel. 0781-127865100 · www.herbstzeit-bwf.de

Nicht zuhause und doch daheim –
wir machen es möglich!

Einzugsgebiete: Ortenaukreis, Landkreis Emmendingen
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Appenweier . Sanderstr. 21 . Tel. 07805 9559-0

Dieselsparoffensive & Heizöl
10 Jahrespreistief

Große Maschinenschau mit
Aktionsangeboten

Kinderschminken

Agrarfachberatung für
Sonderkulturen und Ackerbau

Weinausschank und
Verköstigung

Bewirtung
durch den ASV Urloffen

RM
_T
E_
A
N
Z1
60
05
8

www.zg-raiffeisen.de

AGRAR TECHNIK ENERGIE BAUSTOFFE MÄRKTE

Frühjahrsausstellung
am 6. März 2016 · 9-17 Uhr

SCHAUFENSTER
IN DIE SAISON

Rufen Sie mich gerne an! Tel. 0 7851 - 955115

Gutschein
für eine

unverbindliche und
marktgerechte

Bewertung
Ihrer Immobilie

Der ideale
Zeitpunkt…

verkaufen Sie Ihre
Immobilie jetzt

zumHöchstwert!

INSPIRATIONS-VORTRAG

Lust auf Zukunft
statt Angst vor Krisen
Montag, 14. März 2016, 18.30 Uhr
Stadthalle Kehl (Zedernsaal)

Neue Impulse für die Menschen und die Region

Real-Optimismus und Lebensfreude stärken

Chancen erkennen und nutzen

Anmeldung erbeten.
Mehr Infos und Reservierung unter:

www.erc.de/vortrag
oder telefonisch unter 07854 9696-0

Alle Ein
nahmen

werden
sozialen

Projekt
en

gespen
det

Referent: Dieter Lutz
Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Steuerrecht,
Unternehmer und Autor
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Ihre Ansprechpartnerin in

Gabriele Vetter

Altenheim, Müllen, Dundenheim
und Schutterwald West

Telefon 07808 910930
Mobil 0178 8374827

Reisewelt Rombach
Tel: 07836 / 955903

Dolomiten Winter

NICHT NUR FÜR
SKIFAHRER!

info@winterreisen‐rombach.de
www.winterreisen‐rombach.de

‐ 8 Tage vom 19.03. ‐ 26.03.16 ‐ 795€
‐Wolkenstein ‐ Sella Ronda ‐ Seiser Alm
‐ bequeme Busanreise im TopClassBus
‐ Abholung in Ihrer Nähe
‐ 4* Wellnesshotel mit Verwöhnpension
‐ Hotel nur wenige Minuten vom Skigebiet
‐ geführte Winterwanderungen
‐ geführte Schneeschuhwanderungen
‐ 1200 Pistenkilometer / 133 km Loipen

AfD Info-Abend
mit Stefan Räpple, L

andtagskandidat

Donnerstag, 10.03.
Beginn: 19:30 Uhr

Badner Stube
Offenburgerstr. 1

Dundenheim Stefan Räpple

Klimaschützer
undPragmatiker.

ThomasMarwein
LANDTAGSABGEORDNETER FÜR DEN WAHLKREIS OFFENBURG

AM SONNTAG 13. MÄRZ IST LANDTAGSWAHL

10.03.16
16.03.16

e.K.

ANHÄNGER
750 - 3.500 Kg Mietanhänger

ab 15 e

Heinrich-Hertz-Str. 30
77656 Offenburg
Telefon (0781) 5 57 00
www.guenter-ruder.de

Anhängerzentrum Offenburg

www.bestattungshaus-hilzinger.de

Wir sind für Sie da.
An jedem Tag - zu jeder Zeit

- an jedem Ort.
Telefon 07805 - 59790
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Hackfleisch gem. E / 100 g 0,55
Schweinefilet E / 100 g 1,09
Lachsschinken E / 100 g 1,09
Wienerle E /100 g 0,99
Bierwurst E /100 g 0,79

Gültig vom 3.3. bis 9.3.2016
Monatsknüller
im März:
Schweinegeschnetzeltes
auch pfannenfertig €/100 g 0,69

Freitag in der Warmtheke:
Grillhaxen, Backschinken,
Fleischkäse, Senfbauch
Schweinefleisch vom Hof Hauger,
Rindfleisch vom Hof Krop, Bodersweier

HÖRGERÄTE JÄGER
Inh. Martin Jäger · J.-B.-von-Weiß-Straße 4
77955 Ettenheim · 07822/3781
Annahmestelle Ichenheim: Steinstr. 15,
 07807/1215, Montag 18.00 – 20.00 Uhr

Weitersagen!
Die neuesten Hörgeräte
bei uns 14 Tage
kostenlos testen.

• GRATIS HÖRTEST

• EIGENES LABOR & WERKSTATT

• IHR KOMPETENTER UND
ERFAHRENER PARTNER
SEIT 1994 FÜR MODERNSTE HÖRSYSTEME
UND INDIVIDUELLE BERATUNG

DANKE
...dass Du treu bleibst.

Kostenlos zur Messe hin

und zurück

Eintrittskarte =

Täglich 10 – 18 Uhr

www.cft-freizeitmessen.de

4.–6.& 11.– 13. März
Messe Freiburg

auch in Ihrer Nähe.
Unser Service wird Sie überzeugen.

Michael Hauth

Ab 01.01.2016 ist ERGO

Meiermattstr. 1, 77743 Neuried/Müllen
Tel 07807 9578775
michael.hauth@ergo.de

Agentur
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Schlafplatz-Untersuchung
Arbeitsplatz-Untersuchung

Strahlen-frei Leben,
Bauen &Wohnen

professionelle
Abschirmung

Leiden Sie unter…
• Schlafstörungen?
• Kopf-/Rückenschmerzen?
• Erschöpfung?
Die unbeachtete Haupt-Ursache für Ihre Probleme
können Elektro-Smog und Umweltfaktoren sein.

Beseitigen Sie die Ursachen sicher, einfach & richtig.
Jetzt Infos anfordern
Tel. 07 81/96 75 96 61
haener@at-home.de
www.haener-at-home.de

Uwe Häner
Georg Fischer Str. 1, 77652 Offenburg

IhrFrisör
Friedenstraße 6
77746 Schutterwald

IhrFrisör

Wir brauchen Verstärkung und suchen dringend
eine/n Frisör / Frisörin

Infos und Bewerbungen:  0781 / 96803998

Lust auf Veränderung ?
Mit neuem Look in den Frühling...

infinitas
Bestattungen & Trauerbegleitung

Petra Weilguny · Im Weizenfeld 17 · 77799 Ortenberg · Tel 07 81 - 9 70 66 84 8

Der gute Abschied mit Herz.

Fabrikstraße19 · 77746 Schutterwald · Tel 07 81 -96 75 75 75

Gewinnen Sie einen
Urlaub zu zweit über
3 Übernachtungen (So -
Mi) mit Halbpension im
Standard-Doppelzimmer
mit Balkon im Hotel
Schöne Aussicht in
Hornberg-Niederwasser.

GEWINNSPIEL

Es sind Geschichten, wie
Sie im Schwarzwald ge-
schrieben wurden. Am
Anfang (1912) stand ein
Bauernhof auf einsamen
Höhen, von fleißigen und
strebsamen Familien be-
wirtschaftet. Heute steht
hier ein 4-Sterne-Hotel.
Abschalten ist garan-
tiert. Acht Kilometer in
alle Himmelsrichtungen
findet man den bezau-
bernden Schwarzwald
sowie Ruhe und Gelas-
senheit.
Gäste werden in der
Schönen Aussicht lie-
bevoll mit herzlicher
Schwarzwälder Gastlich-
keit umsorgt. Das Haus

ist mit 45 gemütlich ein-
gerichteten Zimmern
ausgestattet, aufgeteilt
in Stamm- & Gästehaus.
Beide Gebäude sind
durch eine Schaufenster-
passage miteinander
verbunden. Somit ge-
langt man auch vom
Gästehaus im Bademan-
tel bequem in den Well-
nessbereich. Erleben Sie
entspannendeStunden in
der Saunalandschaft mit
Sauna, Dampfbad und
Infrarot-Kabine. In Nep-
tuns Reich erwartet Sie
ein 4 x 10 Meter großes
Hallenbad sowie ein
Whirlpool und im Innen-
sowieAußenbereich sind

ausreichend Liegen vor-
handen. Im Gästehaus
finden Sie zudem einen
Fitnessraum.
Mögen Sie badische
Weinspezialitäten, herz-
hafte Wildgerichte aus
heimischen Wäldern
oder feine Fischvaria-
tionen aus nahem Süß-
oder fernem Salzwasser?
Das Hotel hält alles für
Sie bereit, was Ihr Herz
begehrt. Wozu natürlich
auch das reichhaltige
Frühstücksbüfett sowie
der leckere Nachmittags-
kaffee mit Schwarzwäl-
der Kirschtorte aus eige-
nerKonditorei gehören.

Das Hotel Schöne Aus-
sicht bietet für jeden et-
was:Wellness&Entspan-
nung, Wanderwege in
alle Himmelsrichtungen,
Mountainbike-Strecken,
uvm. Der bekannteste
Wanderweg, der direkt
am Hotel vorbeiführt, ist
der Westweg (von Pforz-
heim nach Basel), wel-
cher auch ein Teilstück
des Europaweges (vom
Nordkap nach Sizilien)
ist. Mit der Konus- &
Gutachtal-Card erhalten
Sie für viele Sehenswür-
digkeiten, die mit dem
Auto in kürzester Zeit zu
erreichen sind, Ermäßi-
gungen.

Hotel Schöne Aussicht - dem Himmel so nah
Frühling im schönsten Teil des Schwarzwaldes

Gewinnspiel AGB
Gutschein nicht übertragbar, nicht bar auszahlbar! An- und Abreisekosten gehen zu Lasten des Gewinners. Einlösbar zu allen verfügbaren Terminen, nach Absprache und Vereinbarung. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner wird schriftlich informiert und in der Mittelbadischen
Presse veröffentlicht, seine Adresse zur Gewinnabwicklung gespeichert. Eine Weitergabe der Teilnehmeradressen findet nicht statt. Mitarbeiter der Mittelbadischen Presse sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Eine Mehrfachteilnahme pro Verlosungstag ist ausgeschlossen. Mehr-
facheinsendungen bzw. -anrufe werden nicht gezählt. Postannahmeschluss 12.03.2016.

Jeden Monat Gewinn-
chance auf einen
Urlaub zu zweit!

Hotel
Schöne Aussicht
Tel.: +49 (0)7833 93690
schoeneaussicht.com

Teilnahme mit Angabe des Stichworts
möglich bis 12.03.2016.

Senden Sie Ihre
Postkarte an:

Mittelbadische Presse, WBZ Media
GmbH, Gewinnspiel/Leser-Service,
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg

Stichwort:

Name/Vorname:

Straße/HNr.:

PLZ/Ort:

Tel.:

Ich bin bereits Abonnent: ja ( ) / nein ( )

Bitte informieren Sie mich auch weiterhin
über interessante Vorteilsangebote der Mit-
telbadischen Presse/Reiff Verlag KG telefo-
nisch oder schriftlich (per Post oder E-Mail).
Meine Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen.

Datum / Unterschrift:

Schöne Aussicht
Gewinnspiel

DM-AA

Hiller Objektmöbel GmbH
www.hiller-moebel.de

rosconi GmbH
www.rosconi.de

WERKSVERKAUF

05.03.2016,10 -12 Uhr,
Kippenheimer Straße 6

77971 Kippenheim
Sofortmitnahme
gegen Bargeld
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Eckartsweiererstraße 3
77694 Kehl-Marlen
Telefon: 07854 7583
Mobil: 0152 28643727
eMail: maler-rith@online.de
www.maler-rith.de

Fassadenanstriche • Gerüstarbeiten • Wärmedämmung und
Putzarbeiten • Neueste Techniken für schöne Wandgestaltungen

in Treppenhäusern, Objekt und Wohnbereich

Nasse Wände?
Schimmelpilz?
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
10 Jahre Gewährleistung, Festpreis,
80.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Joachim Hug
Alte Landstraße 40, 77749 Hohberg

07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27
www.isotec.de/hug

?
Bauen + Wohnen

Messe Offenburg

4. – 6. März 2016

Stand 117

˙Deutsches
Rotes
Kreuz

• PEKiP-Kurse
im 1.Lebensjahr

• ELBa-Gruppen

• Babymassage

• Kess-Erziehungskurse

• Spiel- und Kontaktgruppe ab 11 Monaten

• Offener Treff „Elterncafé“
mit Kindern bis 3 Jahre

• Babysitterausbildung

DRK-Kreisverband Lahr
Alte Bahnhofstraße 10/3,
77933 Lahr

Weitere Infos unter:
☎ 0 78 21/9 81 84-23

Frau Weber

FAMILIEN LIEGEN UNS
AM HERZEN
Unsere Angebote für Familien von Anfang an:

Quelle: DRK | Fotograf: S. Freiling

www.magestix.de • Tel. 07821-992665
Sportplatzstr. 1 • 77948 Friesenheim

Teppichreinigung
Betriebshygiene

Teppich- Annehmestelle: Reinigung von folgenden Teppicharten:
Flickenteppiche, Flokati, Berber, Läufer, Orient, Hand, Nepal, China, Seide…

auf Wunsch auch Abholung und Auslieferung.

Körnersbühnd 5 · 77836 Rheinmünster
Telefon (0 72 27) 25 21 · Fax (0 72 27) 44 21

E-Mail: SuboTek@web.de

www.subotek.de

Abdichtungs- und
Beschichtungssysteme für:

• Terrassen
• Balkone
• Flachdachbereich

GmbH

% %Anzeige ausschneiden,

und 10% RABATT sichern!

Mehr Info’s unter: www.alucx.de

77839 Lichtenau-Grauelsbaum

www.koch-kinderwagen.de

Ei,Ei,Ei ist das ein Fest –
hier fallen die Preise aus dem Nest.

Machen Sie Ihr Schnäppchen !

Ei,Ei,Ei ist das ein Fest –
hier fallen die Preise aus dem Nest.

Machen Sie Ihr Schnäppchen !

Schlauhasenwochen
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Unterhaltungsabend des Evangelischen
Kirchenchores Ichenheim am 12. März 2016

Im Rahmen des Dorfjubiläums 950 Jahre Ichenheim
lädt der Evangelische Kirchenchor ganz herzlich zu seinem

Unterhaltungsabend mit Gesang und Theater ein.

Mitwirkende:
Evangelischer Kirchenchor Ichenheim
mit Gastsängerinnen und Gastsängern
Evangelischer Kirchenchor Altenheim
Schulchor der Grundschule Ichenheim

Theatergruppe (Komödie: „Die tote Tante“ von C. Goetz)
LangenrothalIe Ichenheim

Eintritt 6 €, Kinder bis 14 Jahre frei,
Hallenöffnung 18.30 Uhr, Programmbeginn 19 Uhr

Für Imbiss und Getränke ist gesorgt

I henhe m
950 Jahre

2016 – mir sin drbii

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern

11.03. Kommunion/Konfirmation Anzeigenschluss 04.03.

11.03. Gut, nah & lecker – Essen in der Region Anzeigenschluss 04.03.

18.03. Bei uns stimmt Preis & Leistung Anzeigenschluss 11.03.

24.03. Start in die Gartensaison Anzeigenschluss 18.03.

01.04. Finanzieren & versichern – fragen Sie uns Anzeigenschluss 24.03.

08.04. Unfall? – Wir helfen wenn´s gekracht hat Anzeigenschluss 01.04.

08.04. Bodenbeläge & Raumdesign Anzeigenschluss 01.04.

15.04. Altbausanierung Anzeigenschluss 08.04.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1455 · anb.anzeigen@reiff.de

• Service

• Reparatur

• Wartung

• Beratung

• Verkauf

• Mietpark

07803 / 5987
info@kopf-cleaning.de
Untere Gewerbestraße 9, 77791 Berghaupten
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 / 13-17 Uhr

Praxis und ambulant.

Handy 01 72 / 7 37 95 32

77746 Schutterwald
Hansjakobstraße 22
Fax 07 81 / 5 16 47
Mail jungog@web.de
www.fusspflege-jung.com
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THEO JUNG
examinierter Altenpfleger

Reflexzonenmassage

Fu
ß

p
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g
e

Bernd Reifenschweiler
Telefon: 0 78 08/99 600
info@reifenschweiler.de
Oberschopfheimfür Einbaumöbel und Insektenschutz

Ihre Maßschreinerei
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Großer Flohmarkt
Gebrauchtes Allerlei rund ums Zweirad/Bastelroller/Fahrradteile

Rädlesmarkt 2016 von Privat an Privat
(Annahme der Räder Freitag, 11.03.2016 von 14:00 – 18:00 Uhr)

bei Didi’s Radwelt
am Samstag, 12. März 2016 von 10:00 – 17:00 Uhr

nur an diesem Tag bieten wir tolle Frühlingsangebote
vom Tretroller bis zum Pedelec

Kommen, staunen und Schnäppchen machen!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!!

Didi’s Radwelt, Hugsweierer Hauptstraße 67 in 77933 Lahr-Hugsweier

Telefon: 0 78 21/98 96 00

stv. Bezirksdirektor Thomas Bierhinkel
Tel. 0781 9322946
Thomas.Bierhinkel@lbs-bw.de
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SONNTAGSÖFFNUNGSZEITEN:
Filiale Altenheim: 8.00 – 11.00 Uhr
Filile Ichenheim Hauptstraße 7.30 – 11.00 Uhr

Mittagstisch in Ichenheim, Hauptstraße 34
von Montag, 07.03. – Freitag, 11.03.16

Montag: Jägerschnitzel mit Pommes frites, kl. Salat
Dienstag: Kassler Nacken mit Bayrisch Krut und Kartoffelklößchen
Mittwoch: Rindfleisch mit Meerrettich und Salzkartoffeln
Donnerstag: Kohlrouladen mit Kartoffelbrei, Soße
Freitag: Pangasiusfilet meliert mit Buttersößle und Reis, kl. Salat

Portion 6,90 € – täglich frisch vor Ort zubereitet –
auch zumMitnehmen in Mikrowellen geeigneter Menüschale

ANGEBOTE IN DER

Filiale Altenheim
Filiale Ichenheim

Hauptstraße 34

Angebote von Sa., 05.03. – Fr., 11.03.2016

Hefehäschen Stück 0,99 e
Laugenbrezel Stück 0,59 e

T I S C H K U LT U R

Friedrichstr. 16
77743 Altenheim

Tel. 07807/2946

Haushaltswaren
Geschenke
Glas
Porzellan

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschäftsaufgabe

ab sofort täglich durchgehend von 9 bis 19 Uhr geöffnet

Auf alle regulären Preise % % 25 % bis 50 % und mehr

Der Frühling ist da!
Starten Sie mit uns in die neue Modesaison

Hauptstraße 41 / 77743 Neuried-Ichenheim
Tel. 07807/2183 / info@waffen-pleuler.de

Computerprobleme?
PC, Laptop, Drucker, Internet, Virenbefall oder Anwen-
dung, schnelle Hilfe vom Fachmann,  07854/986708 u.
0179/1153563, www.it-4u.name


